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Emldtnii^. 



Th» Tcrgtuigene, für die politm-hc Gccchtohte to l)pdpn- 
tungsvollc Juhr bildvt auch in kulturgMchichtlicher Bezie- 
hung ciiic 'wichtigt* Epoche: in ihm wurde der Oürtel der 
Paatdampfcrlinieo um die Eide und die teiegraphischv Ver- 
bindung der AltcD mit der Neuen Welt roUendet. Diese 
ThataMhcii werden denkwürdig bleitx-n, wenn aucli die 
kriegerischen Krcigniw UBgal veciriwht und durch neue 
überholt sind, uud doch teOlen m nA nur ab einsalne 
Homeute in den gewaltigen Aufichwung de» Vcrkehr^wcnens 
dn» den die Ocwt hich tic hr eiber eiaat als du untere Zeit 
am nekten Chenkterisirende beKichnea werden. INe Ort eea 
und Bedeutung einer Zeit wie eines Menochen oder einer 
Sache Terbirgt eioh leicht Tor dem Kabeatehenden. Die 
Oettfarten eine* Colnmbaa, die Handlanger eteee Ontenberg 

ahnten nicht, welrh' wellhi»torisclio V.)r);änj;f uiiti r ihr« ti 
Augen und mit ihrer Hülfe aich entwickelten, und jene 
IfSaaer ielbet waren weit cntfenit, den Umfing der in 
alle Vcrhültnis^« til i' eingreifenden Uni^isliiltiin,^ vonniM':u- 
when, die ihre Xtiaten nach aich zicbeu »uUteu. Vonichtig 
gemacht dareh ao nanehe Mügeaddageae HoAiirag und 
(;i«.ihiit. Vergangene» im Gloriiii-ieliciii der hiMoriiichen 
Hanctiou zu erblicken, unteT»chätzeii auch wir Lebenden 
gen and elt die Rrelgaiiee ond I^iatiuigent daran Sangen 
wir sind. Sit ]ih' iif on fralt IVir halb verriiekt, al« er »eine 
eraten Ver&uibe machte, diu Krat^ der Zogtliicre durch den 
P ampf ira g en an eraetaen, tmd fahre eer g i iig ei i , ebe anaa 
»taunond ium Bewusstsein kura, da»« die EtM nhahrien, Dampf- 
Bchilfe und Telegraphen, diet« drei Kinder uusen» Johr- 
fanadeita, die derlltaea Thail dar lebcadea OanaratiaD adbat 

eri1*t>.h(-ii Mih, < '\r,r T?ovoliltioii auf al'cn Oehieten de» mit- 
tcriellea und iijU.Uiituelleu l,ebens hervorbracliten, wie tic 
gewaltiger, nmfaaiender und namentlich raacher niemiüii 
vorher zur F.nrheiuung gekommen i-^t Können wir auch 
nicht entli rill inne*i«en, wie sich diese Umge^itnltung in 
60 oder 1<'0 Jahren entwickelt haben wird, so sind die 
nv»i<ni.n Vi rk< hl -mittel duch ola Schöpfer einer neuen Zeit 
tur li.iiiilel und lüiäustric und ola mächtige Hebel de« in- 
tellektuelU n I^bens rollotiindip anerkannt. Die eratc Anlage 
▼on F.i.'«enbahnen datirt etwa 40 Jahre inrOek und achon 
l>e»itzen wir eine «ehr betriichtliche Literatnr ttber ihre 
tfvhiii»chi ii, historischen, Btutistischeii. vitlkswirihschaftlicheri, 
militUriM^hen uud civiliiatoriachen Besiehuagen, mit beredtem 
]i«kiB, 0M BHMl«ra*a T«k«te«»itt«L 



Mundo hat raan die vielfarhen Segnungen gcpric*cn, die 
bIü den Völkern gebracht, und einen greifbaren Maoasatab 
zur Beuriheiluug ihna Finflnamni haben nna bereita dia 
■Statistiker gegeben. 

Statiatiaoba VMliwaiaa fibar die Bedeutung der 
Bieenbahnen. — Die geeammtun Fortschritte einer Natioil 
ia allen fienehnagpa aiAnmäaeig ao darxvlaseni daaanaD 
die Unadiaa und ihn rabtira "Kail sioher md klar fibei^ . 
srhaut, iat eine Überana kOBi]^icirte, und wo geistige Ursachen 
mit ins Spiel kenmwn, naUaban An%ahe. Ea iat unm%- 
lieh, in Zahlen anamdrBcken, wie tibI von den (^Snzendeo 
Forlochriiten des Handels und der Industrie in unserem 
Jahrhundert auf Rechnung der aich auabreiteaden Tolka- 
bildnng, des Zawaehses an gelehrten Schalen Ae. so aetaan, 

wie vi» 1 Liuf ri in ma'.i rielle I'r» n lion oder auf Vorb<>^>prung 
der Ocnetac, Uebuug dos Aasociationawesena n. deigl. zurück- 
avftthren ist Denaoeh bekommen wir durch die Zahlen 

ein drulticliis lülii voti <lii:i i;-An/. fruiiininten, unleugbar 
dominiruiidcn Kinliuss der mudemcu Vcrkchnunittel, haupt- 
sVdilieh der Eisenbahneo, auf Kandel imd WaadaL Stdle« 
wir z. B. für Fmrikrciih u:ul Kii;,'liiiiil rlns Wüchrithum der 
Eisenbahnen wahrend doe zwuuxi(jjiüirigeu Zeitraums von 
1840 bis 1S60 den AnwMihaeB das gasammten Handeli^ 
der Vnlkshildung und der BeT^flkanmg gagnalibar, so er> 
halten wir Folgendes: 

Wwtb <*r 



Fnakrekh^ 



jl860 1111,1 
um V tut. 



hJ.ri'.'lP.IM^Il 

.•3s.r.»?.iHi<» 

181 I'roi. 



I). Hin. pr ht. S^idMMim«. 

40,»«Froi. .;i«.,i;t'M7ä 

J9,a» i^ili'-'if 

il>iPMa. T,ish«a. 

BUmlMkaan W.nh ilir Octnal* 

D._m9. If. Ät^ JkbBlMMniw. 

IVIS40 ~ «SO 1I».«M)0.(H>0 41 Proi. 36.m.S4S 
Bll Iriud. hSSfl ttSS >75.05i.(W'n 3X r9.IT5.6U 
VnrtwhriU 770 TroL^ai 5 l'rn». 9 Proi. (t,J4 l'roil 

Dabei ist noeh b*«onders zu beachten, da*« in Frank- 
reich die Zunahme der Bevölkerung in neuerer Zeit lan^ 
samcr forti>chreitet als früher und die Zahl der dea Lesens 
kundigen Militiir)>tliehtigcn Ton lSS0bieIt48 Hat ItProzent, 
von I H 18 bis 186 i, aluo in der Zeit der | 
des Handels und der £isenb«hnen, nur um 7^ ] 
genommen hat *)• Frnlicli mifdite bei fMemoK voa Handel 

■} HraiMar aaimni, 6. Hin IIM. 
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und Lidaatiie weniger die Ausbreitang dan Elaneatar-Ünter- 
lidlto onUT <k'a LundlH'Wuhiiora all die «ncr höheren 
BiUhwg ia im Städten in Betraoht konnMR, dooh beutxt 
man für letitera krim» muneisbaidMi Matialheihai Kikdiwaia«. 

Unzweifeihnfter tritt die AUiMogigkeit des Handels vom 
dm TnoBportinittAlii in «nigai kleinen Tabdlen hervor, 
die Bezfer lainar Abhndhnig über du VadiiäMim der 
EiMfibehoen und lenie IV-sultate ■) hciffigibtia batt 
Frutiifitb. 

RSa«nbii]liMtny »chlflVHir« Werth licr Wprtli At-r KIn- a. Ausfuhr 

J*kr. FliMMInckciin-KulUe Eis- u. AuiAihr. aiiri ICMIe. Verkdunrofik 



1*40 sMJbijUlOB. •rstoTooo vt st 9.M6 PC st 

184» SJI4T !);.n»ii>.i.ii 11.318 

Ig-Mt 9M1 l<':>.'.'ia.'i..ii i0.1tO 

11.015 173 (';i;,.sMi) I6.7if 

ISfiO 13. i8« I32.192.iH:«n IT.47« 

18<>5 i'j.iii} S93.l(l.(>UO IB.aiS 



Das Zuruukgcheii der je einer Moile Verkelirswege eiil- 
spreelieiidcu Ein- und Ausfuhr um da» Jnlir I K öO hat sei- 
uen Grund in der Revolution von 1H48, im Übrigen kor- 
resp<'iulircn die Zahlen der lel/U a Kulumne und ihr Ste%ea 

hinlängUch. mit den Längen der Yerkehrsircge, um ihren 
nnldilieben Zasanunenhang Tollkoiumen klar ver Angeo 
tntan n hK< 

liri ks-BritanuieB uud IrUuKL 



Mr. 


BLienbahlK'n, schiffbar» 
riiMBtrtckif» w. KaiUilt 
(-«OOV End. KInJ. 


Wrrtli iUt Wi'rth 4fr Ein- n. Aaifuhr 
KiB- u, Aoitahr. uf 1 K. Mir. Virrlirlirtirnco, 


^838" 




B. «5.500.000 Pf. St. il.375 Pf. 8t. 


184« 


5.2(10 


1 r.i.iKXi niMi 2:.881 


1S45 


C.Ul 


20.959 


1850 


li>.7:is 


171.i*liiMiO<J I#0»8 


1855 


12.331 


8«0.2J4.00e 21.'i;t8 


two 


14.13.? 


37.'i.«>52.l"iO •ili.'.Ki 


iMi 


17 


|;HHMin.ii(l<i 2S.341 



Die letzte Kolumnv zuigt, «io ' der Haudei mit der Ent- 
-wiekelung des Kaenbahnnetnes Sduitt hlOt von 1839 bie 
If l'i, wie (T dann während der niku rajiiden Vermehrung 
der Kibcubalinen in der Periode vun lä4ö bis lüöO zurück- 
bleibt, um 18(5 vieder mMhiukemiiien und apXter die Fort- 
•ehritte dar Bahmudagcn Mf;ar bodentend m flbeiiiefam. 

ElMnInhti*« <>. Ktnil« W«rth 4*r W<Hh der Ein- u. .\mfiihr 



Jah r. Ol« En irt. MI«.K Hn- a. AttO^lir. auf I E. Ml». Vwk »lir«»»it ». 

"183* 1055 Bii(L Milk r.-..r,su,Wiiil'f..Si." ^ i Lsfi-j l'f. St. 

1845 1S05 . js.-.ii'C.'MH.i iJ.a4ü 

1H5.". l.'il^ii ' 47.7fi<>.l'rifi 3'*.e3; 

IS»;'» l'.>ii7 72.1L'ii.iiiMi 37.si!< 

1864 I22Ü 9;.t8U.(.iOO 42.919 



^JNeiee enonne Anwaebaen dee Belgiadien Handel«^ 

— fügt Uaxter hitizn -. iin rii khi^'en Svi-tem der 

EiscnUüuibaultii zuj^evcUriebcu ««.rdcMi und es i«t nicht 
adnrer, su adieD, wie ee anging. Ehe ee Biaenbahneo gab^ 

WiiV llr'sirrs vnin Ki!rotiii?':hen Keiitinent dureh die Ko.fl- 
»picUgkeit dur Laiidihiehl uud den Maug<ci uu KommuuilLa- 



tion an Vaner aoegeediloBMni. Ea bcaaaa keine Kdenien 

und nur wenif; Schitffahrt. Die Kit'enbahncn puben ihm 
direkten and nwchen Zugang sa Dentachland, (>»torrpi[h und 
Frankrcidi vnd maelitcn Oatendennd Antweriicn zu i^roaaen 
Hüfon de« Kontinent», Eins e^iuer Hauptprodukte »ind 
WoUenstoffe, ea importin 21.000 Tonnen Wolle im Werthe 
▼OD 3.350.000 PC St ana Baohfen, Ftvoaaen, SeMcaim, 
Polen, Biihroen, Ungarn, Miüiren und dem südlichen Huss- 
land und exportirt einen groaien Theil davon in Terarlxä' 
tetem Znatand. Ea entwickelt neb raMb anr Hauplwcfk» 
stiittc des Kontinents und jffler Zii\v:: h> nn Ki^enliahncn 
in Enroptt mtue die Kommunikationen Jieigiens und «einen 
Handel fordern. Sehen wir jetxt anf Holhmd, daa nodi 

ls;(5 so hoeh t:lK r B* I;.'ieii >!aiiil. Holliiud hesil«^ Diiije- 

hcure Vorthcilc iu dur Vorzügliuhkuit seiner Kanäle^ welche 
dio idiSiuten und sahlnidiateB der Welt nnd, in aeiaer 

bedeutenden Si hillT.ihrt, in der Verbindung mit dem Herzen 
Deutschlands durch den Hliein und in dem Transit der 
Bentadien Wasren, die nadi Anateidam nnd Bottanlam 
auf H«!l;inrl:-^rh. Sihifft 'j-iimeht wurden. Dir Holländer 
vertie8«en »ich auf dic^ Voriheile und Ti-roachlü«8igten die 
Eiienbebnaalaget Die Folge war, daaa ne am 18S0 nach 

den Deutsehen H;indrl verloren, der nach O.st' iulc und Aiit- 
wcrpcu abgelenkt wurde. Die üollüudischo Bulin uuch dem 
Rbeia waide geboat, um dieaen Yerluat m enatian, und 

185.1 zum Thoil, z-itir riher er«t l«5fi rrnfFnet. Ks ;;plang, 
einen Theil des trüberen Handelsverkehrs wieder an siell 
zu ziehen. Aber nun beachte man doa Oesammtresultat. 
Im Jahre lS;?y hatte die Au»- und Kinfulir Hollands einen 
Wurth von -8j Slill. Pf. St. und war fast di>])iiclt so gros» 
als die von Belgien; 1 6()2 Ihetru}; sie in Holland .i9 HilLt 
in Belgien 7S Hill. If. St Holland )iut also in dieAem 
Zeitraum seinen Handel Terdop|H.'li, Belgien dugegeu den 
aeinigan Toflinflkeht und HoUand TollatKodig ttberiwlt'* 

Vereinigte Sttatoi Ton Kord-Ancrikt. 
Elirnbalmcu n. KasJUc \Vcr:h irr W«nti lUr Eli>- <<• .\wM<r 



J»l'r f<i.K."Hiit;.MIt;. . i 'i. .v.-tahr. aar I E._MIt. Vt-ikrhrwctsi«. 

ISSn •..Hill EiiL-l. .Vln. .11. '.nuoPf.St J.31i> PlTg't 

1S44 i'i;iiri -li.iSD.ooo 4.437 

ih:,(j i3.47ri i;s ;:is,ooi> b.iui 

18.'i.^ .T»« 11 1.7^i7.i>0il 4 77s 

l-iOLi :U.77" li8.81('.i.0u i.if.X 



Es zeigt »ich also auch iu Ameiiku ein ganz bcstimm- 
tea Verhittnica xwiadien dem Handd und dem Stande der 

\'( iki !ir^ni:lt( I, aber das Vf rl:;i'tiiif.» ist dort iu Folge d<T 
duuucreu lievülkerung uieUrigi-r ais in den Europiüseiieil 
Staaten. 

-Vus den Vereinigten Slaaleii »ei hier ein B(i^(/^el au- 
gcluhri, wie iSliilstond oder ungenügender Jr'ortscfaritt in der 
Entwiekelnng der Tericehnwege gMdiaeitig die Forteilte 

Wickelung de^ Handels hemmt. Ikkannt i-i di r nr^ Wun- 
derbare grenxeiuie Aufschwung, den Chicago am Uichigan- 
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See als Ausfuhrhuk-tt der westlichen Staateu iu neuerer 
ZvA k'i inJmmeii liat. Im Jahre IH.iö zählte es 29.9G;t Eiu- 
woJutw und ▼«noliÜilte 7 UiU. Biuhel Uetnid^ in J. 1866 
tfhlte « cirea 825.000 Einw-ohner, arine doiduKliaittlidu 
jihrliche Aiufulir an (Jilrtidc, tcf[>. Muhl allein betrug 
-wihtaid der leuten ö Jdue 50| MilL fiiuhel lüU. 
pNttn. SehelKt) «nd d«r Werfh derMlteo ittee m IGiL 
DoUuni im Jahre 185*) uul 122« Mill. DoUan im Johrv 1862. 
Die BorätkeniDg dor jetzt luit Chicago durch EiMobahnon 
mlNuidaiwn SUaten (VtMODgin, lUinoi», HimiCMta, Iowa, 
Missouri, Xebrasika. KaiisaH; hat ^i^h in «km Iktennium 
lUbi) bis IttCU von 2 auf S| MillioiwD Termehrt, der W«rU> 
der Prodakdon der WMtaUat« atieg Imumh vier Jatueu von 
5:1 Mill. Dollart, im J. 185'J auf 111 MilL im J. lHC,-2. 
tileiobeu bohritt damit hielt die AiudchnuDg det Eisen- 
bdiniMtsn, trotz der KmdeblmBia im JaiiM 1B67/S8 
und tnit;: de« Üurgorkrliv''"- Im Jalire 18&6 WWt muii 
atoix. dttM die Kieeabaliuliuiuu endlich den lltMiatifqn bei 
AltoD, Borliiigton, Bock laland, Fulton' und Dnbuqaa et^ 
rciiht liallcii. tmil Illiimis in-sa«» et\v;i V.u)^]. MiiU-ti 

Kohuliuien, die von Chicago gegen Kord uud We«t aasliefen. 
Seitdem lialmi aioh die Uoiea Uber die Orenwn dieaea 

Stuiri". hinaus nach JXttti, Weit Und &Odwcst wi i* aus- 
gedeiiut. Mit Emrechnuin dcrDampftrihiilUiit aul dcrUrcen 
Bajr veririnden die Vorthwaatern- und BeninaulBr-Baliiien 
Chicago dirf'kt mit 5Iar<|Uotte aiu OherjMi Sc'<- ;>a. ^fl(> Kngl. 
Hin.); mit Ausnahme einer ii> Kugl. Min. langen Lücke zvi- 
■dMD La araa a a «nd Winomi, die bald aiuigefllllt aeb viid, 

slfht CS mit St Cl'Mi.! am Mi*i>i»»ip}ii 'in Minnesota*' in Ver- 
buidung ;ü lo Kngl. Mlu.); seit Kurzem ist eine ununterbro- 
chene Unie gegen Waat bis snm Süd-l'hitto (7t>ä Engl 
Min.) heri;e»toilt ; gegen .Südwest erreichen die Kurlingtun— 
Qaincey-, Hannibal — .'^t. Juseph - und die verbindenden 
linian Fnrt Kiley am Kausui ^t>60 Kngl. Min.). Alle dic»e 
ungoheuirn Forf.uhritte sind innerhalb der letzten elf 
Jalire gemacht worden und diese liahnrn sind es, die jene 
ungeheuren Massen vun Uetn'ide und daneben jährlich 
66 lÜlL FTund kunM.'rrirtes TleiDch, Ii Mill. Tfund Talg, 
7 Hill. Pfund Butter, 2 Mill. Schweine vVe. nacli Chicago 
zur Ausfuhr befördern, aber diese .\usfuhr hat sich ^cit 
einem lulben Dutaend Jalm nicht erhöht, aus dem ein- 
fachen Grunde, wml ea an Transportmittelo ron Chicago 
nach dem Auslände fehlt Die JeM vorhandenen »ind im 
hiidiBlao Maaaae in Anspnidh genemmeo, erst ein für grStac» 
fidiibarer Kanal nach dem St. Letenz^StTom vtrd 
diesen Stillstand beseitigen. Kaum 100 Engl. Steilen von 
Chicago venrendet man Getreide ala Brennmaterial, da ea 
bill^er ist ala Holz oder Sohlen 

*) esi*sia«rBfMS tm UUasis ia ,JBm^ Xews", 10. Jsa. tSC7. 



Die £iaenbahnen wirksamer als der Freihandel. — 
8clu- vorhraitat ist die Meinung, dius die llaupturtiachc roa 
der statmenawerthcn .Steigerung des Englischen Handels aett 
1849 die Einführung des Freihandels sei. Hören wir, wie aieh 
hajiter dariiber au>^sj)richt : „Wir begegnen dieaer AoMCht tilg* 
lieh in Zeitimgeii, Baden und f «rlamentapapierak Bin kOn- 
lidi vom Bbuddammfateiiiim (Board onVade) herauagegebenea 
Memorandum über den Fortschritt «les Kritischen Handels 
▼er und nach der Einführung des Freihandels vertritt die- 
selbe Meinung und gtebt die Zahlen Uber die Steigerung 
der Ein- und .Vusfuhr eeit 1H i2 als das Resultat Torzugs- 
weiae des Ereihandels. AUoniings liegt eine Einschriinknng 
in dem ZagestSndnisa, „dasa daa Wadisen der produktiven 

Kraft und andere Ursa<>hen wesentlich zu dieser lu i li'.i:;« n 
Entwickeluug mitgeholfen haben", aber die Anlükruugen 
und Beaprediiingen in den l>q^bllttem lieiaen dicee Ein- 
M hrilnkm;;^ uu-^-rr Acht lüid -rlirii ln n die in dem Merao- 
' randum uui'gefülirtcn l'rap]Kiuten Besuitate ganz und gar 
dem Freihandel zu. Bei Toller Aneckemrang der groaieB 
W<jhli!iiit> u und der erleuchteten Grundsätze Je« Freihan- 
del» »cheuo i{h mich docli nicht zu sagen, dass diese yo- 
polit« Amdmantig eine popoUlre Übevtreibwjg iat; dem 

Bi'richtif:!»!}; den Statistikern obliegt. Einmal beguuu der 
Au&cliwuug dos Eoglischou Handels im Jahre IHH, also 
TOT dem Fnihaadel, aber gieidueitig mit den Eiaenbalueii, 
und zwar stiegen Ein- und Ausfuhr in der Zeit von )S3S 
bis 18'I2 von einer vorher stationären Üummc von bäj Mill. 
Vt. 8t. auf IIS MilL oder um 31 Preaant Sodann war 

E'i^rhnnl in der Zeit von 1842 bis IMCiO thv> einzige Land, 
Welches den Freihandel angenommen hatte. Wäre e» ouch 
daa einzige Land gewesen, das so eneme Fortsohritte maehte, 
so könnten wir mit Sicherheit daraus schlicsscn, liats der 
Freiluiudel die Hauptursache tiuer so grossen Erscheinung 
sei; aber dieaa war nicht der Fall, England ist nur eine 
unter melircrr-n Ländern, die in demselben Zeitraum gleiche 
Fortschritte machten, und keins von dies<'n I^findem ausser 
England hat den Freihandel angenommen. La« AVachsthum 
der Ein- und Anafuhr in anigeu dieeer Länder war felgendea; 

^ Itaoaal tm J. tan. Hanl*! In J. IM fc W lStaia«». 

EbuIsbJ."'. . . HJ.oiKUN.iiPf.st. 3-f. "oiiPtgt SM'Fms. 

Fnokrcicb. . . M.ihO.oex) 2aj n |(» 

Bolgi» .... t9.4UiUK>0 ;s.l2u.u00 fl7t 

\>r«ini|a« RUaU-n «.I.TftT.OOO 158,810.000 M?*) 

„England nimmt also iu Bezug auf die Sc hnell ig k eit dea 
Forttichrittce nur die dritte Stelle ein, es wird aowoU tob 
Belgion ala von den Tcreinigten Staaten ttbertroflbn. Vtll 
man das letztere Land wegen der rascliei\ Vermehrung »ei- 
ner Bewohnerzahl durch Eiawondemog nicht zum Vergleich 
znlassen, eo bleibt doch noch Belgien, daa die Bnf^aefafl 

>) Ia Ofitiasl iteUt 90», diMs ist Sbw da aMlMBfaU(r. 
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yiat Lünder auf gleicher Stufe der Cirili«ntioD, die diesel- 
bia imHiliwiMchBO Kiift» und Erfindangm sor Hand habw; 
da irt der Sdittu» gereolitfertigt. du» diewlbe griMM Vr- 

eachü dcu Oruiid zu ihren Erfolgen legte. Und was war 
dieae gwneinMhnfÜiche Unaobe? Der Freihandel kann ea 
oidit lein, denn nur eh» rm den vier Lindem hatte die 
Freihiuidels- Politik ang^'nommcn, über es besteht allerdings 
eine solche gemeiiuchaltUdw Ursache, die jedes der vier 
entwickelt hat, — die Dnnpflcrafk, die 
Dampfma-schiiie, die l)uTnj>fhehiii'' In i . i.l di« Kisi iiLuliin ii. 
So spreche ich es aus, doss l>unii>t die Uuuptunsuchü die- 
•es wunderbaren Fsrlacfarittee in England wie in den drei 
andcrcu Landern wtir. A'jer ivli p;the n^ i h ciiion Sehritt 
weiter. Sampfmaaohiueo gab es schon viele Jalire vor 1830 
eder tot dam grosaen Aufiwhwitng dea Kandels; andi die 
Dampfschifffulirt hatte schon luiii^i voi- lü.il) miJ vur dem 
grossen Aufschwung dos Huudeis cjustirt uud üie vcnuochte 
nieht daa vor 1890 so natlberwia^ielie HindemiiB n be- 
kämpfen, niinilirh die Lamc-arnkfit. Kostspieligkeit md die 
geriuge liuuaiigk«>it der Tnuibportmittol zu Luud^. leh kOBiBie 
daher la dam weiteren Sehlnta, daaa die Eisenbahnen, wel- 
che die»c» gigantiiiehe Ilirulfmi!'-' bi i'ciligten und dem Trans- 
port zu Lande eine so aus^erordeutliche Sclmelligkeit und 
Billigkeit nnd eine so unb^renzte Ldatungstiüiigkeit gaben, 
die Huup;iri(lif<<k'r, die tliiiligc uud iitiiuitlelbttre Ursache 
dieser pluLziieheu Kiitw:v:kelung de» Handeln gewe^'n «ein 
müaien. Dieaer tSchlus« »eheint zur Gewi^shcit lu werden, 
wenn ich aus den obigen Vergleichungen finde, dn.>*8 die 
rasche Kntwii-kelung des Handels in jedem der vier Beispiele 
mit einer eben so raschen Kntwiekeluug der Ki»eubjüiuen 
der Zeit nach zusammcniiillt, ja das« sie im Verhältnis» zu 
dem Wachsthom der Eisenbahnen an Meilenzahl stand, in 
der Weise, doss jeder Krweiterung des Kis4'n1mhiinet2ee 
tofort eine bedeutende Vermohmng der Aus- und Einfuhr 
glüoh einem Schatten folgte. 

,, Betrachten wir, welehs Laateo auf Handel und Manu- 
fakturen drUckon. Besüasen mucM Kaofleute jenen wunder- 
baren Onatcrteppich der Arabiscben WErdiea, der alle« dar- 
auf Gelegte in eiucm Augenblick durch die Luft zu seiner 
«ntCmitestea Bestimmniig trug, Uber Berge nnd Meere und 
ZoIUthuer, ohne Kesten und Auftnthalt, ao hStteo wir den 
Tollkoramensten und freiesten Virkdir. Aber sieh' diu 
Schranken und Lasten, die in Wirklichkeit vorhandeu sind, 
wenn wir die Beiae dea SohstoJIte, nie Baumwolle oder 
Wolle, nach den Britischeii l'uluikeu imd ihre .■Vusfuhr als 
fabrikate Terfolgea: Beim ^hmaterial 1. Landtransport 
bk aum Ifaer, S. Seereise nadh Eo^and, S. Bängangasoll, 

4. Landtnuispnrt ziiiu Fubriknnten ; — beim Ftibrikiit .'>. Lutid- 
txausport ziim M.eer, 6. Seereise nach dem Ausland, 7. £ia- 



gangezoll, 9. Landtranaport bia bob IttuAr. Wir hahea aha 

acht versehiedene Laoten oder Unkosten, welche den Preis 
unserer fabrikate für den fremden Käute erhähen. V«a 
dieaen rind vier Landtransporte, rwri Seeraisen und nw 
zwei Zollabgaben. Nun war unzwcifellmft vor Einführung 
der Eisenbahnen der Landtransport die kostspieligste dieser 
Laaten. tn Uadem, die keine KanUe beaaaaen, waren oft 
wenige Meilen Landtrans) " rt i inr ubsoluti Bchinib rmi^' des 
Abaatzes, wie ea noch gegenwärtig in vielen Theileo von 
Lidien, Spanieu und der TOikei Torkoasmt Jn Uadem mit 

Kanälen waren die Kusleti hu*'h. Jt r Tr;in5purt hin^sam und 

alle Augvublicku durch Schleuseu bchiudert. Daher über- 
traf die Wata, wdehe die Eiaenhahnen dordi BiDigkeit ud 

Zeitersparniss schafften, bei wr!t. m ilie Krleichtcnnip, welche 
der freibandcl durch Beeeitigusg mässiger Zölle gewährttk 
nin sehr vielen Füllen machten dia ISwitbahuea dea 
Haudolsverkchr niiht nur f'ir.iper, «mriern überhaupt erst 
möglich, sie sind die nächste Annäherung au jenen nagi- 
sehen Teppleh, die m n ec hlkh er 8«ha»fimui bia jatit eidadtt 

hat. An? ul!' diesen Gründen behaupte ich, das^ wir den 
EiKCububueu die Aucrkcnnung uud dos Lob sdiuldig siud, 
^ de ak hanptaiahliehate uotcr den TtiahMan, 

innerhalb der !< tzten Jnhre der OiTiliaatiail idne 
Ucstalt gegeben iiaüeu, verdienen." 

«««iif der modenien Verkehmaittel mf dia 

Qoographie. — Finden wir in dienen Eriirterungen den 
klaren Nachweis, dass die modernen Vorkehrsmiitei für die 
wichtigsten Qrundhigen des volkswirthschnftlicfaen Wohl* 
Standes eine neue Ära geschaffen haben, so ist damit m- 
gieieh ausgesprochen, vno mülchtig fSrdemd sie auf die Uil- 
' dung im Allgemeinen einwirken mfisaen. Aber wir erken- 
nen auch leicht, welchen Einfluss sie auf die einzelnen 
technischen nnd wisscnschaflliohen Brauchen ausübcu, wena 
wir liiH! kurze Spanne Zeit aurilckblicken, und es bat 
während der letalen Deoeonian wader an AdaataUnageB ge- 
fehlt, um die Foifachiitte der Oewertw und KUnate, neeh 
an politischen und kriegerischen Ereigniwen, um die AVir- 
kiuig der raschen BeTordemug von 2faohnobten und Xrop- 
jiettmassen, noch an gewandton Federn, ttm ans das krit 
tige Wuchsfhum der WissenschaAen vor Augen zu stciiea. 
Welche Nahrung im Besonderen di^enige Wissensohsft, 
weleher diese Zritsdnift diant, aoa den neooi Teikriii»- 
mitti lii zieht, IlU^i sich schou aus mii^ea Aadentniigni 
deutlich genug ersehen. 

"Bia unmittdbanr Nntsen erwichat der Bidkunde aa- 
tiäi h^'- ;ius den elektrischen Telegr;i[ tir ii in <I'i]i]H lter V<.\ h- 
tuug. Hit ihrer Hülfe läset sich der Zeit- oder Litogtm- 
irntemcfaied sweier Orte genauer ermitteln, ab es flfflher 

mügliih war. Die I,Iiii;.'eiiJifTL'reiiz <ler Stirnwiirtin van 
t Paris uud Greenwich z. B. wurde früher uadt d^ui eorg- 



Digiiized by Google 



KMoitiiiiigi 



6 



llUtig(t«n, longo fortg«>«)«tzt(>n B«ob«chluugvu m S" SO' 22}' 
■Bpnmmmiiii. mit Uüitc il':- Tclegsqlmi fend mau aber, 
•» mt 2* 20' 9' batrigt, dit 9i0BiiMitig* Liga die- 
atr bödaa CHwii w rttB Bbar, di« ab Vnllimokte ffir im- 
iMhlige Ilantionibeftianiliign dienen, ist für die Geognpllie 
«M Fntß von allergrüwter Bedeutung. £beo »o ist in 
DBOflatar Zeit die Unge andenr Stmnrartea felegntphiidi 
genauer fc'it(ge»tellt worden, »o von Kdiriburgh, Brüssel, 
Kerlin, Dmnzig, Königsbeig, Schwerin, Gothic Loipsigi in 
Nord-Anertka beetinmte mm die Lage der Bternwirten 
um! . Ji riiihcr anderer Orte in Bezug auf die Sternwarte 
zu Coiubridge in MaaMohnaetU miUel«t de« Tele^pbea 
und bald nach der glUekHoiien leijaBg dee AtlantisclMn 
Kabfls bcnutzU' m:in es. um mm iiurh du- Liinjjeiidiifereuz 
zwischen Amerika und Euro^ geuau zu ermitteln. Selbst 
aaf Java worden aohon tdegrapbitcbe LKnipaib B e limwOTgMt 
au^jjftVihrt. So hat :il?o (]f>r Telegraph i iiif f innlichc He- 
formation in der ersten Uruiidlage der Ueographie, der ge- 
fUMUB LagehestiBuimiig, TenmlaaBL Dia Anlage mtar^ 
M-eisihcr T(!i !;r ii'hfii, die eine fntcrsiit hung der Tiefe 
und Be»cha(fenheit des Meeresboden» zwi«ehen den zu rvc- 
bmdendeo KOsten erforderte, gab femer den LathoMgen Im 
tiefen Meer < im n ]irukti«chcn Werth; wühniid dii-<e zeit- i 
raubenden und ko«ti>{^iieligen Tiellothungeu früher nur ganz 
▼airimlt aof wi8«en»chaftlicfaen Saeraiaea t uig ai iOM mea 

wnnlpD. haben dir Trlfcr.ipheii-AnhiRrn im ^fittfdländi^ifhen 
Meer, im Indischen Occau, im Kolln;u Meer, ij;.iiiz beson- 
ders auch im Votd-Atlaiitiachan Ocean eine gro»«e Anzahl 
solcher Tiefenmewongen veranlasst, die in Linien von Koste 
zu Küste gereiht da.« Profil des Meeresbodens angeben. 
Und bringt m;m in Auaehlag, doss der gesteigerte Verkehr 
zur See. wiu er duruh die neuen Verkehrsmittel und den 
gewulüguu Aufschwung des Handels herrorgenifen worden, 
aiaa apaiiaDere and ausgebreitetere Untersuchung der Mec- 
resstremungea, der natoorolcgiMium VoigKuge, dar Untiefen, 
Küsten fte. nodnraBdig madife, welolie denn aneh io 
gWMl» tigmil Umfang vorgenomroen wunb nm\ nm-h wird, 
a» leaditat «n, daaa jene Vorkchrsmittel die Oeogtaphie dos 
ICeerea geaeballbn haben. 

I>ie Beiträge zur Uuheukuude, welche die Ki->< ribahu- 
KiTeUementa liefern, kommen swar in dm meisten Earopäi- 
adien Uadem, wdeiie'eiae gute Ludeianfhahme besitseB, 
weniger in Betracht, obwolü diu Kiseubahnbnuteu aui Ii liii r 
in so fern indirekt von Nutzen waren, ala aie den Werth 
eiaer eoldieo mSgtidut gntan land es a nftiah m e feeht angen- 
f:ill)-^ miu'bteu: in nicht vcmicsM tien T,.'inilerii dn};< ircii iiabeu ' 
die Vomntersuohiuigen und .NircUements die Keuotniss vom 
BodetmUeT gans mueenedenfliob gefördert. 8o aiemlküi AUes, 
wuH wir von d( ii (iebirgen und Plate-aux im WLsd n di r 
Yereinigtea Staaten wissen, verdanken wir den grussorligeu i 



Forschungen zur Ermittelung der hosten Eisenhahnroute 
vom Mis«i*Bi]i|ii nach dem Gr ;- • n i Vcan, Forschungen, diu 
■ich auf das gaoie Qebiet xwiachen Britiaah-Noni>Amerika 
und Hexiko etatndrtaa and ausser einer gmaaen Anzahl 

TOn Fo'itious- und Höhenbcatimmungcn eine ungemein reiche, 
in dreixehn dioken Quartbünden niedergelegte Ausbeute tttr 
alle Zweige der Natnigescbiehte md Geographie lieAnten. 
In Ühnlicht T Wi iso haben I'ulliser's Vorstudien zur .\nlcgimg 
einer Verbindungslinie von Conada über Britischen Grund 
nnd Boden naoh dem Oraeaen Oeeaa eine Kenn^ 
niss (i< V "iidwentlit In n Theils von Britisch • Xnrd ■ Amerika 
erschlueeen und nicht miudcr sind die Vorarbeiten zu JSisen- 
bahncn und Telegraphenlinien in Central-Amerika, den Ar- 
geutini»chen Staaten, in Auslni'iir;. liiiüLltun Theilen vou 
Asien und Afrika der Erdkunde zu Statten gekommen, so 
wie ma in aidater Zeit laiehe ga^giaipliiatha Belcliniiig 
au3 dem kuhni n l'ntemelunaii daa Bwiftllfh- Awwifikfiiiiiihwi 
Telegrapbcu bevorsteht 

Sa angeBuiB sehütieiuwaftfa aokdt' aamittoltiarer Gewinn 
auch sein mxis^, sn bringt er doch gleichsam nur einzelne 
Steine zum Aufbau der Erdkunde, ungleich ausgedehnter, 
Baaaanhaftar ftrdart dar arleiehlairta Verkeihr den Bau in 
I mittelbarer Weise. AI» Fremont 1842 M.-iue ct'U' ;.'rossa 
B«i«e naoh den Felseogebirgeu unternahm, war er von 
Washington naeh 8t-Lonia am MissiKsippi 30 Tage and, 
nachdem er mit einem Dampfer den Missouri bis zur Mün- 
dunt: de> Kandis lilti.i'il'gefiihreu, von dieser bin zur Kon- 
tliiinz dl * Nord- und Siid-Platte 22 Tage unterwegi«. .letzt 
hat die Kisenbalin jene Kontluenz erreicht und man braucht 
zu der R<'i*e dahin nicht \-iol mehr Stunden als Fremont 
Tage; binnen cini^'i i i> ,i> i] wird man die ganze Breite 
dt» Nord - Amerikouiftcheu Kontinente in wenigen Tagen 
durchtliegen. Eine Fahrt von 7H Stunden bringt uns von 
Gotha nach Muskau, wuicu m:ui i Hedem einige Wochen 
braaohte. Dampfeohilfe tragen den Foncher nach nach den 
entfenteateQ Kiaten und anf den FlOasen Ins tief in die 
Kontinente hinein, den Mit«ouri kann er bis Furt Uniun, 
den Amaaonenstrora bis Fem binaufdampfen and er braucht 
BOT anaxosteigcn, nn aoibrt die Bntdeotcongmreise in nn- 
bekannte» Gebiet anzutreten. Welche enorme Krxiiamias an 
Zeit und Kosten! Sind somit die Fanehnng^gebicto nUher 
gerückt nnd die Bntdeckungsreisen dadurch erloiditert, ao 
hat das Bciseii üliorhaupt dun:h den b( <(a. nn n n, billigeren 
und rascheren Transport in anaserordenUieliem Maass« zu- 
genommen. In Hamimig, Bremen, Liverpool iet mne 6e- 
! scIiiilltBreisu nach Amcrik;! t Iwus Alltiigliches, Reisen nach 
Australien oder China hahua schon längst aufgehört, von 
rieh apreelien in nuMhen, andi UnlMmittelta meehea ea 
miiglith, einmal die Alpen oder da» Md-r udir l im ^tusi«. 
I Stadt zu sehen, zu i'&ngsten gehen seit Jahren Extrulahrten 
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▼on Lapsig luiflh Helgoland und xutttdc tit 6 Tluler. 

Man glaube uIrt ulcht, dfti«* ^:olt■ht• C;c^<'liiirt.-* - oiier Ytr- 
gnüguiig»nu«cu mit der Uevgnplue XichU zu than lütttcn. 
Dnrdi du Uiiifige Beiien Teriwuteo rieh geognphiMiw 

An.-iohnuungi i: i;i « ■ iti stc KreiHi : w^ihri'iid iiinii sieh chu- 
d«in aus JiudiL>ru uad Kurton utaa^scLhafte YoTOteUungea 
TOB cinaoi Hoehgebiiiie, emem Heer, einer Stoppe oder 
AVüi>(o, von di n vc'r^'<;hi<-i]ciuii Klimalcn, Vc^tlutiuiiüformt'n, 
Uenscbeantcvn &c bilden muEBtt!, geht mau jutzi »ukbst 
hin und «ehl Dadunh wird bei gu U ucheni dos Inteieaeo 
auch au Jer slivrij^eren vris--.cii?i tiiitilii !ii n (".rfor.-clmnj; ilcr 
Krdu geweckt uad der Ueognijihic cmudi&uu iii-uu M.it- 
•rtieitM'. 

rnd cndüdi. welch' uiifiihiiir«- Vnrli<'1i' Viirici die 
gtmbC ErifichttTiiDg de* wisM'-u&chuf'tlithL'ii Wrki'his! In 
der Ferdm'Bchen Anstalt werdeo bnttfig neu bcarUintc 
Karten vor dem l>ni( k iitn Ii .It m l^tindi', da» sie darslclleii, 
gcüt^hu.'kt, um dorl uii ' hl iiiiil .Slellc von kuiidi;;cn Hän- 
den rcridirt zu wcnlrn. Diti* ist nicht nur mit Kuropäi- 
scheti Karten der Fall, tioiulirn uurh mit Süd -Afrika o<h>r 
2vcu-Se«land ist lieut zu Tagr die Vt'rbinduug rat-cli genug, 
WBt die Korrekturen uhnu XU grutbu \'er;£u;;erung dort bc- 
aflCfMk n iMOeu, ja die zulilreicheu Speztuikarton zu dem 
neu bogriindeipo Mi^^ions• Athu von Dr. Gmiidemsuin gingen 
bit zu lii ji 1 iti-umen Insclchen im Stillen Dieiin und kamen, 
J>ank derUampferrorbindung ron Sydney mit Europa, noch 
zur rochtcn Zeit zurllek. Das «Sre ehcmele kamn oder 
du. h nur mit ;;rois!>em Autwund an Zeit und Kosten mög- 
lich geveaen. In gleicher Weite verachailt mau aicb leieht 
dnreih die rasche ItrieflidM Keneapondenz. cdbat durch per- 
•BnUdie Zutammeukllnfte Auckuuft bei l'aehgenu»sen und 
Bunaauz, in uqgleich kürzerer Züt ala aouat wird das lite* 
lariiehe Xaterial znaamiDongcbreeht, eben ao raaoh komnen 
die Itesultate von Forschungen und Arbeiten zur allgemei- 
nen Kenntuiaa, werden achuisU bonutzl, es facthitiligen aich 



üurta-IdnieD. 

aofert Viele an der LSHmg auiyewvrlener Probhne, ü» 

ihre Beitriig«' wictlenim rawh austaui^clien, es Vtildet »ich 
eine l'reio Awociation der wiacenavbaltlicben Arbeit und die 
WiMonadiaft aehroilet mit Bieaenaehiittan varwürta. 

Fehlte freilich der Gcniu*, welcher dorn Strelni ilic 
riditigen Ziele und Wege zeigt, m würde auch der uuusmiu- 
hafte Znwaehe an Arbeitakmft and die HoUe dea loditeran 

Verkehrs nicht viel lu.tzi u, wir hul)en i:s aber dankbar zu 
erkennen, daas die modurueu Kelunuatoren der licugraphio, 
Himboldt und Bitter, hm tot und wldnend dar Bnt- 
wicki'lung dieser neuen KWfcmittp! wirktm, ähiiüeh wie die 
Tluiteu dea Vaitoo da Oam «nd i;uluii>bu« mit der Jirfinduug 
der Buohdmokerkuat dar Zeit naeh maanuBenlelen. 

,,Wn die Kiinigc bauen, haben die Karrm r zu ihnti" 'iivl 
als Kiimicr eehcint uns diese Zeituchritl \ erpHichlel, ubtr 
die modernen Verkehrsmittel al» die ndtditigeB Hebel wie 
de» Handels so <lc« inteni ktui neu l^rbetis tind in«.besondere 
der Erdkunde eiiimai Liuiichuu zu iiuUeu, und zwar genidc 
Jetzt, wo »-ie durch die glSokliche Legnng dea AtluntiMhea 
Kabels und die Umgürtung der ganzen Erde mit Ihinij'fer- 
linifu einen gewissen Absdilus» so wie neue Anregiiuj; zu 
weiterer Ausbreitung erhalten haben. 

Zur Üricntirung liegt eine kloine Weltkurte bei, welche 
wenigstens die hauptsächlidiston WeitreikeltrB - Linien \«t 
Augen Tulirt und so zu sagen ein Auaxug aus Ucnuano 
Jkaghaua' Cliart of the World iat; zn spfcicUercu Aid'- 
acfalüaaen über Mittel und Wege dea Weltverkohrs ist die 
letztere allgemein i . hmond anerkannte Karte '} unentbehr- 
lich. £iiie «ödere beiliegende Karte leigt das Eiaenbaho- 
neU Itittel-Ennpa'a in «lleii Iketaila und viid nidi tIcI- 
Idoht ala politiMha ÜbcnMhtaknrte aioht «BwillkouBen adn. 

Chart of tb« VorM aa Itmatoj jituji .uaii eoattracl«! ti; 
llrnnnnn IliTiitiau» and Fr. v. StAtpaapl. «.AaO. tiatha, JutBsPwthM. 

iKe;. ivei» in I« III. 4 ri.ir., BarTeiavaad ia Mapro A) TUr., aä 
LiiBwand aiit SaUea 0| TUr. 



L Die Damjrfbchiflbtirts-LimeD. 



OtnlilelitlicbiM. — Die erate glaubhafte Kadirieht 

von der Anwi ndtnitr der Datniiinia^chine zur Fortbewegung 
eines iSehi&'ea datirt vom Anfang des vorigen Jahrhunderts. 
En dea Handadiriften des graiaca Leibnitz Gest man, daaa 
der bekannte Physiker l'ui.iii 1707 mit l im n, d-:ri Ii D.unpt- 
kruil bewegten Kuderüehiit' auf der Fulda von Kaosel tuuih 
Kfindeo fuhr, um mriter damit naeh England lu geben, 

d]Xf,i aber in Uünden s< in It.nit Ti:.-n di r: diTri;:': ii Scfaiffero 
zcrsühlogeu wurde. Die Leute furulttetcu wahrsoheiulidl, 
durch die Neuerang imt ihren Brodarverb m kooraun. Zu 

wirkiii h (•r.i'.i'hKt'.ren üi^iultateu kounte man aber err-t go- 
langen, nachdem WuU die Uamitt'mascltinea »o wesentlich 



veihoaiert hatte. Zwar fOhrten die mchtfudien Tennebe, 

die man in Frankreich und Kngland anstellte, niehl r-iAon 
zum Ziel, doch macht« schon 178H der Euglünder l'atrick 
Hilter auf «nneni Landaee bei Dalswinton in DurnfHetabire 
gtückliche F'ahrtif. niit l it^ tii KaJikimi f. r tuiil .Svnjiiigluii 
baute seil 178» mehrere als SchleppeuhÜlu brauchbare Dampl- 
boote. Von da an foidmten vurzugi weise die Aawnkaaer 

die Vervulik ■niiiiuiing der I)ami>ri'lrtt'r, Fulton baute den 
etaten zum i'iissugicrtrunsport benutzten Dampfer, den 
wOermoot'*, der »dt 1807 regefanifaaig xwiaehen New York 

und AUumy auf dem Hudson auf und ab fuhr, und cIk'ii fO 
war dos erste üamiifsciüM, dos IHIU den Atloutischcu Occsa 



Digitized by Google 



Die Dainpfsrhifffahrts - Linien. 



7 



Ton Kew York oach Liverpool kreuzte, ciu Amcnkiuii^ches, 
di« in Vtft Tark erbmil» JSmaatii**. Bieaes kkio« Beliilf 

hatte uhir Mif -if'tnrr 'J»^tii'xiT(:i F:ihrt «owohl Scirr! :ils 
Bompfknill t>L'UUtzt, dur Versuch war daher uichc eatschei- 
dend and e> vaigiagni BMrinHiid^er WciM weiHie IdJahra, 



') t^inuitfl Report lüsa, Heftitt ot Uipwtor of StnaboaU. — Beriebt 
4w OeMnlpiMt4irtfctm Atr WiMi t irtrt i dwft «m I. Mbr. IMC 
*) MMiMar niiTMnt, IT. Ittfur iMf. 



ehe ein rwritcr Vrnmch, Auf » ifa! mit jjt:inzcii<lom Krfolsr, 
vou Eiigliseher Ä'iti' angcstillt wurde. Im April er- 
öflhi-ten der „Siriii«" und der „Urtiit Wi-stem" durch ihro 
Fohrt von Bristol nach New York die TroiiMtlantische ScliiJf- 
fahrt, die rasch zu »o bedeutender Entwickolung gi'liuijfcn 
aollti-. 

Inzwischen betrieb man unter beständigen Verbe8«erai)> 
gen ia England sowohl wif> in Amerika und bald auch in 
anderen I-indem den DamptVchitfbim so lebhaft, dass z. B. 
Eogland im Jalm 1830 «dwa 316, imJohra 1848 bereit« 
1100 Dampfcr bensa. Osb ent« Dunpftchiff, weldm die 
fieise um die Erde machte, verlii-»s Eiiglnnd am in. Miirz 
1642. Die Aaweudung der Scfaronbe auf du Dampfacbiff 
vndankt ntti bcluMnllicll den SdiwediMlieiiKipitiin Ericaoa, 
der 1 837 mit MiiMai SchnabondiBipftr „OgiKa" die IImiiiim 
hinauf fahr. 

QtBtiatlMhflfl. — Za Aafimg de« Jahre« 186C üMte 

die Kriejisniarinf vnn (Jross- Britaniiieu 4 17 und die Kaul- 
fahrteidotto oicht weniger ala 2718 DampliT. Atuoerdm 
gehörten den Britiaohni Kolonivii 601 Dampftchüfe an, wo- 
von uuf liri', >i Ii • .Vonl - .\mprika •21.'?, auf .Aii-tr i'ii -i 
auf ludieu bi, auf KeU'8«eiand 33, auf We*t - Indien 27 
koDmen Ae. Die Teroiiitgten Staaten benaaen im J. 1866 

die hr^träehtliche Zahl von '2'2'i': T) itiivfi ni im Werth von 
11 1.377.964 Dollars, auf dem MisAii^üippi und seinen XebcD- 
flHaaen gingen 910 Dampfer nnd altnmtlwho Flnaadaaipfiv 

der IU-|>u1ilik legten in demselben Jahr znsuninieu die Sfreeko 
vou 3.411.U62 Engl. Mlu. zurück'). Frankritich Imtto am 
I. Januar 4867 in der Krieganaiine 340 (und 66 in Ban)>), 
in der HutiJel<tiiarine (am 1. Januar 1861^ rH5 Dampfer; 
Italien am l.^inuar 18tt6 in der Kricgsmithue t>2, oin Jahr 
tuTor in der HandelanariBO 90 Danpfer; SpaidaB 97 Dam* 
pfer in der Krie^ismariin' IHfi'i'' und !-'" in der HaudeU- 
marine (1863); Uusslaud ui der Kni.'p'mariue 2G;t Dampfer 
(1664); ftdimdca und Nerwegea imOansenUber 400 (1866); 
ö»terreieh in der Kriegsmarine G6 (ISfie^, in der Handels- 
marine nacii der Cession Vcuedin's 71 Diiiiipfer; l'riU5fen 
1866 in der Kne;.r«niarino 4« Dampfer, ausserdem L'7 See- 
dampfer, 86 Bnitsir- und Flussdamptcr. Über die Dumpfcr- 
flotto des neu gebildeten Norddctttachen Bandes möchten 
•paiielkre KetiiMi too bitena«« min*): 



Bei einem üesammtbe»taud der Xorddentiabni Uaudels- 
flette TOD 4567 SdiilTen mit 663.603 laaten (k 4000Pfa.) 

zühll dieselbe 249 Dampfer von :V2.04'2.La.'iten, nämlich 
HS Secdarapl'er von 27.421 Losten und 161 Elussdampfer 
▼on 5221 Lasten. Die fleedampfteldflb madMB ihrer Zahl 

nach :iiiht voll 2 Tror., ihrer Trairfähijjkeit nach aber Aber 
t I'ro;:. des Ueiijuumtbeh.Iande.H «li r Xurddeut^ien Uaildala> 

Üottc nu». \\s durchitchnittiiehe Orösse berechnen sidl für 
1 Seedam]ifer ,i]'2, fiir 1 Flu*»damiifer '■V2 Lasten. Auf 

die einzelnen Stallten de-^ Bundes vcrtheilt sich diese Flotte 

In fdl^jander Weise: 

Der Freuaaii«he Staat. 
1. Alto FtovlatM. 
IT S««dsBi|>rrr von 3334 Urt., DawyfttMÜ»». 

UBd /wiir 
24 S^hrnuNintlanH'frr r. ;II.'I4 Ltt*l., 
3 Rmldaiiipfor ><>u tiio „ 

8<i ltu>,'«ir • u. I lflitMUnipfc T Tim 1866 

im4 iw*r 
ti Scbrsnbcadiiniifir voa Mi I^at., 
4* lUUaBfte ««• M 
1 TaitnaaäliiifteTMi 8 „ 



1 

18 



t. Haaninrir. 



118 



81 



8. ScUMuriK-Holiiteia. 
I Uinpftchiffo tun (98 Last. 

PrsiMiiatliiT Staat im Uuuu 

Hamburg. 

SX Swdsmprtrhil'rc T, IP313L,s*t. 

31 Flwtdsnpfer „ U»8 „ 

8 Bb- «ad 

10 AUtcnbmpnxMto nw ttr V»t»t^n. 



14 

13« 



«•I 

m 

<(I8T 



1177t 



11 S.-.<iUiii[.f.-r . . 
1 Uaildamprcr . , 

7 kMacnIhniilir 

8 loddaBflR- a^ dir Vm« 
1 fw aai fa f Daynlscl 



Bremen. 

. T. itaolUst. 



4117 
164 



18 



13MI 



Lübeck. 

lü lJiiiil>l'»tluJfe lull i<M2l.int. 



18 1*48 

Mecklenburg - Schwerin, 
8 IlMBpbdur« TSB Ml List. 

5 I 

Xarddcutubor tttuid 319 TMJ 

l'i lineii wir auch die Ideinercn Dampferfletten biura, 

z. B. DiUiemark mit H'2, Bra^iflieii mit öS fKriefts-niuriue^, 
die Niederlande mit -y' ,Krie;r^inariiic , Finnland mit IS, die 
Türkei mit 30 (Kriegsraarine), 8iam mit SO, PMtMgd mit 17 
(Kricgamorinc), Tara-uay mit 16, Chne m!l 12, Peni und 
* Griechenland mit je 1 « (Krieg»mariue\ B< Igiea mit H Dampf- 
schitfen {Handelümarinc), so erhalten wir eine Summe Ton 
8488 Damplera und da hierin die nr ManfUHtmarino Tnw 
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•chiodener Staiiteu gehörenden so vic die Ägyptischen, Ja- 
panischen, Niederländisch -Ostindiechrn und so manche auf 
BiDnengcwüMenir s, B. dar Solimu, dor Söddeatocheo ätM- 
ten, befindliche «u Ibngel n Nachwaitiit aiobt mit 
genohnct sind, fto wird die Zahl tlcr jj^egHmrlirtig ToriuD- 
tawn Dampifialuffe 9000 vohl erreiahen. 

lU* PMtdampfter. — Zwar kSnnen gute SegelfeliHre 
oatar günttigen Umstundeti eine gleiche oder liau noch 
grÖMor» Schnelligkeit eutviokeln wie der Dampfer, die ün- 
abhättgigkuit Ton Wind und Btivmangm giebt aber dem 
letzteren ülK-rall da l iiu'ii < nl-i-hii ili non Vorzug, wo es 
sich um ausgedehnte -Fahrten und um pünktliche £inhal- 
toiig einer iMathnaten Zeit handelt; alao namentUefa für den 
Postdirnst. Trotz der iH ili-uti.inli.'ii FortM hrittt' <]i r Srj:;.-!- 
•chiflTahrt in neuerer Zeit braucht tou ijouthtunptvn noch 
New Tork ein Begier dureludiiiittlicli 33, ein Damplinr nnr 
12 Tage, von England um !i r!, r K;.i.-t,t>It liii S. -li r »"li, 
ein Dampfer 34 Tage, von Kngltwd unt da» Kup der Outen 
Hbflhvng naeh Oakmtta ein je nadi der Jahnaidt 

100 bis III, ein Dampfer nur 68 Tage. Narh'lrm durch 
den „ijiritu" und „Oreat Wcsteru" 1838 ciuuutl dio Mog- 
Udikeit gmaaer Seereiaen nit wuaeldieMlieher Anwandong 
der Darapfkrafl »n wic-icii w;ir, ginp: man daher «jfort an 
die Einrichtuug von Fo^duniplcrlidu-teu, und zwar schloes 
die EngliiCbeltepemng rann Kontrakt adt Saauwl CNhmkI 
in II;il!tax, woniK li dieser i^offon eine j:ihrtiihe Subvention 
TOU C j.UüO l'i. St. »ich vcrptlichtete, zwei Mal monatlich ciu 
Dampiuliiff ▼am liTerpool naeh HaUflot, Qnäieo, Boatmi 

und zurück gchrn zü !:i?sen. So Vx-u'unn um \ hiV 1840 
die „Hritaiiiiiu" vuu Liviiiiuul aus die Ir'abrteii litr .seitdem 
Ko berühmt gewordenen Cunard -Linie, die gtigenwlrtig eine 
Flotte von 38 Dampfern besit/t. 

Die orientalische Itinie. — I^'m dieselbe Zeit wurde 
di<! Dampfcehitfrerbiadtniig mit Indien inii Werk gesetzt. 
Die gewaltige Landmosisc von Afrika, die hk gegen den 
85. Grad Südl. Br. hinabreiclu, nüthigt dio von Europa noch 
LidieB beatimmten Schiffe zu einem weiten Umweg, da- 
gegan hoaimwn das Mittellündiftche und das Bothe Meer 
einandar Im aof IS} D. Hin. nahe und bilden den kür- 
natan nnd natürlichsten Weg nach den Lüudem de» Ostens. 
Der Seeweg von Hngl an d nn das Kap der Guten Uoffiiung 
aneh Helbonnie s. B. ist 19.700, die Bottta fibcr den Tstlunoa 
TOd Suez nur 10.37(1 .Seemeilen lang, der .Seeweg von Eng- 
land nach Calcutta betrügt 13.600, die Beute Uber Sues 
nur 7960 Seenunlen. ICan mnaate daher bdd die Yoitlieile 
der llouti! über Suez eingehen und sehon IH.'iT ging die 
Kngliiwihc Fest diesen Weg, indem sie auf Sc^telechiffeu von 
Falmeath naeh Gibraltar, dann Ton Dampfijrn der Admira> 

lität iiiiih .Vexaiiiliia lior;r<l<rt, /v. Land ülx>r Kuir.' ii ich 
Suez uud von da auf eiuem Dampfer der Ost - ludi^cüeu 



Koni)iagnic nach Bombay gebmcht wurde. Die Foet legte 
den gunxen Weg in 50 bis 6ü Tagen zurück, man gewann 
aiao etwa die UKUt« der Zeit Uaa lUr Depaeohan aad 
Briaib eine grässore Sofanelligkdt zu ernielen, wurden sie 
durch Frankreich nach Mariveille eesi hickt, zugleich er«etzte 
man aber auoh die Segelschiffe, welohe die Poat bta Oibnltar 
gebraeht hatten, dnch Dampfer dar Ftninnilar Steaai Con- 
pany, die den Weg von Ealmouth über Vigo, Oporto, Lis- 
baboD und Cadis naeh Gibraltar in b Tagen xurttektegten, 
wiegen die Hegetaehiflb bisweilen 8 Woehen gebrancht 

liatten. S<it In 10 liesK die Kompairiiii' zwei gros.-e Ttam- 

pfor, den „OrieuUd" und den „Oreat I«iretpool", direkt von 
Bni^and naeh Alezandiia gaiien nnd 1845 llbemahai di»> 

m '.Ik- Ki^ni]i:igiii< , lii« sich fortan ,,reniDeulnr aad Orient»' 
Steam Navigation Compauj" nannte, den Postdiensi aucfa 
im Botlwn Ifear nnd Indieehen Oeeaa, wo sie flu* Lbien 
allmitii'iieh bi» C'hiiui u- ! \^.ir:,l.ii nu-l. Im^ . 

Ol« Penioaular and Oriental Steom navigation 
Oompany. — fk konnte niehl aaabMbao, daaa diese In* 

vor wenifTi n Jiihn n l iiizigi' I'ostverbindunr; mit dem 0.»ten 
rasch zu einem grosBonigeu Institut herauwuclu. £in Land 
wie Indien, daa jühitidi für ISO HOL F£ St WaarMi aai- 
und einführt und durch die Regienir.g wie dureh den Hsuh 
del »0 eng mit GroM-Britanuien verbunden i»t, muw nttlilr* 
lieh «faimi aahr leMwIhm TeriHihr Bmop« «teriMhia; 

dazu kam der rapeh w.neh«ende Handel Chiiia'F, dir ?i'hoB 
den Werth von öü \lill. i'f. ät. erreicht hat, die Erottüuiig 
der HimdelBTarinoduigeB adt Japaa und Siaai, dar WBadds 
bare l'nrlsrhritt .\i!stral)en" nfich der Ooldentdeckung ät- 
bnÜMi, lerner die Ermässigung des P^ahrpreises und Porto'», 
»u wie die Verkttnnng der Fahixeit duroh den Ban dar 
Kl^enlnihn durch Ä(»j']pten und stürkenT DanH.fev In dar 
Tliat hat die Pcninsular und Oriental -'^leimi .N.ivigation 
Company alle ähnlichen ünteniehiiiiiiij;eii übertlügelt. Xat I 
ihrem lotsten Jahrosberidit theilte kürzlich die Augi^burger 
Allgemeine Zeitnng (17. Februar 1867) cinigefi&uszüge mit, 
die als charakterlstiiMih fUr daa gagaaiwlftigan Stand Uir 
eine Stelle finden sollen. 

„Kineti ungefähren Rcgriff von der Bedeutung des Yer> 
kehr:-, den die Gc!H.'llM.'hafl vermittelt, kann uns die Tbat- 
aacbe geben, daa» jede in Simthamptoa an Bord feneonuaa 
Foat im ktsten Jahre dnrohiohnittlkh 50 Tonnen od& 
1000 Centner wog. Dieses enorme Gewicht iRsieli! lilcr- 
dings nicht bloas aus Briefen, sondwu auch aus Zeitungen, 
BBdiom nnd Waaranmuatam. Bhe dieae ?Mt im Xnaaer> 
sten Hafen ihrer Boxtimmung anlangt, mftlSOIT in IB Tt^ 

(schiedeuen Uäfen Felleisen und Fassagiera galaadct vad 
eingeadnllt und fiinf Mal die Dampfer geweehseH werdn. 
Die Verbindungs-Dampfer von Ciilcutta, .'Shanghai nnd SvdiicT 
i müssen so regelmässig expodirt uud so genau geTüiut w«^ 
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den, das» sie puukUioh in Point de üaU« aiU Ccyiou, dm 
Sanmwtplrti d«r oriwtaliselMa tont, matnUta, vmi d* «• 

»ich um Entfernungen tou 8- bis ! Kiip;", Min, 'isinirlt, 

60 mu«» mau wohl die TerhtiitiLi»«tua«»ig«; Scl>u«U)gkeU uiid 
PÜnktlicfakeit im donb dian OtBjAahimttto^hMOMkall 
vcrmiltBltcn l'ostdipnst«» bewundern. 

„AuBK-r deu Pootl'elleisL'n bülbniert die Kompogoie be- 
kanntlich auch FuMgiere über IfBMille und Sva odar 
mit dem Umwege durch die Meerenge Ton Uibraltar, wenn 
— WM auffalleuder Weise noch oft gwchieht — di« luich 
IndHB, Chiuu und Australieu bwtimmteu liiisemieu dilMn 
VflMMf TaniohoD solltou. Wührtnd des Kita ■ Krie(^ wur- 
dan die "™»[^-' der Uosoilschaft TOO dem Kncig<»niniste- 
am in BfanWifl gcuommeu und brachten 1800 Oftizierc, 
60.000 Soldaten und lö.oüo Pferde aus Indian, «hna d«n 
poetdienat au unterbrechen. Aber abgeadMin vob dan SoU 
dateu hat die Gcsellsohuft während der letzten zwöU' Jalire 
duidiaduiittlieh 20^000 aigwtUehe PtMa^era befiirdatt und 
aa iat fawiM hmae otk Hnhmredigkait, weiin dar Baridtt 
bdUH^et, dabs es unter der ücntiy daa Vereinigten Konig- 
fatdia keine f amiiia ffka, doren XttM niobt in den Pae- 
eagieriiatan der P. a. 0. (a» wird die Oeaallarliaft gewMu- 
llch gesohiioben) rorzeichnet stehe. Die Kotn{<iiguic- hat 
täglidh an fiotd ilurar Danpifiu im Duniiachnitt lO.UOü Per- 
sonen an apeiaen und da nur die mhOulieodena Klaaaen 
aut dieser ÜLierlaud -Koutc zu rfistn vcnnögen, so begreift 
«ich die luxarioae YeiiUiatigttng, aut welobe die nXheren 
Angaben nnaevas Beridila hinwaiBeii. Ba imd in so nn- 
gehfureii UuiuititUteu kuiisuuiirt, diuE dieser Artikel in dem 
Ausgabe- Budget mit 7000 P£.ät. Teneichaet steht. Die 
GeseUsehaft beaitit da aiganaa nw^ahntns iMM^t in 
,\^yiiteii, wi'lolu? den beseichnendeu Xamen ..O: -i.u" fiiiirt 
tuid nur dazu bestimmt ist, ihre tichifi'e mit Uruohem Ue- 
mUse, Obst ond OetfOgel in Tandmn. Die nngahwMn 
Quautir;iteu von Lebcuamittelu, welche auf den Postdam- 
pferu der P. a. O. jährlich Terbrauoht weiden, rerdienen 
als Kiniaaitlt MHtliriini« in eztaBsoj 1. Al^«maine Rro» 
• Visionen - Brod, Mehl &c. 1.202.4«! Pfnnd: cinj^osalzene 
Lebensmittel 3aö.6»0Pfd.; uatiTe prorisiuns Pfd.; 
Kafte, Tiiaak GmrfiiM» ZnaksrAc: 681.796 Ffli.; öl, SaMan. 
Konfitüren und dergleichen 151.023 Pfd.; Butter nnd Kiwc 
m.674 Pfd.; koDservirte Lebeusmittel 4ti.7UU VU.; fri- 
aalHaFlaiaah Sft3.1«8 Fü; Ftattar S.479.660 ML{ Oemlaa 
2Ji93.;i'.>7 Pfd.; Ki? :ViH6.00l Pfd. Summe 1 4.602.514 lfd. 
— 2. Wein, üier und Spintutnien — Ciaret I23.0ÖÜ Fla- 
aehen; SCadaiis 1969; Fnrlwani S9.S66; Xeres 10S.7tl; 
Coguac0i.a22; ücnfcvrc 15..i47 : Knni r,v')47; Whisky 74'»1; 
Paie-Aieä24.2öU; Porter lUC.l Uli , b(Hiuwiis6cr U2.42S ; Li- 
moinnde? 1.381; veiadiiedene Weine ISCOOOFlaachen. Summe 
1.431. '.•54 Flo-Kchen. — X Lob«ndi};c liliaie <— OdueiB 89S, 
Bcfaio, Uic niiMWrseti \ erkchrtmitt«!. 



Kälbere», Schafe 13.016, Schweine 3504, Gedugel 1»Ü.130, 
snaanuMo 177.S10 Stüde. 

„Die Kompagnie hat eine ganze .irmce von üieiitru 
(Agenten, Oftlzieron, Commis, Matrosen &c.) in ihrem t^ldo, 
^ ndt aar 11601 Hann baUtaft Im IntaaaBa ihrer An» 

gpsteüten unterhält sie ripene Ppnsinnütonds. Wi'tWf iik?L»seii. 
höhere und nitxleru Sciiulcn, weUlie im vergangenen Jsilire 
TOB 670 Kindern ihrer Uffizicre und Diener beaacht waren. 
Von jeuer JJnnnschalt bofiüden »ich S2.50 auf dem Mcorc 
und die Übrigen aul dem Lunde; die Kohlennrbeiter sind 
dabei nicht mitgezählt. Ikre Flotte beateht in diaaem Au- 
genblick aus ö3 Dumpfem von H6.411 Tonneu, zum Thcil 
»ehr grosse, sturke Schiffe und üu ^ebuut, da«s sie leicht 
und »chuell bewaffnet und lUr den Kno;;»dien8t ausgerüstet 
werden können. Diese Priratgcsellschaft allein stellt dem- 
nach dem Britischen Staate im Fall der Noth die ItcMourwn 
einer Seemacht «weiten Rango.s ru Gebote- .\usserdem bo- 
sitat die P. 0. Sdilepp* nnd Segeisehiffe liir den Tnna» 
part TOB Preriaat nnd Kohlen in einem TonnenKelialt von 
14.627; 170 Segelsehiffe \*fid< ri jährlich bosrhiiltigt, um 
die nöthigen Kohlen nach den Tenduedenen JDepöts lu 
bringen, wddw dnidiBdmittKdi dnen Kohlenromtb von 
90.000 Tonnen bereit halten. Der jiilirlich«« Kohleurerforuuch 
kostet der Kompagnie ilber MilL PC St Der Gcaammt* 
Warth ihres bewegliehen und unbeweglichen Eigen thuma 
wird auf ,'$.».16.084 Pf. St. geschätzt. Die Au.^-galKti de» 
Teigangaoen Jahres betrugen 1.976.099 und di« Jännabmen 
S.1S6.076 Ff. St. vad iBeaa inid toq der SirdüoB ala do 
ungiin^.tik'e." Kndget bezeichnet ; hdda FMm wann im TBT- 
auag«^ngeikcu Jahre höher." 

Dia tvanntlaattnolMn Idntaa. — Avsaer der oriea* 

tilli^iheii Ijiiiie, !inf wiliher .■^cil \veiiii:i'n .fiihreii die Frun- 

aösischen Dampt'er der Measagoricia imperiales, eiucs kaum 
wenigar greaartigen Instituts, der P. a. O. bedantende Ken- 
kurrenz machen, fidlen iiiif der Berghau.<i'>'chen Wcltverkehrs- 
Karte gaos besonders die zahlreichen den Mord- Atlantischen 
Onsaa dvrdiBduiddenden FostdamiiArlinian in die Avgen. 

Der Xord-AtlontiBche (Wan int seit lange der gros?« T::m- 
melplats des Uandelsvmkehrs und wird es voraussichtlich 
noch lange bleiben. Eier liegt aof der einen fldteBnrepa, wo 
die Kultur nnf ihrtr Wandeninp von Om nsieh Wr-sl !=eit 
Jahrhunderten in den Ucstadeläud^m des Atlantischen Meeres 
akh niedergdasaen bat, wo von raieben Gaben der Katar 

bepinstigt eine dichtere Bev<i!ken!ti'_' hrrrm'^'rAvnehsen i^t 
als in den anderen Erdtheilen '), wo die Fallen de» \\ ell- 
vsrkehrs aus allen K ie ht a B g e n waa mm e nianft a, — auf der 

Im AsstnUsclicn l'o>llaBd ki-nmivn I U. «liudnt • Meile Ü, 
la Aaifnka leo, in AMka SM. la Atlw «M^ ia fisMpa l«K> godm 
«d«r b«i AnsirUsis Basilnds aai dar SkanilfaiaviichiM RalbisMl etwas 
««r WMO SstiMk 

t 
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anderen Seite ihro krtUtij? uulblühende Tochter, die Nord- 
ABMCiltautehe Bapnblik, die allen and(»%n Ländern der Erde 
in (Ipr NachMfcrung Europiiischnr Kultur vroit rorauiwilt 
und, obwohl selbst »tiindip gewonlcu, noch durch tausoDil 
Bande mit der Mutter rcrknüpft iüt. Der Werth der swi* 
Kchcn Oro^i-ltritaiinii-ii und den Vereinigten Staaten aua- 
getau»ohten Wiiar«u betrug 1861 60 MilL, 1M3 47 MüL, 
1863 30 WSL, 1864 38 Hill., 1865 4T Hill. Ff. Bt.; etwu 
70 Prozent der geaammtm AoMtt der fiepablik gehen nach 
Europa und von den 7.401.805 ftaaldrten Briefen, die «io 
186.T mit dem AuRbuid wcohselte, kamen S.eeo.eO.S auf 
GroM - Uritnnnien, 1.158.428 auf franknidi, 880.631 auf 
rrcu»»en, S95.6S8 lof Bremen, 490.H7 tut Hanborg, 
4ä.t ;vt auf Belsen Ac. ■). Im Norden und Süden der groMen 
Itcpublik liegen amaerdeiB Canada nebet den «ademn Be- 
sitzungen Chnea*Britaiuiieni, die mit dem MBttarlamd für 
12 Slill. Pf St. Wauren jiihrlich austauachou, und da« pro- 
dnktenieiche Weat- Indien nebet den übrigen Ländern am 
VoEikantsdien Ool£ Von dem Terkehr, der unter aoleben 
Vcrhältni«siii zwischen Nord-Amerikii und Gro.«8-Hritannieu 
iiofa entwickelt hat, mag die folgende Tabelle eine Vontel- 
Inng geben. Im lakre 1866 gingen 
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Bei N regen Tericehr mnaetm aadi bald die VoitbeUe, 
irdehe dw nachr und pe.nktlicln' B'-fonJentn«!' von })«'<>tel- 
hm yw», Kaohrichteu, Kilpit uuU i'its»ai;icri'u iluruh die ilam- 
lilbr bot, aui^tceboutet werden und in der Thut «ohcu wir 
kcinri! «iidi'ren Thei! des* Ooeang Ton so vielen Postdampfer- 
Linicu durchkreuzt als das Nord - Atlanti.sche Meer. Au» 
Iinwpool allein, dus den Uampl»chitf- Verkehr mit Amerika 
hniiptH4krlilich vermittelt, gingen 1866 308 Dampfer von 
440.129 Tonnen aaoh Nord-Amerika, West-Indtcu und den 
IiÜndern am Heisikani»uheu Golf und c* kninin von dort 
828 Dampfer von 454.623 Tonnen in Lirorpool an, wäii- 
rend die übrigen Britiscliea HUbn doeh aneh noch 136 Dom- 



') .Vnnunl Statement of llio Traili- iinil Navii;ati'iii vS tL* l'nitiiJ 
Kingdom, 1865. Londou IHöä. — ßtacittic» of tbe forngn tad domr- 
eü* tmmmt» «t tte OaUed 8tMi, kj tiie SMretHy tt Um Tnumj. 
Vatliinftea ItM. — Htm T«(fc 8«dal Ocitac« Striew, Jiamir— April 
181«. 



pfer nach denselben Ländern entsandten und tiu veu dort 
ankommen tuihen. Die alte Cosard-Linie g < lli tt i e t jetzt OI^^C) 
über Dampfer nod anaeer ihr besorgen, wie uns die 
BergbauH'seho Karte leigt, eine siomlich lange Keihe Bri- 
tiaeher und Amerikanischer GeüclUchittlen den Puetdienst 
Bwiaohen Nord -Amerika und Euglnud. Auch Fraukrcicli 
nimmt dnrch die Fahrten der „Compapnie ^«nerale traus- 
hi l iut /wischen Havrc unil New York an ili ii Xurd- 

Atiuutiaoben f oatftlurtem Th«il, gaui beeooders aber Deuiseb- 
lud mit aeniea altbewährten linien voo Hambnrfc und 
Bremen nufh Ne«' N > rK 

Di« SmiUohen Dampfarliaten niMli Voivd'Aiiw» 
itt».— INe „Hanbaie-Amerikwiaelie Vaoket-AktiaB-Oeiiil- 

•chaft" besitzt 8 Damjtfer (Alemannia, Germania, Hanne- 
uia, Cimbria, Saxonia, Batraria, Teutonia, Boroana), der 
„Nord-Dentadifllilojd'* sn Bremen 7 Daro])fer (Union, Denleeh- 
land, Hormaiiii, Amerika, New York, Bremen, Hansa); beide 
taaeea ein Mal wöchentlich ein Schiff abgehen nad ihnen ge- 
idlt flieh die ne« gegründete „New -Toik -Bremer Daniif- 
fchifffahrtR-GewlIwrhaft" bei, welche die drei Dampfer (.4t- 
bnti«, Boltie, Weetem Metropolis) der eingegangenen liaie 
dee Nord-AmerünaifleheB Lloyd Bbenwmoun 1»t und alle 
11 Tili:' zwiM'lii II litemerl Ulfen uiul New York führt. 
doss 2. B. im ^ürz 1867 vyn Bremen 7, von Uambni]; 
4 Mal nnnpftcUffe nadi New Totit abgingen. Die Bm- 
pfer de? Nord - Deutsehen T.Ioyd ailiiii brui_liteii lR*'.'"i imf 
3& Fahrten 23.596 Faaaagiere von Bremeu nach New Ysck 
vnd 6S06 haeaf^ere von dort smfiek. Aveh gebt dMMlbe 

Oeselisehaft damit um. ilire Wirksamkeit dadnri h /u cr- 
wcitom, dasa sie eine «weite Linie von Bremen nach Bal- 
timon einiiditet Die dam aifcrderiielMn Dampftr nlieB 
noch in dii-^rm .lahrr vom Staprl laufen und das Fnter- 
I nehmen hat ein gani besonderes Interesse, weil ee Baltimoie 
I nun Salponkt hat, wahrend fkst alle anderen nach JM- 
Amerika irerichtoten Postdampfer - KurHe in N.-w York kim- 
▼orgiren und nur wenige sich auf Boston, Portlaiui, Ualüas 
nnd Qnebee Tertfamlen. 

„Ein BliiJt auf die Karte" — «o lesen v, i:- im ,,l!y''ratr 
Eandelsblntt" (16. Febr. 1867) — „sagt ucs, dass Baltimure 
fBr den Vedtehr mit den weatiidten, namentlich idur dn 

stidwestlifheii Stauten der l'nion in vielen Bexiehunjten >fön- 
sliger gelegen ist als New York. Dieser Thatsaclie gegen- 
über erscheint «a alhrdingB anflUlad, dua Bdtinore gleich- 

wohl nirht im Stnnde gewesen, der Konkurrenz de* Nach- 
barhiUen« zu l^K^gegnen, doss dieser vielmehr in immer fjres- 
serem Umfang den westlichen Tericahr an sieh gezogen bat, 
während Hullimore's Beriehuntren mm Werten theils Mf 
in unbedeutendem Muusee zugt itummen hüben, thciU gerade- 
zu stationiir geblieben »ind. Abgesehen rou dem Kriege 
der wie beknut don Handel Baltimnre'a tehwere Wmdm 
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gc»ttiiu(<cu, (iaffßgcu New YorK. iu aigi iibciic-iulnjhL'm S or- 
thail K^i'f^icht hat, int et aber uwh ciiLc andere, iu die^i- 
•citif^n Kreisen wenigvr U-kjuinti- Thutfioche, welche da» 
vergleichsweise langsamere Fortw;hTcitcii llaltimore's erklurt 
Ala in den dreiwiger Jahren die ^'('^t)lIul^ng dM Woliins 
mit der AÜantiKcben Küate auf der TugMordnuog stand, 
da war l« namentlich Balümore, das wegMi tfiiaar g&iutigen 
lug* ab Endpunkt der grossen Bahn vor Allem ins Aage 
gefiust wurde. Von Baldmoro aas ist in siemlioh gwader 
Uaie Cincinnati und weiter i^t.-Louis auf dem ktirsssten 
Wtga sn ern'ii hl !i. i'ir di'ii jiriikti.K'hen Amerikaner Grund 
gmoff mit 4«r ii«mtsUung der wicbtigan Sehwntnrtrim 
aiiht ni Ss daneito nicht lange, m trat äia Balti- 

IMie-~'Ohio-£iM.'Dbahu);u8ellM;haft ins Leben ; wiirc der Bau 
im Balm unarbalb der ^"^■■flr boahsichtigten Zeit vuil- 
mitt midam «o ist kda ZwdlU, Baltimore wttid« }etit 
mter den Atlantischen Hafen der VmKM Mne hcr\-omigendo 
StaDmtf mnnelimeii. Aber die Mitlal basaaBen la Teraiegan, 
■BDDigfhalia Sehwien^keiteD anderer Art tratwi dnn Tiel- 
vernprechendon Unternehmen hindernd entgegen, der Bau 
bogaon sa slooikea and bat Jahn lang £mt gäulich geruht, 
wihrend TOrterdemen in NewToik der XTutemebmanga^t 
»ich mächtig zu regen tK-gann, der Krlr-Kuniil ituHiri und 
der Bau der Eric -Bahn «nergiseh in Augritf gduommen 
müde. Letatare wnide dam Terkahr dbemolMB, all die 
Bultimore- und Ohio - £i«onbuliti noch im Bau begriffen war, 
obgleich sie viel früher in Angriff genommen ab jene Kon- 
kwTOBzbahn. 80 hatte New Teile abmi Vecepnuii^ errun- 
gen , der diu Vorrang dieses Platzes vor allen anderen 
HkCen der Union endgültig entschieden und gesichert bat 
Erst in der ersten Hilfta der ffinfkiger fahre woide aueh 
diu Hiiltiniorc- und Ohio • Eisenbahn dem Vrrkchr riidlich 
iibert;eben, aber das „zu spät'' hat sich auch hier schwer 
garfksht. Man weiss, wie sohwer, ja oft namlfglieh ee ist, 
drn Handel, ilcr ein Mal eine 1h slimnito Hichtung ein- 
geticblagcu, in oudcre Bohnen xu leukon, und Baltimore hat 
darin «heitfldla lafamiehe BrfUmu^tio gemnolit. HH gna> 
«er Knergie und Ausdauer ul aber die Direktion der Holm 
bemuht gewesen, Venäumtos na4siuuholen, und im Anlang 
tteaas Jihnafanta duiAe «hui mit Ormi hdbn, daaa «a 

Baltimore gelin^-n werde, den Verkehr de« Süd\ri *t<'ii* all- 
luiihlich völlig an sieh zu ziehen. Mau hatte mit Zweig- 
bahnen und Dampferlinien auf dem Miasisaippi, Ohio und 
t'uml« ri nn! cir' Xrtz v 1^1 Vf rkchrsbezichunpeii pchildet, 
das Ballimoro belUliigtc, t-i lbst für einen Theil des Baum- 
VallanhawMa New Orleans eine nicht unerhebliche Kon- 
kerrenz zu machen, und du für den Tubakshandcl Baltimore 
til Uarrlond und Ohio ein natürliches Mono|>ol besitzt, so 
dürfte man annehmen, da«$ durch den erleirhtorten Trans- 
port anch «in niebt Bonoger Theil daa Pndnktea der Süu^ 



Uin Kentucky und Tetuieseee sich dem ilutuu au der Cheeo- 
(^«ake-Bai zuwenden werde. Im Jahre 1S60 waieo. nndl 
allen Richtungen hin vielverheisBende Anfänge gemacht, — 
da trat der Krieg dazwischen und zerstörte alle Hoffnungen. 
Jetzt, wo die Wunden des Kriegs rubelt heilen, uthmet auch 
das Verkchrslcbeu Baltimore'» neu auf. Ulcich noch wieder- 
hergestelltem Frieden traten die Dampferlinien, welche die 
Stadt mit Hichmond, Charleston, Savannah t\:>-. vi rliiiiden, 
wieder ins Leben und «a bat sich vor enum Jalire aaidl 
eine neue Dampfierlinie nach Lhrorpool gebildet, die dar 
Initiative der Bultimore- und Ohio - Ki^eiibalin ihre Knt- 

(stahiug TOidaakt Ba hemcht denn aueh auf allen Ga- 
Uoten des wirtiiielMftlidMn Lebens eine bisher nicht ge< 
kannte Hcgsamkoit; Uöuserbautcn, die wühreud <k'r Irau- 
ziflea Jahre daa Kri^ fimt günalioh ^aruht hatten, worden 
}etxt nuHHwahaft amgeAhrt imd Bahimora steht gegenwärtig 
an der SchucLli' 1 iiur iioiuii, viclverheiseenden /ukuult." 

Die Ijinien oaoh Weat-Xiuiiao. — Kächst den Ver^ 
einigten Staaten ist Waat -Indien am veuhaten mit tna^ 
atlantischen Dampferlinu u iiudarlit. ^\'.ihrtIlcJ C'^lumbua auf 
•einer welthistohscheu fahrt von Spttuion uaoii Wot-Indien 
im Jahn 1492, afagereohnet seinen Tierwöchentliehen An£> 

enthalt hv'i il< r Iiwcl (iomrra, 1 I Tu^c zubrarlili und selbst 
noch im Jahre ITUü das ädiiii', weldiM Alexander v. Uum« 
boUt von Spanien nach der Nordkflate von Bttd- Amerika 
tni;;, 13 Tn^c uiiurwtvrs wnr. fuhrt jtizt linvlist be- 

(juvm, umgeben von Cemfort und Luxus, in 1 4 Tagen nach 
Weat-Indien nnd kamt aieh }e naeh Veigong hi Uverpeot, 

Soufhampliiri. St.-Naznirc oder Ciidiz nuf Kii^lisrhi ti. Kran- 
zösischeu oder Spanischen Dampfern ciuschifl'eu, ja wir 
haibae aneli Ansaieht auf mne Deatadm Linie dahin, da 
man in Hamburg die ririiiuJuf.f; einer ..Hombitrccr trans- 
atlantischen DampliKhiil'führts<UG««Uscba£l" beabsiulitigt, die 
mit 7 Sehraubendampfem ein Ual monatlich von Hamburg 
über S":irh:ijni>ton nach St. Thomas, Port uii IVimc, Vera 
üroz und zurück und ebeolalls viu Mal mouuthch vou Harn- 
bnig Ibap Boathaa^tan nah St nMMnia^ La Qvt^n, Pnaito 
CaboUo, Santa Martha, Cnrthagena, Colon und zunick fahren 
wilL Die bedeutendste der jetzt bestehenden Linien ist die 
dar JBeyal Mail Steampadcet Company", <lie über IU Sdiüb 
' verfügt, doch mii' ht ihr die ,,Corap«gnie gdne'ralo trnn»- 
atlantique", die von St.->>'azuiri. uuB zwei Mal monatlich Schifte 
nach Weat-Indieu schickt, nicht unbetriiclilliclie Konkur- 
renz. Diese so wie einige von 2$ow York uwl .New Ürleana 
auslaufende Linien konocntriren sich in Colon, dem nörd- 
lichen Endpunkt der Panama- Kisenbahn, denn wie der 
Isthmus von Suez zum Indischen so ist der Isthmus ren 
Panama der kürzeste Weg zum Oreaaea Ooean. Von Livec^ 
pool um das Kap Honi mich San Frandaeo hat man l.'i.OOO, 
Über rauama nur 8U00 Seemeilen auiiiekzulegeo. Schon 
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•eit 18-16 knüpfen sich an diesen Übcrgaug die Dampf- 
idtiffBlinion dir Eii};.i«ctien .rP^ifi^' 'Steam-narigation Com- 
pany" läng» der Westküste von Süd -Amerika hinab bis 
ValparaiBo und bald darauf wurde duroh die Amerikaniflohaa 
Dampfer der „I'acitic Mail Bteam Sliip Compuay" die 
faiadung tod San Frandaco mit Panama hMgaatallt. 

Die Linien naob S&d-Amerik«. — Aiuh nidh der 
Oatküstc ^'011 Süd - Amerika küuucn wir iiouh unter Danipfem 
venaliiadener fiatiouilität vähleo. Die im Jalve IB&u «in- 
gariohtBte Linie der Boyal Ifail^DampAsr tob Sonthampton 
iMwIl Rio de Junuiru, Bucnus Ayres und de» FalklaDd-In»cln 
Uieb Segerin Uber eine ganze Reihe iuHÜaiiricsDder Unter- 
nehmnngen, danmter die Hambur^Bradlienieahe Linie, twti 
Fran/üsiBche von Hu^Tl• de {iniw und Marseille, eine Sar- 
diuiaclic von Oeuoa, einePortugieaiMlie von Oporto, eine Bel- 
IpMhe Ton Antwerpen, die nadi kmnwm Beatdien «ingingoB. 
Dagegen ist ihr neufnliiifir «jeder mehrfache Konkurronj 
erwacluen. Stil 1860 unterliült die „Compagnie dee aerrioee 
BunritioAB daa Meaiageriea Irap^rialea", die aneh enf der 
oriiiitalischeu Route diii l'lngliüidcrn Konkurriiiz macht, 
eine Dampforlinie^ die Ton ilordeaux über Liaaabon und den 
Senegal {bis 1866 Aber St-Vineent) die Braailieniaehe KMe 
b< : l'i'rtiumbuLo i rrtirlil und iu Bahia, Riu de- Janeiro, 
Uoutevideo und Buenos Ayrea anläuft. Üeii 1805 kommen 
dam eine zweite Bngliaefae Linie tob lirerpeol «n» nnd 

l im Anii rik.iiiisi h( , dir „Unitod State» und Bruzil Mail 
ätuuii Siup Cutupuuy", welche New York, tit Tliomas, Fara 
md die StCHolMn Hilbn Brariliena faia Bio d« Janeiro onter 
ciiiamier verbindet. Hrt di-r Wahl zwisrhen den Franxöei- 
schcn luid Englischen Dampfern geht uns ein kürzlich or- 
•ehleoenea Bndi tou 3. t. t. Tkehndi *)> IMhana 

8chweiEiT (ii sundti n -n M-.n de .Timoiro^ tOT H i-'! 

Oas Beiaeu auf Sngliacben SSd Vranzösiachen 
THnnftfam. — „Die Verpflegung auf den EngÜMshen Bem- 

pfern" — hci--1 ■ •■ durin — „hat von jeher eine »ehr ver- 
schiedene JJeurthuilung erfahren. Wahrend »io ein Theil der 
Faaeagieie, boeondcr» SUddeutseho und Franzosen, geradezu 
als schlecht darstellt, wird sie von dir Xlthrzahi Uri- 
Bcndeu gelobt. Auf den Liuicu, die leh benutzte, habe 
idi rie vertreffUch geAinden, insbe^oudere auf dem aus- 
gereichnettin „Atrato" zwischen .St. Thomas und South- 
aniptou. In der Fridi wird Thee und Kali'c!« verabreicht, 
um 9 Uhr gefrfilutüekt, um 18 Uhr ein reichlicher Luneli 
von kalten Speisen Rcrvirt, um 4 Uhr ZU Mittag; gespeist 
und ^cwischeu 8 und 9 Uiir Abends Thee getrunken. 
Da« Mittagessen bestand auf dem „Atrato" jeden Tag 
aus 18 bis 20 vcndiiedeoen Fleisch • und 10 bi» 1'2 
Mehlspeisen, Kuchen Aa, ttnd Früchten. Noch Englischer 

*) Bslsse doieli fWil iiswlts Toa J.J.T.TitheU. l.Bd. I>alpsiCt 
JlnAhaiu, 1M(. 



Sitte werden alle Speisen eines Gange» gleichzeitig aulge- 
tragen und Jeder bedient VOB der fleiiflaael, die vor ihm 
steht Doos die VerpflegRBg vwigar g«t iat» mmi mh 
einige hnndert .Paes^irri Bopd lirfwiiii md die TM 
zwei bis drei Hd aedi alignlaBit wd frisch sa^ 

Tirt werden mw^ ek «nn aar «Im fHjqge Aanhl Bä^ 
■ende in beffienen izt, brascht Imni erwihnt n imrl«; 
cb< n so dass bei anhatltend stttrmtscliem Wetter die Küche 
etwas wenigor gut baateUt ist als bei gttastittn Wittmafi* 
reifaiHnisson. Frisohes Bind-, Hammel- und Bchweiae- 
llcisch, Trut-, Perl- und gewöhnliche Hau»hiihner, Enten 
und Oinaa enolieinen tägiioh anf der Tafel In jedem an- 
snIanAnden Hnibn weiden firbehe Gemfiae md alle tbrigea 

nothwendigen Provi»ione-n in riichlicln r Menge eingenom- 
men. Die tietränlu^ beaondew die Wein«^ sind anf alin 
Dampferlnnen, die ieh kenne, in der Begel inttelniMMigi St 

»lud auf di u Eii^Iischon Dampfern iulIu im Fahrpreii 
begritfcn und müssen sehr theuer bezaiüt werden. 

„Vor den PrBhetüdi nnd in den Abendatmden wiii 

von den Aiifwärtern (Steward.'*'' ganz crträg'ichr , t"; 'rbr 
gute Musik gemocht. Bei der Aufnahme von (Stewards 
wird inuuer seldian, die i rg aad ein lustrunieut loit Fati^ 
keit spielen, der Vurz-i^-^ i^ebeii. Fast auf jedem D:im;ifcT 
befindet sich eiu Klavier, aber wehe den Passagieren, was 
miter den Ifitraiaanden sieb irgend ein eider Btttmper te* 
findet; er kann dir t'brigcin zur Vi rzxrpi'Vinf; brin,jpii 
irEs ist nicht iu Abrede zu stellen, doss sich trotz dei 

!icü»cii, ahor um billig: »da, darf mau die Fordcniniren 
an Corafort nicht allzu hoch sduaubeu. Gerechten, oicbt 

nahmen, die Englischrn Dampfer. Ich habe an Hord JiMpr 
Schiffe immer ein Gefühl von Sicheriieit gehabt, wie vii 
kaineNi anderen SanpAr. Der Bmat^ die Sähe und die 

(Jenauipkeit, mit der alle Manöver aui<gcftihrt werden, sind 
ungemein wohlthuend. Der Koiseudc bemerkt c« knum, 
dass ein so sehMNr, ae viile WaktBaMwit nnd ein n 
pnicisps Ineinandergreifen fordernder Dienst von mehr »1» 
hundert Matrosen, Heizern, Maschinisten und Offizieren ans- 
geführt wird. Hier hSrt nun nieht das polternde Lämun, 
Schreien und Flnchcu, wie an Bord der Französischal 
Schiffe, und wenn nicht das Hiittelu der Schraube oder das 
Schlagen der Räder an den nnenneaalichen Oceon erinnmi 
wUrden, so könnte man glnnben, »ich in einem Oastiwfe 
ersten Ranges des Festlandes zu betinden. Die imponiiend* 
Ruhe, womit der Secdiciist ausgefiibrt wird, dringt jt-deoi 

I nnbcfaageneu Reisenden die Überzeugung daos der Eag* 

I Itindcr der Herrscher zur See ist. 

„Trotz der rationellen .\asboutung aller einschligieeii 

I VerUUtsiaae würde ea der Kompagnie doch nicht 
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■OD, dieie Dampforlhne in onterhaltai, wenn die Englische 
Reglern nc nicht kontraktlich, g^en die monatliche Be- 
iordemne der Post, mit 60.000 K St jShrtioh subrentio- 
airen wttxde, nnd troti diewr ao nmhaftwi üntenttttsnng 
mtwihte sie mthta wmßffer ab brillute GetohUte, lelbst 
aidlt m jener Zeit, ali^ glücklich alle Konkarrenten 
•tarwonden hatte; noch ricl weniger iit m gegenwürtig 
dar Fall, da ab ia dar Compognie daa aarvieaa maritlmea 
des Meaiiagvriee Imperiales einen gccwaltigen Uivalcn ku be- 
kMDpliBn hat. Diaaa graaMitige^ vom Staat« mit 4.700.000 
RaiMsa jlliilMh lutuTflaliwiiiite OasoHaohaft beaitst enie Dan* 
pferflotte von .M Schiffen von 120 bis 'lOO Pfcnlckraft. 
danmter sind 26 Bäder- und 2ö Schraubendamptitir. Am 
90. Mai 1800 «fOfflaata aia ftn Boithamc an d» Braailift> 
nii>cho Linii , ftuf der 5 fk-hilfe verwendet sind, vier KrosM- 
eiserae Räderdampfer swiachen Boideauz aod Bio de Janeiro 
md am kleinarae iwiadwn Rio de Janeh« und Bnenoa 

Avrf-s. Dio j^oiwfn l):iniiit'iT '^iiiil M'hr Hchori und zwi-fk- 
Bössig eingerichtetu, be4Uume und sohnelle Schiffe. Sie 
wetden« mB aUa DanpAv dar Maaaafpana ^ii|itfnale. von 
kaisortichon Miirim- ■ Oltizimai Vi.- f. . I.-li ninrhtc t'.m- 
Beise von Rio de Janeiro nach Bordeaux tun boni des 
ffiim", Aund eher nabe Brmatnngaa in TielAMherffinaieirt 
f9t8nB<<.ht, vermiwste inulwKondi'rrmjineho der Vorzüge, di<> ich 
«ben bei den Knglischen Sohiffiuu lobend honroigehoben habe. 

ja» BeiaagaaellaalMft iet in dar Bagel an Boid dar 
Englischen Po^ttdrimpfcr eine aneenehmorc, dnnn daA6nIli»che 
Kaiserreich, da« das grösfttc Kontingent zu den Passagieren 
der Fkiaidataeliea Ihmft&t liafcrt^ iai awar in BcaaUien 
glnk tertroton, über niehl gt-rado von Trisirn der Civili- 
Mrtieilt man mUast« denn optimistisch genug sein, um Moden, 
Mnneii. SdHahar fta enw holie eiviliaatoriadie Bedentnng 
mnaabreiben- .Tedenfn)l!< bilden die VAmsbct Juden, die 
gau Brasilien durdizielun, oinu nicht« wenigiT als iinge- 
mAw«» ReisegeeellRciutft. leh habe im 8alun eine» dieser 
Sfhiffr wahrend der Überfahrt fScenen mit angesehen, die 
man sonst uur in den gemeinsten Hurborgen suchen w^nir. 

„Die Vcrptlegunp an Bord dieser Darapfur ist einfacher 
ab an Bord der Englischen, aber cbcnralU gut. Di« Spei*<<n 
in viel geringerer Anzahl als auf diesen, aber mnstens 
vontt^Mll nberatct, werden eioe nach der anderen anf- 
getngeB und tob den Dienern hemmgereioht- Ein leichter 
Bodiwein iat im FossagitirproiiM' inbegriffen und diess ist 
der einz^ Peeiavurzu^ der Französischen I'ostdampfer vur 
den Kogliacfaen. HinsichtUoh dar Mahlseiten giabt ea auf 
den Hchiffen heider ken kMi ' ii e iid er Unien aar Bine Xbaso, 
d.tgt's« ti ihi ein bedeutender Preisunterschied in den Kabinen, 
ob n^™!««*» ein PteU in ener KaUiM so zwei PeiaooeD im 
Kntaedagk oder eiacr m «iMrKBiiiiie m vier Fenonen im 
Yotnnm geneonen irisd. Amh iat der Ikeia ittr die lUvt 



Ton Enropa nach Brasilien ein verschiedener rou dem uui' 
der ROckretse, da in Brasilien die Ijcbensmittc! um ein sehr 
Bedeutendes theurer sind als in Europ:i. Sowohl auf Eng» 
Uaohon ala auf Franidsischcu Schiffen werden folgende Preise 
beealitt: Yon Bordeaux Soutlmmpiuu) nach Rio de 

Janeiro: eine Kabine für I Person l.SOu Frauken, ein Plate 
in einer Kabine au 2 PerMoeu II 26 Fr., ein Plate in «ncr 
Kabine cn 4 Penonea 875 Fr. Fttr die SSokreiae tob Rio 
de Janeiro nach Burdeaux (re«p. Southumpton) : eine Kabine 
für 1 Person 1875 Fr., ein Phits in einer Kabine zu 2 Per- 
sonen 1500 IV., ein Platz in einer Kabine zn 4 Penonen 
1250 Fr., natiirlich Beköstigung inbegriffen. EigontUdie 
Zwischondeok • Passagiere werden nicht au^onommen." 

TestdampftrlUirt am dl« Brd«. — Seit vorigem 
Jahre r< ii hi n die Xord-Atlaiitiscliei! Linii u der orienliiliüc hen 
tibcrdenUroesenOoean hinüber die Hand und es ist damit die 
Mti^liciiVejt gegeben, mit Benutzung der Biaenbahnen Uber 

dir Lnucli yii;i !] von Suez und Panama die ganze lli i-ir um 
die Erde in sehr kurzer Zeit auf Postdampfcni zu machen. 
Wir wollen in Oedaalnni eine aoldie Reise nnlemehnen. 

Nriflidem wir .-uif < inrin di r kirim, n K:it; i' - IVimpd r in 
2 Stunden von Folkestone nach Boulugne libergenctzt sind 
md Fnnkteioh in 94 Stunden durehflegen Imben, betraten 
wir in irari»fil]e eins der groseen, praihtviini •. Si hill'i Ii r 
Peninsular and Oricutul Steam NaTigutioa (^umjMuiy und 
dampim in 6 Tagen aber Malta naeh Alexnndria. Vit der 
' Französischen Linie über ifc^Hiiin wlnb n wir '/^ Tag liiii- 

iger brauchen, dagegen könnte man die lU'isi' bi» Alexandria 
dadmoh noch etwaa abkümen, daaa man die Italieniadien 
EiBenbahnen bi» Urindisi bmiifzte nnd die Übirfihrr v'<n 

idort nach .\lexundria auf emem der vier Dampfer der 
JBocietä anonima italiana di navigaziene adriatiea Orientale" 
in 82 Htunden iNiwerkstelligte, denn s<hnn ji tzt, vor Voll- 
I endung de» Moni •Ceiiis- Tunnels, der dui* Kranxosinche mit 
dem Italienischen KiM'nbahnnctz in Verbindung setzen wild, 
kann man Paris 12 Stunden nach Abgang der Indi^^chen 
Post verlassen und kommt iil>er Brindisi doch nuch Abends 
yor daei Kin treffen derselbtm nach Alexandria; auf dem 
' Rückweg Ton .\gypten nach Paris oder London enpart man 
j wenigstens 12, möglicher Weise 36 Stundon. 
I Bin AJenmdria haben wir also 7 Titge gebraucht. Nun 
! dnrchaenaeB wir, unbekümmert tun Pjrremiden und Mumien, 
I Ägypten auf der Eisenbahn in 10 Rtnndftn bis Suez. Hier 
erwartet un« abemiuls ein Dampfer der P. a. O. , der una 
in e Tagen durch das hcisscste Becken dar Erde^ das Rothe 
ICeer, naeh Aden bringt. Aden, in dem adiwanen Felaen- 
kewcl eines ausgebrannten Krutem gelegen , ohne W:u>«cr, 
ohne Vegetation, eine KöUc auf Erden, ist diL« gro<<se Kohlcn- 
Düpöt der OampdnrIinieQ ; dahin gehen von England ganze 
Flotten Ton KohlenaohiAen, um den ungeheuren Bedarf 
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der f«Mtd«unpfor zu befriedigcu. Da wir un» uut dum Eng- 
Kadioa und nidit mf itm konlrarriraideB FnniSnadiaa 

Schiff htfiudfii, >.i kuütilcii wir von Athi: ütsk" in R Tasm 
nach JBombay oder ruvltts iu 1 2 Tagen noch der lus«;l Mau- 
ritius geUuiffeo, wir Tnrfolgm ater uuerea Weg weitm 

11 Tagi' f;i'r:uli' atiii tinrh Point <!f (iM<- nn dr-r Südküstt) 
von Ceylon. Bis jcUt sind nir 25 Tage untirwigs. Von 
dicecm wicht^n Xsfttanpuakt tm hätten wir nnn die 
»chöüütc Grlepi'iihcit , i ir;('ti Afwtvthcr über Mtidni» nach 
üaloutta ^7 Tage) *u miurhi'u uiior über Sinj?a)Hir<' nach 
Bmn ^mng n flählMi, ins nicht mehr als 1 >^ Tagt- l>ean- 
■prucht, ju wir könnten von Huiif^koni; weiter in 5 Tagen 
nach ähaughai dampfen, um von dort uu» ontvoder mit 
dar „CSiiiia «md Japan Stcam Shippiug Company" narh 
Tiontsin zu gehen und dua nahe Tikins zu bc«ucheu oder 
unseren Dampluru dir P. a. <). tn-u bleibend in 5 Tagen 
die Uauptatadt Ton JapiMi zu erreichen; aber Wir lassen 
uns nitlit irre machen, durchachneidon von Point de Oulle 
iu gerader Linie gcjten Sttdoat den Indiscfaon Octuu, bcdudou 
nn* nach 2 1 T.i,i'. u in Melbourne und nach 3 weiteren 
Tagen iu SyduL). NochmaJ« 7 Tag« auf dem Wamer nnd 
wir wiegen uu» zu Wellington auf Ven- Sedtand in Htm 
BawUMt»ein, unser Vaterland auf dem entgegengesetzten 
Punkte der Erde zu haben. Die Uiilfte dea firdomfang» 
wurde also in 56 Tagen überwanden. 

Koch in der ersten Hälfte des vorigen Jahren hätten 
wir naa gonitthigt gesdieo, die Beisa mit einem Segelaohiff 
miadettens Mi Oallao fertzuaotsen, und Ui sur Anlcmft In 
Eiiglnud noi h '2 h'\* '2\ Mouute schwimmen mli^M n . M. it 
dem Juni 1866 aber unterhalten vier gross« Damjtler der 
„Panama, Vvw iEealand and Aoatraliaa Bojpal MbH Com- 
pany" zwei Mal monatlich <h.'n Verkehr zwischen Nen- 
flooland und rauama und wir sind daher so glücklich, auch 
£e Södaee geradlinig zu dordudueidan, olino mehr ab eiaa 
oder zwei ihrer Inwlii zu G« -ic.ht zu bekommen, und nach 
28 Tagen in Panama zu landen. In 4 Stunden bringt una 
die Biaenbahn Tom Oeatade des Oroeaen Ooeaaa co dem 
des Atliiiil i<' lieii Meeres; Jim luiclist' T,il-' rL-iseii wir von 
Colon (Aspiawall) ab, kommen über Jammca und Haiti in 
6 Tlagen naeb Bt Thomaa und betreten naeh 14 w e it ere n 
Tagen in Southuuipton den Englischen Boden, den %rir vor 
1Ü4 Tagen oder vor 3 Monaten und 2 Wociien verlicaeon. 

Hutten wir von Point de OoUe ans den Weg Uber 



Hongkong und Shangliai nach Jokohania bei Joddo ein- 
gcadilagen , ao kannten wir von dort ans die Dampfer dar 

Amerikanisohen „I'ucitif Mail Ste:tm l*hip Coniptiny" T-arh 
San Frauuieco und weiter nach Panama benutzeu, da die 
genannte OeaaUaohafl aeit dem Aanar 1867 dieae nördliche 
Linie durch dr:j (inisM n Ocoan ein,:rn(hfrl hat. Wir 
wUiden 2U Tuge von Jokohama nacli ^^au Erancisco und 
1& Toga ▼an 8en Franeiioe nach Panama bnncfaen und 
«omi; mir einen «der zwei Tag» lünger nnterwagi sein als 
aui der anderen Houte. 

Eine iwlohe Eilfahn. die baiUafig 1740 bis Ih:,u TUb, 
Falirgeld kostet, j.' uuthdem man erster oder zweiter ClaaK 
reist, würde Unterem Cieschniack wenig zusagen, die Vöf- 
lichkeit litor, in wenig mehr als einem Vierteljahr den 
P^rdhall mit Dampf zu umkroiaen, kann gewiaa ein Triumph 
unseres Jahrhunderts genannt worden. 

Linien von mehr lokaler Bedeutung. — Kommt 
et uns aber nicht auf mögiichat schnelle Rückkehr an, sen- 
den) wollen wir «ni in der Welt nnuchcn, ao bieten hteim 
die Dampfcriinien von mehr lokaler Bedeutung die manaif- 
fadute Gelegenheit Wir konnten a. B. mit der Norw^ 
adien Kiiatenlinie in 10} Tagen Tan Hatebnrg Iüiil's der 
Wttudorvollou Felsenküste Skandinaviens nach dem > irdbf 
fthren, nm die Mittamaehtaaaana tn aeben, oder mit dem 
Oalecnidliadian Uoj^ binnen «etugen WoAm alle «ich- 
tigeren KUatenpunkte des ostlithen Mittelmeeres bei^uchi'n, 
'wir klfnnten mit der MAfrican Steam ähip Company" eint 
hSehat interaaeanto Fahrt Unga d«r Wea&itate dea Sdiwatna 
Kontinent« unternehmen , mit der „Compania geml Portu- 
guexa" einen Abstecher nach Angola und Benguela rnacbai 
oder mit der „Union Steom Ship Companjr" Uber fit. Bdcna 
nach dem Kap der Guten Hoffnung und weiter über Nutal 
und Mauritius nach Ceylon gelangen, mit den 2<iederlündiKh- 
Indischen Dampfern an allen Inseln dea Ott-Indischen AxA 
pels anidndeii, von Sydney und Welliiif;t":i aus die .\u!«tra- 
lischen and Neu-Seeländi scheu Höfen besuchen &o. &c (uid 
Ca bedarf nor einca BUdcea auf daa laaolie Wadiaämn diaMr 

Linien, auf dos beständi^re Aiiflavicheu neuer Projekte, nm 
vorauszusehen, daas bald jeder Hofen in das SeU der 
DamplSBilimen genogen aein wird. Sehoa ated Eoropa, Afrihi, 

die Miilüihc ITälfie von A-ieii. Ai;s!nil;( n mit Xc ii-SeelnBä 
und Amerika vom öü. (jrud >'ordl. Br. südwärts mit Dampfcr- 
iinien imigQrtet« 



II. Die £üenbalmeii. 



Oeschichtlichee. — Den Euhm, die Eisenbahnen er- 
funden zu haben, theilt Deutschland in so fern mit Eng- 
land, als ea den Scfaienenw^ erdachte, auf den Baglaad 
die ÄDkdmotiTe aatste. Wie t. Baden m dar gaaehiehtüchan 



Kinlr-ifni; rn sriiicni ..Dcm-iihcr. Eisrnliahn - B".ch" nach- 
weist, wurden schon vor aoo Jahren HoUbahiieii bei dett 
Dantadm P wgwaAn n nr Tennittebng der Transporte 
iwiadian Orabe nnd PKhwerk benntit; dieae hie und da 
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mit Eisen beschlagenen Uokuchienun warun in den sieben- 
ziger Jahren de& vorigen Jahrhundert« weit verbreitet, ju 
d«r Maschinendirttktor Friedrichs in Klausthal hat schon zu 
jener Zeit eiserne Schienen von der Grabe Dorothea zum 

Pochwi rk j^i lfgt und d'if zur Bcfithrung dienenden Wagen 

«gtmäea. Wie nntor dm Xüa^ EüMbMh jaae UoU* 
mit Drataehen Beigleaten nkdi Engtand Tarpffanit 

so fand auch diese FricdrichsVJif Wiijienkoiiitruk- 
tka im Jabre UIO ihraa Weg nach England. Weich' groiaer 
HoMMhiitt dweli £e SfUenenwvge ta Vm^IcmIi m ndefon 

fltmmn gewonnen war, ist leicht in /ulilen uuszudriickc:!. 
IBa Cfetd sieht bei gevShnlioher Ueschwindi^uit und in 
luriiontaler Ebene auf kotfaifer imd aufgerissener Chanme 

15 Centner, auf liuivr Chau^'Ho auf gewöhnlii lu m 
fHastor 6u, aui' sehr gntem Pdaster 60, auf üiseobahn- 
•diienen dagegen 240 Oantner , alao Tier If al m> Tie! ab 
snf der besten Strasse. 

Der Bau der eraten LolioittotiTe für Schieaeuwege, dem 
mfraefaUwre Venoehe mit P amp ftr ag e u auf gcurthnliolmi 

Slra~<iii vorausgegangen waren, i-^f dir grosse Tlmt ffcnrgc 
StcpheuAOu's. Im Jahre 1S14 wendeUi er seilte Maschine 
in Neweaade an und nnemBdlkli tmuhto er aie in Genuin- 
schaft mit seinem Sohn Kiib< rt Stej.heiiMjii i\i ilor Vrill- 
koinmenhcit, das« sie im ätaode war, das gestuumtc Ver- 
kaKfawwan an nAMmünn. Untev harter Arbeit Vellingen 

16 Zahns bis er utiJ die s'auix'nde Mcnt^chln it 1830 scinr 
Iden n wirklich prakliiKihur Wcisu zur Ausführung gebracht 
aalL Binice gaMtaiebtliehe ITelinn ttber daa Entstehen dar 

Lokoraotiv-Hahn in F.njjland und ihre F.infVihnmg in andere 
Lundur euthulleu die später folgenden Abschnitt« über die 
Eiaenbahnan dar «faudnen Undar. 

In den wenigen «eit 1" i" ', cr^ugencu Jahrzehnten haban 
wir uns so in die Benutzung der Jüseubahucu hmeinfelebt, 
dasa wir a. B. die Entftinnngan nicht mehr nadh Tagiii 

und Hfü irii' ■='n>', -niidi ni v.wh- Fdir-'-iudm uns denken 
utul li.Lss ojLiu di< ^iis nnl LUiiim .\utw;uid von groüünrt igen 
Kiipitiilieu hergerichtete Verkefamnittel meist durthuu» nicht 
mehr bewundert, sondern «elbstverstiindlioh findet und oH 
genug bemäkelt. Allerdings hattet gar manche» Uuuu- 
an der EiiaiBfaallldhfart. Das Gebundensein nu be- 
so leicht ZU versäumende .•Vbgangszeif« ii der J^ügc, 
dia ITnnöglichkeit, an beliebigen l'unkleu auszusteigen, die 
9MBB Alt nad Wauab via ein OepSckstück mit Tiden An- 
deren tnuuportirt an werden, ako die BeeiBtrifchtignng der 
persönlichen Freiheit, Terbunden mh den Oefefaren eines 
SntgleiaenE, eines Zu.sammenstoBae« , eiueü Achaenbruche«, 

dar batüobende, Serroo angceiliMtde Um, diese Allee ist 
lach Jedaimaims Qeaefanuuk. Oau ohne Zwetfol 

einst angenehmere Kittel für den Tninsj-ort von 
ccfimden werden; so wie man jetst die Entfer- 



nungen in eben so viel Stunden zurücklegt, als man vor 
nicht gar langer Zeit Tuge brauchte, so wird man vielleidlt 
schou im nächsten Jahrhundert nur oben so viel Minuten 
brauchen, ein Jeder wird für eich allein sieh fortbewegen 

konni'ii nach alten beliebigen itichtungen, zu jeder l)elic- 

bigen 2eit, ohne iiyutd eine Qa&hr; ah«r ein s^obee ideales 
Yeitehnnutte! bestellt Tor der Hand nur in vnaerer Fhan- 

tn?ip, wir niiiitiien uns« Rchon mit den Eisenbahnen begnügen 
und thun wohl, uns dunb Veigletoh nit früheren Zustunden 
ihre grossen Tortheile aneh Ar den FMonentrünsjion zu 

vergegi'iiwartif^L'ii. 

Die Wege In frObwaiD Zeit«tu — In den meisten 
Lbdam Europa'» gub es ror der Kitte des Toiigen Jahr- 
hunderts nirgends Chausseen , Prennscn z. Ii. iK-tiitzt Koli he 
ent seit 1 757. Für unsere OrossTäter waren dsher Beisen 
Ton 10 oder SO Meilen im Hemen Ton Deutschland rawan» 
tische Vergnügungen, wie man sie sich gepi'iiwUrtig nur 
noch tu den Ländern dos Orients oder in den Wildnissen 
Ton AfHka nnd Sttd-Anerfln TendtaCen kann. ,JKe ge- 
wöhnliche T.and'.nst" — ^agt GustST Freitag in »eillili \0f 
trettlicheu Bildern aus dem Leben des Deutschen Volke» — 
^ nooh m der Mitte des 18. Jabriranderts ein sehr 

lnIlg^aull•», unbehüinichefi Hcfiird« rungsmitlc' . Kmi-I^tni^srn 
giebt es noch niiigeuds in Deutschland, erst nach dem sieben- 
jihrigm Kriege weiden die ersten Chansseen gebaut, immer 
I noch 5<h'..fht. Wi r 1«i|uitu n isen will, nimmt K\tni|H><t. 
sonstig wird darauf gehalten, zu grösserer Uoldersparniss 
aOe Fllitae n beeetaen, und in den lohalblKtteni, wdeha 
seit kurzer Zeit in den nieiitteii grusserc^n Stiidfrn und Ri si- 
deiuen existireu, wird zuweilen ein UoisegelUlirte gesuciit. 
Zn fwiten Baiien wwden eigioa Wi«en gekanfl, am Ende 

der Kr ise « i« i!i r verkauft, dir s.1i!(h hicn Wege gebi'H den 
rosttiaiteru dua bccht, auch einem leicliten Wogen vier 
Pferde Tomspamien, dann iai aa wdil ehie Berofsn^nnf 
dp? Reinrndcn , wenn ihm von der R<gierung eine l.icenz 
gegeben wird, uur zwei l'tenie Kxtropoet nehmen zu du den. 
Wer nicht so wohlhabend ist, sncfat einen Batourwagen, 
auch solch« lUi.-iea:e!cgrnhfiton werden mehrere Tage vnrhi t 
angekündigt. I?t zwiscliua zwei Orten starke Verbindung, 
SU gehen !iUii«er der ordinitreii Post und einer schnelleren 
Pü«tkutsche auch konceehionirte Landkut{>rhen an bestimmten 
Tagen. Sie Torsugsweisc vermitteln den Personen -Verkehr 
df? Vi.ilke». Von Dresden nach üerliu im Juhre IT.io alle 
14 Tage, naeh Altenbuig, Chemnitz, Freiberg, Zwickau ein 
Kai wöchentlich, nach Bautzen und Görlitz war die Zahl 
der Passagiere nicht so sicher, dass der Kutscher jede 
Woche an bestinunien Ti^en abgeben konnte, nach Meissen 
gingen dos grüne nnd das rotbe Msibtsohiff, jedes ein Mal 
wöchentlich hin und Zurück. Man reiste auch mit der 
besten Fuhre sehr laofsaak Fttnf Meilen den Tag, iwei 
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Stnndan die Ifdle^ Mbsiiit der gewäiniklu fisriadiritt g»» 

WMffi ZU svln. Eine Entfeniuri},' vu:i Jii Mcilcu war zu 
Vagea nicht unter 'i Tagen su dunjiniwseu, in der fia|{el 
winden 4 dara ge1n«Uflht Als im fiüi dee Jetme ITftO 
Klo]istouk mit Gluiiu iu leichtem Wsigen, durch vi<T PCerdc 
gesogc-u, ronUalberstadt na«li Magdeburg 6 Heilen in 6 Stun- 
den fiiltr, find «r die SduwUi^eit lo «maemdeiitlieli, den 
er flii' mit J( m Wcltlauf der Olympinchcii Sjm li! verglich. 
Waren ubur die Loudittnuecu gerade bchlecht, wa« in der 
RegaoBoit dea Frfihlingi und Herbatea Tegelnubaig ein trat, 
BO vermied niiin lüf Krise, b<>trnc:hteto die unvprnieidliehc 
ab ein Waguiss, bei dem es ohne schmerz lictw Abenteuer 
aelteo abging. Kadi im Jahre 1764 war den Ha m w Te wueia 
«ftcrkwurili;: . i! ihrt! Ocsandtschaft mu h Frankfurt n. M. 
cor Kuimjrkrüuuug trutz der iHihlechteu Wege ohne alleu 
flohadeiii Umwerfen und Bdnhrooh donfagedmiigan war, 
nur ein« Achse war /t-rlirrH-hin." 

iävlbisl Uüch zu Aiauu); uiiGerub J<llldluuLll.■rt^ lal ilcr 
Sduaiskcugang der Post berüchtigt und Ludwig Bünie gcis- 
seltc noch 1821 in »einer „Monogm|(bio der Deutschen Post- 
tichneekc'" Zustünde, die gegenwärtig in civilisirten Lundi-m 
ganx uiidenkbiir itiud. 

Ähuiich wie in Deutftohluud war un überall, bei schlech- 
ten Komraunikation»Tnittein eine solche Gcringfiigi^ki it des 
Yolnlin, wie wir sie- uns gegenwärtig whwi r ri u-icilen 
Timiflgen. Abt Beiapielt wie Im^nw ehemals im Uegentott 
sor JfltitMit dis TeriMiaeniiig nud Vermehrung der Ter- 
koimniittal Statt Sud, <»«i hier eine histoiiaaiie Mine des 
StzuiwiMntea ia Ünukreich eingefügt 

Ctoeohlehte An itxuMnbkuM in PrankTetoh, — 

Nuchdem diu Rümischeo KvDSti«tru66cn, die einst Oailien 
gleich den übrigen TliaiIeD dea fiämiaohen fieiehea duroh- 
logen, in gnnzlidien YerlUl geretlien waren, bcAmden sieh 

die Vorkehrsniittcl dureh das ganze Mittelalter hindurch in 
dem lilüglichsten Zustand. Die Wc^ deren man doch be- 
durfte, wenn weder gepllaitect noch mit Steinen aufgc- 
achii'.tot, s!0 glicheu urisuren ultcu Mjgeuauiitcii Fuldweguu 
aus nackter Erde. Im Sommer bei schönem Wetter ziem- 
Ueh Immdibar, wuiden sie im Winter, bei Begen oder Sefanee^ 

vuIlLuiumtu uulm^.^l^l^ar. Xierauls duehtt miin un Au»bea* 
Miruug, hüchsteua bei dou schwieiigston titulleu, wo dar 
Weg dnreb einen Sumpf flUute, oder deigleklien. ffie und 
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sicti darin ganz besonder» die „Association des freres |>ou- 
tifee", eine religigee ESrpersohaft von Brück enhanem, ms, 

die vom 11. bi> Jahrhundert zum Nutzen ili r I'ilger 
Tiele liruckcn in verschiedenen Theilea Froukreichs anlegte. 



') Xaiti L^fin Auctic, N'.'i -ar l'histnire ilci voios Ar cmiuqu- 
oieitioB «D Fnaw, iu „Mauiteur uaiverMi", Si. u. 88. JtSMr t8fi7. 



Dna Reiten tut den aehleehten Wegen wer kaiaaawagi biiHgi 

vielmdir änderten alle die groMeu und kleinen Seigneur«. 
obwohl aae Nichts für die Unterhaltung der Wege thalen, 
em aehr bÄea Faeaage-GeU «nd die wenigen Kanfleeto 
1111(1 I'ilgor, wtlrhf damals die Strassen entlang zogen, 
mussten ihre üeldbeutel eben «o häuiig öfiheu, oU wir 
jetit anf enneiiBn nnaerar vntieflielHn Cha—ean, die daa 
I- •iti;l iIlT S(h!jif;b;iume noch nicht nbgesohfilft hahen, 
AudererMjits waren die Wege eben so unsicher als schlecht. 
Die Ldteneiunen hatten iwar die Terpiliditnng, Ober die 

Sicherheit der Uriscndcn zu wochrn, aber nie erlVil'tfii 'liesc 
Pllicht gewöhnhch sehr schlecht, ja es gab sogar /tiien, 
WO me die Enten waren, die Iber die lUiaeoden berfidaa 
und »ie ausplünderten; auch waren fu- imr von Sonneo- 
aulgaug bis Sonnenuntergang verantwonliuii, lur Kaub oder 
Kord wllnmid der Naditbraneliten aie Inin* Bntaefaidignag 

7:11 zalilcii- 

KIm n bu wuii n die TniusiHjrliujUel lu der luudheit. Wollte 
muii etvrus schnell reisen, so musttto man an lÜBide steigen, 
Jcriii Wogen, wie wir sie jetzt besitzen, waren vollstiniig 
uubekonnt, ee gab damals nur Karren, erst im lö. JahriL 
erscheinen Palinteuge, die in Ketten (»tutl iler Federn) hiin- 
gen. Auf einem solchen »ehwaukeudeu Karren (charieto 
bronlauts liiestk^u sie), mit UoldstolT bedeckt, zog laabcUa 
von Bayeni 1 lofi m Paris ein und lan(;e war der BcsilS 
dieser höchst unbequemen Wagen ein Vorrecht der £öaiga 
and Prinien. Ks ist ein Vertrag aufbewahrt worden, den 
UiUe Lcmaitre, lä5U bis 1562 Prüsidenl dcf i'arkmenU 
SU Paria, mit seinen Pachtern aUniMfhlomin hat und woiin 
aieh dieae verpfliditen, ihm am Teobend der vier gtoaieD 
Feste de* Jahre« und in der Zeit der Weinlwe l incu utfenea 
Karren mit gutem friaefaeo Stroh darin nach der Stadt n 
bringen, damit aeine Fran und Tochter „betinem" auft ühI 
fahren küunton. Die Kanimerzufo ritt auf einer Eselin 
hintecdieiu und der «ata Präaident eröffnete den Zug aaf 
dem llanlthier, doa illn nneh in Paris gewdlinlioh naA 
dem JustiziHilost trug. 

Erst nachdem die JCöoig^jewalt wieder khit'tiger, die Vti- 
waltung kennen trirtar geworden, bagann n^ dem 17. Jahiib 
eine merkliehe, wenn auch lanjjrsaiiK Uosoeruug. Hciuridi IT. 
Ubertrug seinem Minister Sully das Amt cinea Oberauftehen 
Uber alle Wege. 8UII7 nahm aich der Saehe tüng an, « 
hatte Ordnung in die Fiirnnzeu gebracht und schlug dem 
Känig vor, jührlich eine gewisse Summe aus der Komg* 
lieben Käme auf die Wege an renrenden. Fnfiieb •« 
di. Kai-3C nicht reich, die disinjnible Summe Anfang» gerinft 
im Juhre ICüU wurden für SUassenbau 17.600 ifrancs uiu- 
gewotfen, wifarend 'gegenwärtig die Wegeiianten in Aul^ 
rcieh ulljiihrlich über KK) Mill. Fyajics kosten; aber ^^'h«»" 
noch wenigen Jahren hatte SuUj beträchtliche f ort^chnttc 
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«rwirkt, denn 1606 wurden bereits ;i Mill.Frcti. für Stra«»en 
bcnrilligt. InncM-e und äujwpre Kriege untorUrailu n dienen 
gRton Anüuig und es b<>dttrfte d«r mächtigen Hand Colbvrt'«, 
am das Toa Sally £r»trobte weiter su fUhran. Dor KSnig 
gab nun danliMhaitdieh üh«r 400.000 Francs jährlich, die 
bei Anlag« Ton Wegen iateraMirten Orte miiuen ihrerieit« 
bciiteoera und die Königlicha Antorität wacht darüber, dua 
die Leh«uberr< n. wnlclM WoRezoll erheben, das (Seid zur 
Untwimlting der S^trasnen T«rwead«a. AnaMidaia wwdm 
baModan Maaasrcgeln ergriffen. AI* i. B. IflTS die 
Ton Paris nadi Orldans, eine dor ersten geiiflnstcr- 
I fltniian rrankreiohs, angelegt wurde, noaetea di« Fuhr» 
leiw gewiHuiOflli Wä -wm OMuu tuA TtA 
brachten und leer saiüoUtahien, nntcr Androhung schwerer 
Stnfo ihren KUokweg aber Etaropet oehmea, Sand und 
Fflaatanteine auf ilire Kama laden nad lie nach der Stolle 
briujtcu, wo an dem Wege gebaut wurde. So gelang os 
den ononaädliohiiD Mioüter noti spärliolter Oeldmittd, 
einige aehSne Stnsien benvitetlen, weldie die allgemeiae 
Hvw-undening erregten. Madame de Serigne schrieb dumuls 
in einem ihrer Briefe: „C'ost iioe otuwe axtraordinatie ^ae 
Is beantrf de* ehemtna. On n'arrAte paa nn mdI nenant 
Ce !«ont des maii» et Ii - i r mi'im<i<-9 piirtout, tontaa !■■ 
moatagne» aplaoi«*, la ruo d'Kafer an chemin de patnü*, 
Kala non, oar en dH «{oe le olienia da pand» eet dtroit 

et Inborii'ux, et (rlai-ei est lai^r, :iKri';d)le il dclicieux." 
Wenn schon die rue d'Enfor den Kulliusiasmus der geiat- 
nMiaa Fran emfta^ «aa «4rde sie nm Bonlefard 96- 
baatopol und Boulevard fkint • Mich< l L><'!<[t^t Indien! 

Solche wirklich gute Straaaen waren indeta nur Ausnah- 
awB. All Indw^ XIT. die Bldar «m BooiIm»- 

I'Archambault besuchen wnüt. , S' fiihl Colbcrt den Inlrn- 
dantau, die Wege rasch aualHnsscni xu lassen, nuui solle 
die ecUeehtan Stallen mit Steinen oder, wa lolaha fehlten, 
mit HdIz und Enle au»rüll(>ti, nneh könne man Hecken um- 
hauea und die Urikbcu damit zufallen, es seien dies« die 
Mittel, deren man aidi iauner bediene, nm die Bdaw dee 

Könijr^ in sirinni P^n^•^n^(•^ 7.n erli'irhlem. Trotz dieser 
faesouderun Vorkohrunguu brachte der Konig von \ ermille« 
bin Boubaa-i'ATChanbmdt 10 Tage nnterwega su. Wenn 
sich heut »« Tage diT Kaiser nurh Viihy begeht, dai in 
demselben Departement liegt, braucht er aichl mehr ala 
10 Standen. Wie langnni da amlbeiii Printlent« 

ganist nein! 

Um 1675 begDiinen Po«iwii^en, die man ettch«* nannte, 
Ton Paria naeh einigen aidn über 30 bis -to Lieurs ent- 
fernten Städten zu fahren, «o nach Orleans, Troje*, Kooeo, 
Baanyais, Amiens; aber »ie brauchten nach einem Kegle- 
mant vom 26. Juli l6-i:i iiu Winter nicht mehr als t) bis 
10 Lieuos, im Sommer nur 13 bis 14 Lienoe per Tag nuäck- 
Ui« modera«a Vsrkshmatttat. 



zule)^^n. iSo blieb t-s lojigc- Zeit, uikIi m der Mitte des 
la. Jahrhunderts erforderte es -i Ta^e, um ron Paria na^ 
Kouen (SOLieucH^ zu roiaen, eine Streeke^ die man jetit In 
2} .Stunden durclifuhrt. 

Im 18. JahriiaDdert flng aum endlioh an, den Strassen- 
bau in groascm Maossetab zu betreiben, man begnügte »ich 
nicht mehr mit VerbcMerung der alten Wege, sondern schuf 
neue, legte sie breit und ntj^idtat gerade an und bepflaaitS 
na mit Ufa man, Sie waren znm Thcil gepflastert, zum 
ThflQ dinmiirt Dam reichton nun fireilich die S bis 4 MilL 
Franc», die der Stiut darauf verwenden konnte^ nicht bin 
and aar nmUgliclien I^t daa Yalkea nahm man «eine Zn- 
f naht n VMbdBenalM, notar denen ffie Banem den grtaa- 
tcn Theil des I H. Jahriumdarts hindurch »eufzten. Sämmt- 
lidie Landbewohner vwn lA. bis 66. Jahr moMten 20, SO» 
in mmdMB Gegenden 40 Tage im Jahn «RMMReldklt na 
der Herstellung der Strossen arbeiten und die nddut gele- 
geoeo tiemeinden muaaton die Arbeitor Terpltagen, Ala 
endlioh der Ruin des platte« Landes zu sichtbar wurde, 
uachdem MlnilKiiu, der Vn'ir i\<t berühmten lUdner», ea 
anagcaptrocheu hatte, doss eine Fortsvtxung dieacr Frohn« 
dienate bald ana dem ganzen Staatsgebiete einen groeaen 
Kirrhhof maehen werde, MjhafTtc der Mini-irr Turgot, die- 
aer VorlAnfer der Rerolation ron 1789, im Februar 1776 
den FkobndiaiMi ab «nd aa deaaea Btalln wnrde anoh Ita^ 

gttii W-.'li'rstand dir ;ir:vi!<irir'en StVod^ 17(7 enW fH- 

gemcino Ueldsteuer eingeführt. 

Wie sefar dar befapielloae An&obwuag dee Terkehn im 

l'.>. Jahrhundert, dirn h iVic F.-^r nfulmen vcrtvnlassl, iuich 
«Ulf den fiau von Londstrasscn einwirkte^ lässt sich durch 
eidfe &dil«n tot Angnn Ahm. Am Bnde dea vwlfen 
Jahrhundorts hatte Frankreich R - bis 7000 Lipupf* Haupt- 
atraseea, gegenwärtig besitzt ca 31.500 Liouea oder 66.000 
KJlonMtar aoleliar Stoiüen vnd n —ertwn hat ea SdO.O0O 

Kilometer VirinalRtra-^M^n ') gebiint, wrlohr alle Dörfer mit 
den groasen Strassen in Verbindung setzen. Während Suily 
im Jahi» 1600, «n oben angeAthrf^ m» I7.S00 Vranoe fHr 
Weffebnutcn Tcraaafabte, kostete die Hcrsteüun;; nnr der 
Vieinalstrassen wlbnnd dor letzten 30 Jahre Uber eine Mil- 
liarde. Daneben wuda eeit 1014 dat Snmme von Ol&llilL 
Franr«! für Kaiiiil'iniili ii verwendet, «o dsi."? Frankreich jetzt 
4850 Kilometer Kuuiiie gegen 1271 Kilometer im J. 1HI4 

ind dii 



'1 h:,- : 

er L;iiii;i'. 



'.'^1 Kiiix rlir !ii II '^trtuM'B l.ililfo (!;n Xetx ms S7 S2ii Kiln- 
metcT L;iiii:i'. i'oi lirift 10Hi> Ki'.üiii^t'T iii KMr<*ik»: di" D<>pftrten.r.ntn- 

1. Jsntur I8fi7 notli e>H< Kiloni., iod l>'tit>!TiM> liti KiUim zu biueii. 
— Vea VidJialstrstim waren am 1. Juiiur IM« 240. l&O KHooMtsr 
ToOaadM, «MM KOMa. im Baa htgtitn aad 1M.7W , 
»tackt (Iziaa« da U allaatisa ds rSnpira pi4iinH aa 
Cmt» ligUaiir, ia „MaalMar aatr." l«. a. IT. Mr. IMTJ 
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trotsdeiQ das Land gleichzeitig 7 Milliarden FraaoB Ar den i 
Eisonbtthnbau aufbrachte. Oiv rupide EutwickLlu:)^- kr 
BUlbquelleu, da« Steigen dm jMiinintim WohktudM and 
dar L6iBtuiig»nüiigkcit, ww da BBealaihDM wm lunw» 
gmftn hdMD, •teilt in diMea XaUan mf dai ¥0^"^ 

Sto aüMnbabn«! in den «tamtn«» Mudani. — 
MmIi £e«ein Rückbliok mf früher« Zustände, die uns zu- 
Mininei^halten mit den in der EinleituDg gegabenen An- 
deutungen die Vonügie und die segeovrolleo Wirkangen der 
Eisenbahnen erkennen la»B«n iin<l ^ir ulh thui wxhtif^te 
Verkalunmittri hinsteUen, betnchten wir die Auadchnung, 
«eldie rie U» jeW in den verMliitdeBeD Lbdem gewon- 
nen haben, indem wir dahv\ zugkich Gckj<eDheit fiuden 
kreiden, Auf ihrai NaUen im KinaelneQ hinxuweia«D. Bei 
Gnae- Britannien, Belgien md Fnmkrtieli wird aXher «nf 
die OcBchichte der EiscnbshiiaiiUifftn tingegangcn, um die 
veiMdiiiedeneo Bjreteme lu seigen, da in Orow-Üritaauien 
der EiNotahnban der PriymtepeknlatMn ftberieeaeo, in Bel- 
gien vom Stmit uiiil in Fnitikrtich durch die Verbind-mi,' 
der Staatsmittel mit denen von PnTatgeieUacfaaften ausge' 
fffart wnide. la d«ii «I^BeB lAidna inudan diaie Syitane 
MV Tuiirt voA wo d HIwi t. 

Bnropa. 

(;ros»-Rritaral<ii ani Irland*). 
BBglf*^ gebührt der Anhm, die LokemotiTe ertondcn 
ud «Wirt iBgewandM n hnlMB, ndan at «ah BahnrwiU 

das futwickeltflte von allen und nirht L-onup damit verdan- 
ken die Bahnen vieler anderer Lander ihre Entstehung Eng- 
]Jh1uii IiifomflvivBD oder QeetllMfaeAMk Clefli|||0 BlepiMBMn 

entwarf den Plan zu den Belgischen Eisenbahn-BauKtn, das 
ITnuufirieebc System erhielt einen müobtigon Impul» von 
den bgMÜeur looke^ in HMkiri, Itdieto, SpmieD, tor- 
tiffll, NoPÄ-egen, Dünmark, Ruseland, Äpypten, der Türkei, 
Xlani-Aaien, Algerien, West -Indien und t»üd - Amerika 
irnen SagUnder die Leiter oder üntetaeluiMr dee Beuee 
und in ihren eigenen K'>!i!ti:( n hnlicn cif «chon «ehr be- 
deutende Kiscnbahnnetzi' angelegt, to iiaincntiich in Indien 
und Onedi. 

Die GcBchirhtp di r Englischen Eieenbiilinon kann man 
in fünf Perioden irtnueu; 1. Die Periode der Vcruuche, 
18S0 bü 1S30, 2. die Periode der Kindheit, 1880 bi^ 184ö, 
S. die Periode dir Manie, 1845 bi» 1848, 4. die Periode 
dar Konkurrenz grosser Kompagnien, 1848 bil 1859, 5. die 
Mode dar üntemebaiar, tait 18&9. 

VTio anderwärts fohlte ea auch in England Mit dem 
Abzug der Uömer im Jahre 448 dae gann Mittdalter hin- 



>) »ich BaHir a. t. 0. 



dneh aa golMi Vegcu, die voidMadiBeo w«n gam aol- 

Mtslich. Erst die tSchottisdieu Berolutionen machten ut 
die Nedurendigkeit guter BtiaaMn anfineiknai, man iag 
an, ditwaaecn an bauen, Pmehtwagon und Kateehcn traten 

an die Stelle der langen Reihen von Packpfcrden, welche 
hia dahin dan Transport Imaptattehlieit beaoigt iiatlen. Um 
iweite Behritt ww, die Vltae, woldie die Hraptaitae d« 

Industrie dunhzo^en, «chilfbar zu machen; der dritte, die 
f Uiaae durch Kanäle nachmehmen nnd die nönUielM and 
mittlere B^land mit einem Netewerk von 3$00 BngL Min. 
(561 I). Min.] \Va6M>rwogeu zu Uberziehen, wa« einen Ko- 
•tenauiwand von äU MilL Pf. tH. erforderte. Aber fitrai«« 
und KanUe veieint wid i ta n nidit mehr «na fllr da 
Handrl von Lanca^hire und York&hin- und bittere Klagfii 
wurden hwt Uber die Koetapieligbcrit und Lengiamkeit de* 
WaaMatnaaporlaa. 

Die ersehnte BtimoruniB; kam von dun Bi rj^^-i rksdistrk- 
teu, Mit dem Jahre 1700 waren daaelbat hoUem« ächieneD 
Ar die Knran in Oebmaoh gDwcacn nnd mn daa Jahr 

ISOO '1 p;tc Mr (hitnini in l)f rhy»hirc eisertic Schienen uuf 
steinerne Scfaweilea, naeh ihm erhielten die so getauten 
Wega dan HaaMo Oatiaa'a Waya oder IVaaiwiTt. Vb 

1814 machten erfinderischi- Mineniup nii urc aus der »te- 
hbudeu Dampftnawnhine cmo rohe Lokomotive, die fähig 

wnr, aaliwimlieitaD ButeinerSaluiellifikflHTmi 4biatlM■ 
M!n. (1 D. Mle.) per Stunde fortzuzivhon. Man machte 
den Torschlag, nach diesem Prinnp eine öffeuthcbe Eiten- 
bahn awiacbeo Stockten und flariington entnlegwi, aad widt- 

lieh iviirdc sii- nuch vklcm VorzuR 1^2^) von (it'orfrf ^iK^ 
phcnsou Tollcudot. Ais Personen bahn war sie wegen ihru 

sie sich crfolprcich. Es wurde daher eine z^voito Gütcr- 
bahn zwischen Manchester und Liverpool projektirt, nm 
dam «aobsenden Handel diaaar beiden StiUte, d«- daich 
iV.v liohfii Kina! in.d Hchiffralirts - Tarife gedrückt wurds, 
2u iiulli- zu kumuitu. Noch vor ihrer Vollendung fand 
durch die Entdeckung des vielrBhrigen Dampfkeaiel». vel* 
eher das Volumen des Daiu|ife»i und die orrciohbare Sdmel* 
ligkeit ungeheuer vergrö«»ertc, eine bedeutungsvolle Ter- 
baaaerung im Lokomotivenbau Statt. 

Die Eröffnung der Bahn von Mauchestcr nach Lin^ 
pool am 16. September 1830 bezeichnet äusaeriioh denBa* 
ginn dar Kaenbahn - Ära. An jenem Tage aah das Fuhli- 
kum cum ersten Mal ungeheure Wagenläge voll PaatgM" 
mit einer Sdinelligkeit TOn mehr als 15 Engl. Ifaihn 
(3J D. Min.) per Btvnde befördert, eine 

Schnelligkfir, die 

bei späteren Versuchen weit tibertroAm ynad». ü»» ^* 
aehnte war endlieh da, groaae Fenonen- nnd OlWaiui«*'* 
konnten leicht und rasch trausportirt worden und man sal> 
ein, daa dieie £i£ndung da* ganie Syetam des biooett* 
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lÄadischcn Verkehrs uingostaitcit mu;ä&t-. Gesobättalcuto und 
HP— T von Untomohmungsgeist waren Tür die neuen Eiaen- 
ViiVtt* cathuitia»niirt vnA wiinicbten »ehnlichvt ihre Ans- 
bnitUBg über du» ganze Land, aber die Inhaber der ia We- 
giB und Kanälen angelegten Kapitalien und die OrundbejUwr, 
welche eine Benachtheiligung ihrer Ottter befürchteten , »o 
wie die gromte Manae de« Pablikoms waren heftig dagegen 
•ingenonunon. Die Eitenbahnen muBsten ihren Weg durch 
die eifrigste Oppoeition erfeohten. üo lesen wir ia der 
LebensbeaohreibuBg -roa Robert Stspheowm, dem SHmumt 
der Bahn von Tx>n(!on nach Birmingham: „In jeden XMt* 
spiel, durch da» Bebest Stepheaaon kam, wnrde er tm im 
Bewohnern mit Hkttaam twbMliM od nieht Nitoa ttH 
Oowaltthätigkoiten bedroht Die Aristokratie sah den Eisen- 
V"'H^ ak mam läapiS ia ihn tamtoduka Jieehto aa. 
1Kb " OiiHn wtnn iiMit ymSfftt nWttnt, da iSb 
ftnhteten, die Eisenbahnen würden Jone industriellen Intcr- 
MM mMägßB, yva daneo ihr Lebensunterhalt abhing. 
In Ilmtal vh^mIHm JeHTwaliitaw und BNeohBmHflcimibMP 
Schmühungon, dir handgrciflicli abnurd waren, und Pro- 
pbauiBBgea, welche die Zeit arnkwürdig Lügea gwtraft hat." 

Dia Stadt NeitlHnaptMi war in ihrar OppMitaaD ae lutaiig, 
daiui die Bahn 5 Engl. Hin. von ihr oDtfornt bleiben und 
durch den Süsby-Tunnel gatthrt werden musste, cum blei- 
kandea VaeUMl ftr die Stedt «ad Ar die Bdu. Die 

betreffende Ocaotz<^vorlaze wtirde im rorlameul rcrwor- 
ibn und ging erst in der folgenden Hession durch, indem 

inen rrknuf't -wunJi ii. TroXi ^li ichcni feindlichen Entgi-^on- 
treten wurden doch bald andere Bahn^ konoesnonirt, die 
4hNHid f a n i rt w a ■ ^Jbi voo Inaipoel ntA Blntai^im 
Jahr« 1833, die Eustem CountieK-Bohn im Jahre 1834, die 
Öreat Wcetam 1835. Die London — Southamptoo-, jotat 
iMdoB aad 9titA ITaalaiB.Balm woida IMS piqidriiii 
aber erst 1884 gpnrhmigt. 

Bia 1836 war die Sohwieiigkeit gewesen, Uberhaupt 

diö f'r»tc Eisenbahn -M^n in na.i, o» wurden jetxt konkur- 
liraode Projekte rot das Parlament gebracht Um Brighton 

dabei im Oanccn 200.000 Pf, Ht. finf \amrntbVh im 

Herbst wUtbete die Manie mit der gros»ten Iletiigkoit und 
in dm a iM %«a Jabn genehaiigta das Parlament durch 
•29 mit den Bau toü 094 Engl. Min. (2I.'V,S7 D. Min.) 
Bahnen. Dooh der Winter brachte einen Rückschlag, die 
Aktiaa dtr beatan flaaalliiilialtnn wardL-n foMt uaruriclafliik 
Im .Iahn> 1845 hatten sich bereits die meisten gnMHl 
Linien als erfolgreich erwiesen, die London — BirainiJMBiF 
Bdut warf 10 Proaent, die Orond Junotion 11 Pros., die 
Bteitliin ftariingnin lA PMi. ab. Da bneh die EiaaBbaha- 



Manie mit verdoppelter Ueftigkuit aun, Eibciibutuiou erschie- 
nen als ein £1 Oorado. Damals standen 21 IH Engl. Mla. 
(466,85 D. Min.) in Betrieb und in den drei Ibigeadea Bat- 
sionen wurden vom Parlament genehmigt: 

184A . r;ou KbkI. Min. = A8A,»7 U. Min. 

184i; . 4M8 „ = !)84.U 

1B47 . in-ii „ ^ i9»,U 

luarnnrn 86»i ha^l. ilia. = 1»»3,4» Ü. Mla. 

Wären alle diese Linien gebaut worden, so hätten im 
Jahre 1858 aohon über 10.700 EagL Min. in Batrieb ge- 
standen, aiaa Zahl, die in irnUiehkaat eiat 1S61, also 
9 Jahre apllar «faieht wudo; aber 1M6 tat ein aa atar- 
kar Collapans aia, daw daa Akte arlMaaa nm^ m dia 
Aaflösung von Oeaalhihiftw m erttiditHtt, «od dar Ban 
einer grossen Aniahl Linien, susammen von etwa 2800 
Engl Mla, wurde a a l|g»g<b aa . Der Ansbreitiusg dor Kiseo* 
bafaaaB drahte jelat ama aene OelUir. Die WiAaqg der 
Panik war so gross, die Verluste an den Aktien do em- 
pftndlich, daaa das Tertraaea dee PubUkun» Temiohtet war. 
Aa i andem aaak mit BMiflaong dar naoen liniea der Sein» 
crtnif; ;]<•» an^cewendelun Kiijiluls allmiihiith vüa 5J Pro«, 
im Jahre 1846 auf 3( in 1(»49 und 3^ ia 1850; es bil- 
detao aieh daher keina neaaa AWeB'OeaellBchaften. Aber 

seit 1846 gewann eine neue Ojtcralion an Ifmlt Ei. uamlioh 
die YerMhmelmng kleinerer in grösseru Kompagnien. Sa 
faaataht die Iferti - Eaatara * Kempagwie luainOn^ibh aaa 
25 gclbat«täui]ij;tii Buhnen. In <lio-<rr Weist^ bildeten sich 
11 greaee Qeaeilschaften, welche den grösseren Thail Ton 
Bn^iad «atar aioh ÜMlttaB. IKaae flwallarihanmi ■»»»ft^ ni 
sich hoftif>t! Konkurrens um den Besitz de« Landes und 
besohaffton durch Veiaehmalmngen, Pachtrertriigi^ Oataa- 

nicht hätten ontemommen werden können. 8o schritt dar 
Eiaaabahnbau in den Jabiea 18ftO bia 1868 jährlich um 
baiwdM 4001^ina. ftrt 

Oegen Ende de« Jahn« 1)458 hatten die grossen Kom- 
pagnien ihre Foods und ihren Eifer erschöpft, der teoh- 
nisehe Aoadradc war: Dia "i 'g bnnahtan BnlM. 
Wirdmim firhipn fiie Au^flehniing des Bahnnetzes mit ün- 
tcrbrcdiung bedroht, aber die xwansig Jahre der Eisen- 
bahnbauten hatten Tiaia greaae Uatemebmer herangesegaa^ 
die ein Gcsehiift damng machten, fiir Bahnen, die ihnr'n 
Tortheilhaft crBchicneu, das Kapital aufsubringen uud ue 
auszuführen. Dieses System hatte sich unter den Fliigefai 
der Kompagnien allmählich au«gobildet uud trat jetzt her- 
vor, unterstützt durch da» Hteigeu des Ertrags der Bahnen 
von 3} I>roz. im J&hre 1850 auf 4^ Pros, in 1860. Bo 
wurde der Bau in beechleonigter Weite fodgeselxt, Uber 
600 Engl. Min. betrug [der jtfiaUabe 2awaafaa. Die folgende 
Tabelle giebt eine ObanM» dar VartaduMa ia der Salt VW 
18»4 bia 1866: 

*• 
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Dia ^lenbshnen. 



In Btliich 
Kfir'. Mir. II. Ml.i. 



DwtfcMbalntUli »er Jahr 
Bnckllla. 0.1 



U'iio 

»440 
6500 



5S'.i.If>j 



141 

248 

4M 

m 



n 

54 

17« 

91 
1^4 



1834 rirc 
1840 
1H45 

UbO 6500 14Ut»^^ 

ISB» BMA IBO;H 

im 1041« »Mt^ 

1M6 an» mt^J 

Sah 1855 iit der EiienlMluiban itetig gewachsen und 
htbUgt jetzt über 500 Engl. Min. jiüirlidi. Die vom Par- 
bmcnt im Lauf der Utiten 6 Jahre kon cmi o n i rt e Meifani» 

nU ist folgende: 

Jlkr aMl,ina. aMta. 



IMl 

im 
itea 

ISM 

lt66 

Summo . 



isat SS 

80* = 

m B 

IJ!» — 

1 !»;i6 — 



17t«« 

432.H 
s:tn,n 



re6 



UuRliMkiiitUicb IStO 
Ke Ueilenzahl der in den lettten 6 ftStnm konoee* 

noniiicn Buhrnn ist r il->]i]ic:U w •rrnsi uIb diü der 
gebaatea und e» werden noch etwa 3500 Kugl. Meilen 
(759 D. lila.) naTeHendet oder noeh gar nidit m Angriff 

gcnonmen »ein, eine Znhl, die nnch dcru j:<^iirmvnrligcn 
VorhülUiiM des Fortechrittee rolle 7 Jahre zum Bau er- 



X.nrli den Hcn'rlilcn dos Board of Trade am Ende 
des Jahres lüGd Tcrthciltca «ich die damals voUondoU-u 
19.989 Engil. Hin. EiieabilinMi in folgeoder ITdae: 



mit dopaalten Gcleii, 
Bajrtjfoi 



«.WalMtWl MUM* 
. . 4M IM,» 



Ualta Lbilm 

II elnlkchtfn Oleii^ 
D. Mn. BmttMhi. D. Min. Kii« L Wil 

ai70 ttlJH 
1SB4 S71,tT 

UMtMjiaiM» 



4T7,» 



7MW tUT.« 5TM lfB4,M MIU 

Im VerhültuiBS zu ihrer Grö.'v'if- hnlicn England und 
Walen da» bedentradste KiaenlwhnneU unter allen Landern 
dar Wdt, im Totfaültnw mr BwHkarnng bMtit «ber dw 
dünn li«'vülkartn Sduttinnd die niaiatao 

kommen in 

BaitO-Mta. 0.040» Wm 

urtauä. MflSriSt. nri 



Bahn 



EncUnd n. WaJw 



6,u 
14 
M,7 



Babn 
14M 



aafllKillt. 

BakB 

10082 
6490 
14«T< 



Eine Kisriilnihnkiirle zuipt , da*s im .^llRpmoincu die 
Englischeu Linien die Itidituug nach der Metropole haben, 
London ist ein Ganlmni, naoli welchem Cut alle Himpi- 
hahiiou konvprfrirpn. .^iisHcnlim '^t aVipr jode iirvliT»' pr'""'-f 
Stadt Eogtands nach ihrem Kuti^ wieder cm älinliclie« 
GantrwB. So itrahlen die Linien von Locds, Hnll, Bir- 
minghiun ixlor Bristol aus, abf-r diosv kleineren Centren 
gind nur .Sletui- um liie Centrekouuc Luiiduu. L)io Auurd- 
nnng der Bahnen deutet auf den CTharokter und politischen 
£wUnd einea Landeo. Sna ceatnliaiznnde Vnuüoeich !«»• 



oentrirt alle Union in i'ori« ; bpumeu, ebcatai^s iluiiiauiachict 
Xnae^ riditiet aainn Kiaanlmhnen nach Madrid; IteBen Migt 
•einen früheren Mangel an Einheit «nd das FeWen einer 
Hauptstadt durch soine lerstreut , ohne ililtcli.uukl an- 
gelegten Bahnen; Belgien hat offenbar eine Anzahl gleich 
badoutender Städte ohne vorwiegenden Breunpunkt ; DeutKh- 
land TeiTäth «eine politische Theilung durch die Menge leiner 
Eiienbohnoentrcn, doeh traten ek aolehe Centren im Swdm 
Berlin, im Südoaten Wien ganz rorwiegund hervor, nomrat- 
lieh deutet Berlin durch den reichen Stem der auaetrahlea- 
den Linien die Würde an, die iimi jetzt ala Metropole giBS 
Mord-Dentach lande xukommt. In den Vereinigten Stuaten 
Ton Notd>Ame(ika weiaen die zahlreichen Centreo auf die 
föderative Unabhängigkeit hin. Eben «o prägt sieh anch d«r 
QbaaikJbBt Engende in seinem EiaenbahnaTatem am. Ob> 
wohl aidi dert die Behnen gegen London riehten, haben m 
doch noch einen aweiten gmaaen Verainigungspuiikt, 
eheeter und den ti ema u Hafen von Liverpool, aie 
dem Menoheater die ndnatrielle, Liverpool die 
Hauptetadt de^ Lundea iat, wie London der UauptgeldnariEt 
und die poUtiiobe Metropole ist, und daaa die Fnnaüaiadie 
Oeatnliaation enf eine einzige gronae Stadt in Bnf^aad nioht 

exislirt. 

I>ie An lag e koaten der Engliaehcn Kiaenbehnon aiad adv 
bedeutend, aie betrugea bia Ende 1899 aidit wenigo-ali 

45.'). iTH.l 1.'? St., eine Sumino, die mehr als halb so 
groaa wie die Englische Nutionalschuld iat, and aaascrd<« 
cvAMdem dw bereite konenaionirtan Wahiien n flnenBai^ 
rfip. ilirtr VüIIi nduiicr noch die Summo von 122 Mill. M St 
Itt England und W^ales koatet« durohaohixittlich 1 BagL 
MeOe »awibehn 41.0SS, in Boiiottlnnd 98.830. in Deal 
14.3f>0 Pf. St. Diese L'iit< r>chiede crkliin u sieh ;«uiii TbeQ 
aoa der gröaaeren Zahl von Linien mit doppeltem Gelei* ia 
Bni^aDd, dem g eri ng aw n Preia dea Bodene in BofaoMlaBi 
und den niinlrigf roii Arl>Li',sIiilmen in Irland; aber die Eog- 
liaohen Bahnen <iud die koetspieligsten der Welt und da« 
BogliaoiM Sjretem iat oft der Tenehwendw« ■■•9'Uagt 
Vörden. E» wirkrn j.Hlorli hiorbei vorBchiedene Urb^mhc-n 
xugleioh. Die Bohnen und Btthnliö£e in London taÜMt bab«a 
elleiB ein EqiltBl von 40 MilL FC Bt TerMihlungen, amk 
erforderter, dir Bnhtihorc in Manthestrr , T.iviTyu>nl, Lecds, 
Sheflield, Binninghani und anderen gros»en iStädteu uugleicb 
gsSmere Summen, als daJttr in Stidten den Kootioenta aas- 
gogubcn wonJen. Ferner bautan nubiara Eiseubuhn-Kom- 
pegnien Docks, so in Orimaby lUr 1 IGIL, in Uortlepool 
für HilL K St. kedten DampMniib und Eenila. Bia 
Grafschaften gernde. welche die dichteste Bcvölkcninu- jp" 
meisten Handel und in Folge dessen die meisten Ei»cD- 
bahnen haben, wie Lancaabir«, Tofkibiie und Olanoigm, 
aind anaaenndentUeh hageUg, aie BUHifateo deher bedeatande 
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Dämm«, Durchaehniue und Tiuiuel nöihig, welche diu Bau- 
kortsn «nam «Mheii. Di* LuwhUm — Toriuhira-Bdu 

kostete auf ihrer ^nzen, -103 Enp:!. Mrilnn hplragpndrn 
IiMige &2.40U Ff. i>t. p«r Heile. Wären diesu Urufscliulten 
M flMfa «i» Belgiw, •» hm» die QmUMutt irafandwiii- 
lirh •JO Dof) Pf. St. per Meile odi-r B Mtll. Pf. St. im Onnzen 
cre{»art. Et kuuiiut dazu, dam Euglaiid die Erfabruud^n 
im BmlMluilna thmer bemhleo montav die enden Lliidar 
von ihm ttbedcemcn und si'li zu Xiifzr mnrhton, da.«» der 
IVeiü des Omad und ÜodpiiH iii d4<m dicht iM^TÖikertcii Eng- 
land hSher au etdiMt kommt ab in den mciaton Staaten 
de« Koiitini'iitH uikI (la«s die .\nfnn'?* m hoftip:' Opjioeition 
der GruudbcBii/L'r durch un^hcuere Eutschitdi^un^^unimcn 
beeeitigt werdoo nraaete. 

Die hoheti Summen nhcr , welche die Herstelhini; der 
EnjfliiH'heii Buhnen eHbnierte, konnten unrnngiich bcHser 
8n>;eUift werden. Diis System der Fta^ «nd Htcllwagcn 
hatte bis sur Eröffiaung der ersten gtrossen Bahnlinien im 
Jahr» 1835 einen hohen Grad ron Vollkommenheit errekdlt. 
Porter bc rcthntt in »einem „Progress of thi- Xntion", dam 
die Zahl der Enßlischen Meilen, welcfae 1834 Ton Pawm- 
gieren zurückgelegt wurden, 358.390.000 betrug oder, wn« 
uemlich da.«!kell>e ist, dii*s aü iiill. Personen je 12 Eif^'.. Min. 
reiften. Bei den hohen fteia too durehachnittUeh 6 Pence 
per Engl. Mle. benddlm fine SO IIQL Seilenden neemmm 
0^ Mill. Pf. St. Güter wurden vorangKweinc »nf KanSlmi 
wäd Mhiffberan Fliiesea tnuwportiit Yen enteren bcaaas 
üngimd SSOO, Sehottland 395, bland 375, alle drei n- 
«amnien rtKK) Engl. Min., die mit den 900 Engl. Min. »chiif- 
barer FlaaMtnoken rund 4000 Bagl. Mio. Weaacnrego dar- 
steUeo, ao daaa 1 Engl. Mle. eoMier WeRe anf je SO XegL 
Q..](ailen Areal kam. Xun wird der Oüttirverkehr auf 
iBwon WeeeeratiaMen sa etwa 30 MUL Ton« jährlich ge- 
■Altit vnd die Tmnepertkasten b e Uug e u dnnbecbnittlieh 
1^ die Tonne 4 Penee ]>ot Engl. Meile, nltio z. B. von 
London nach Bimingham 40 SliiUing per Tonne, von Lon» 
den nach Kandnitair 70 bis 80 SIdtlniir. Anf landitfaeeen 
^rurden damals niclit nuhr hI.s .1 Mi'.l. Tons Güter b<(br- 
dcrt, weil di« Friuiht durchschnittlich iür die Tonne läPcnce 
per Engl. Meile koBtete^ too Leadon nach Knaingham i. B. 
R Pf. Si. )ier Tonne, vim I.oiuluu iiiith Licd» 18 K 81. 
Nisunt man niu an, da»« jede Tonne zu Waaeer oder Land 
diiHfhifk''"**^**^ 30 Bng^ lleil e w weit tnnepertvt wuide 
. — pi u'i nwiirtiit ist tl' i" Durehschuilt h«her — , so wurden 
fUr d«o aiUamUioiien Uüterrerkefar nahe an 8 Mill. Pf. St. 
voMugnbt In PeifndaeBieiilMluihmcnhataiehderP» 
»ondi- und Otitcrrorkehr peit 1 «3 I mehr ala TmedllAHllt, 
denn tr betrug auf den Kütenbuhnen allein: 

Pa»M<iOTc UJ9.ms.CKH» liil.863.0(i0 

Teaarn «Mar lto.4MMM>0 114.M8M0 



I Hütte der Verkehr von 1865 auf die alte Weiac und 
I in den alten Prröen Statt geAmden, ao trilrde «r daa Drei* 

fache, niimürh 1(>K Ifill. Pf. St., gekostet haben, während 
der Peraoneuverkehr den Bahnen nur 16.572.000, der 
eiUairfevkafar nnr 19.818.000 Tt 8t., beide raeammen alao 

3.'i.8'.in,r)n(J Pf. Sl. finbnichtrn. Kn^lisihe Volk er- 

1 »part mithin gegenwärtig au TrmiK|jurtkü«)ten 72 Mill. Pf. 
I Si iihfUcb, d. i. mehr, ala albnmtliehe Steneot raMunman 

betrugen. 

Dicbs ist jedocli bei weitem der geringste Nutzen. Der 
I EiaenbahnTCilnlir hat niclit etwa den Kanal - und Stteewn« 
verkehr ersetzt und beeeitigt, »ondeni er ist nls eiwsx« 
Neuen, für sich Bcateheiide» hinzugekoiumcii, denn die aul 
den Huuptstraaaen llberäüiwig gewordenen "Wagen wurden 
I auf die Nebenstraeeen gebracht oder erschienen in der Ge- 
stalt von Omnibus wieder und gegenwärtig ist der \v.t- 
kchr auf Kuniileu und StraiMsen bedeutend grüE.M;r ah im 
Jahre 18U4. Die EiM-ubahnen hüben die Preise des Kanal- 
und StraasentroDsports auf '/i der früheren henil^odrBGfct 
und einen Terkehr gcschaifcn, der ohne sie gunz <mmüf(- 
I lieh, geweeen wäre, denn nan könnte die Mas«« der Güter 
mit den frfkhoren Kitteb überhaupt nicht tronnportireo, 
gar nicht an reden von der (iecchwiudigkcit und iteitenpar- 

(niae. Dieae onome Erhöhung der Tnnaperlmtttel, die lie- 
dentende Vermindening der Tranpeitkeaten nnd in Folge 
dcbiien der uti;:i lu uin- Aufüt hwung des Handel» und der 
Induetric^ von dem sehen in der ISinleitmig die Bede war, 
nnd bei weitem cHe Han|itwoUlhal, die England wie andere 
Liindcr den Eisenbahnen 7.» verdanken h:il. 

Ein Beispiel, wekheo Kutxen auch eine nicht rentable 
Keenbolin etiften kann, ist ibigendee. Im Jahre 18S4 pro- 
jektirten die Bewolmer von Whitby eine Buhn von Whitby 
dem Eak-Thal entlang nach Picfcering, halbwep nach York. 
Qeorge StepiMnaon bnate die Linie nad ne galt damala 
fiir ein WuhJct der Wolt, über »ic n^nlirte durchaus nicht, 
die Leute in Whitby betrachteten sie als eiue schlecht« 
Spekolation nnd eeUiceRKch wurde eie «n die Nwtb-Bastem 
Company verkauft. Di r Vortheil, der den Aktionären ent- 
giiig, kam jedoch auf andere Wciao reichlich wieder bei 
Gntshcaataer und Banem kamen nadi ÜThitbjr an Marirt, 
erhundolteii K if Ii n und .•inden- BcdUrfnisiu/ xu billigeren 
Freisen und verkauften ihre eigenen Produkte theurer. äebr 
bald otieg der nubtsina ton 16 SUlüng per Adter anf 

22 Shilliii'; oder bi inahi' um ."io Prozent. Doch es sollten 
noch weit grÜMcro Vortheile folgen. Die Eelsen bei Whitby 
•nflmltan B i eeni t ein-Wieren nnd bald naoh ErSfbnng der 

Balm bildeten StrjhensnTi nnd rinr Anzahl Herren in \\'hitbv 
ein« GeseUschaft Numeus „Whitby Stouc Company'' zur Be- 

nWtnng der Bi ie nmin e w . Anflöge wwde der geweMw m 
Biw ii faiii in den Oinm ew iian mIw gering geMtevl^ «M aeit 
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Die EiMobalina). 



Itil4 lernte man die Vorzüge dt» Clcveland-Knea schätzen, 
ihm TM i» an tulMamSm meh du groMe ICenge Otes- 
sereien tmd TauspnrtR rnn Arbeitern fanden lohnBudc Be- 
schäftigung. So ütfntitt! diu nicht rvotirunde Whitby — 
Piekeriog-Bahn den Eiaendistrikt von Clereltnd und tng 
nicfat wenig cum Rcichthum England» bei. 

Und zum SohluM wollen wir einen Blick auf die 8eg- 
BlUfMI W Wftu » Wekbe die Einenbohnen fiir die urltcitrnden 
Klassen rar Folge gehabt haben. Durch viele Jahre vor 
1830 herr!>chte groues Elend rings im Lande. Liiudliche 
Arbeiter &nd man verhungert, vergehen« setxtea die Onind- 
bwitzer den Pachtzins herab, vergebens ermümigten die 
Geistlichen den Zehnten, die Arbeitslöhne fuhren fort zu 
fallen, bis sie zum Ix!bcn»unterhalt nitlit mehr ausreichten. 
Aua allen Qnfwihaftei» Boglanda liefen zahlloae Patitioaen 
m nit den Bewaiaan, wie die Vodi „den Grandberitier, 
den Ufthrikantco, den Bheder, den Bergmann, den Arbeit- 
fsbar nnd den Arbeiter bedrüdte". Handel and Verkehr 
itill, wilnend rieh die BevStkenuig fhm so raaeh 

rie in den glücklichsten Perioden; ihr Zuwiu Ii» 
betnig in den aehn Jahnui von 1821 bia 19^1 nicht we- 
niger ala 16 Trosent und war i^aieh taodi ia den aeker^ 

lianendcu wie in drn indimtrinllon (iraf.sLh.Lrten. Wa« ist 
nun aeitdem geacliehen? Der erleiobterte Tranapori hob 
den Hiandel, der «eehseode Handel geb BoMhiWgmig nnd 
erhöhte den Arbeifslohn, dir Vcrmludcruun der TriiUHport- 
koeten nnd die AufheiMing von Zöllen machten die Leben»- 
orittel faiHiger ud die nngdienre Hianddaltvdi eeit WO 
hat Einkommen nnd Wehlstanfl ih r arliiiicnJcn Klassuu 
anf eine nie snror eRCldite Höhe gebracht. Die Eisen- 
Dannen gnoen oen wnra Anema m anaer groBaen ver* 
iindcniti'^ und thcilca mit di ra Freihandel rlrn n«liin ihrer 
•pätcnin Eutwickelung und der Vonnehruog de» Nationai- 
wohiatandee; nber ein Tlml dieeee BrMgee kennnt aaf aie 
allein. Per Fn ihande! war zum Vortheil der industriellen 
Bevölkerung und hatte wenig Hinlitts« auf die Ackerbauer 
nad doch mr die He(h in den lladliohen INebikfan eben 
so grus» und prüascr als in den StSdten. Wie kam also 
die Landbevölkerung zu ihrem jetzigen glücklicheren Zu- 
atand? KnJhdi duek die Aunrandernng der «kaeflflaaiBen 
Arbeiter nar^h den Städten oder FrlonirTi Dir r Au^an- 
derung war vor der Anlage der Kiseutiahnen kaum möglich, 
Ua dabb «nr der Undüdia AiWter nidit im Btaade m 
mmdern, seitdem aber wurde er ein Wanderthier. Die 
Xonahue der Bevölkerung in den ackerbauenden ürafschaf- 
ten hitrte anf «der ging eelbet in eine Abnahme Uber, die 
ZurUckgebliehrnen waren nicht mehr zu znhlr' ii 'i fnr iiic 
Arbeit Dieser Ursache hauptsächlich verdankt mun die 
BcachSftigung und den ausreichenden Lohn in 
Thailen dea Landes. England gUek 



im Jahre 1890 einer weiteu Ebene, überdathet von stagui- 
rendem OewlMr, dae KianllMit «ad Elend ereeiigle; die 

Einenbalinen waren das ■jms«». Kn'w:Ls«('ni!if;»systeni, wel- 
ches die übcrfliuiaige Fcuuliligkeii uucU dcu FlUaacn oder 
dem Meere eMaiMe nad dem LMadVrndrtbMhait nad Weiil* 
Staad gab. 

Mglea '). 

Nachdem aiefa Belgien im Jahn 1830 von Holland ge- 
trennt nnd ele aelbeteMadiger Staat keaalitofart hatte, be> 

schlue» hcine Kcperuii); im Juhre 1833, ein Eisenbulmnets 
Über daa Land zu legen, und baanftngte George Btepheoson 
mit Batvnrfimg dee Plane. Bm Oeeett vem I. Ilid 1834 

•teilte deu Plan fwi und bestimmte die Art der AuBführung 
und bereita am ö. Hai 1836 konnte die 20.395 Meterlange 
Stradm Ten Britaael naoh lleehebi eiMhet wmden. Bna 

frischen Anfang entsprach di r ru.acho F<>rt(jnug, das Eiwn- 
bahsnetz hat aich in Belgien achneller entwickelt als in 
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Um diese Fortacfaritte mit denen dee ] 
netaee in VCTgleicheo, mtma ama ffie KUaa mit 10 

pliciren. da dos Vereinigte Königreich etwa lOMalsogro« 
iat als Belgien, ea atellt sich dann tta letsterea ein raschem 
Fertsehnhen heraus. Eben so hat Belgien den Yonaogiz 

Ki ;iuf 'Wachathum »eines Handel», denn seine Ans- 
und Eintuhr vermehrte sich seit 1836 aehoCseh, die tag- 
lande in demeelben Seitnnm nnr ftatBudi. See TeMI^ 
n:>!- .iwifilictL dum W.ichsthuin des Handels und dem dal 
Eiaenbahnnetcea wurde schon in der Einleitung angenibit 
Kadi dan Beet t aunongen dee Oeeetne ren ISt4 taei» 
Anfang der Staat M:lb-,t diu Kin'Dt.iiIif.i a, erst »i'it IStS 
werden Konoeisionen an OeselJschat'teu gegeben. Wihreod 
IBSO von den 8«1 IUeoMter fle lii eae m wgm 



621} Kilom. auf Staafsbahnen 



und nur ^ncj KV.nm^ inf 



I'n Tatbahnen kamen, finden wir 186U 74ä| Kilom. tjtaat»- 
taknen nad 9M| Kbm. Frivathdman. Die Staatebehaaa 
machten >fi» 1S63 schlechte Geechäftc, die Vcrziosunj der 
für den Bau au%enommenen Kapitalien (über 60 MilL ThaUr} 
hndite jOrileiM ]>eleH% die aieh bia Anfag dae Jahm 
1862 auf 31.698.000 Fr-i?i(^ suTtimirt hatten. Dagegen 
konnte von da an in jedem Jalire aus den Übertchöasen 
der Einnahm* äa Hmü iSumr Saama abgetehH mmim, 
ee daae sie an Aaikag dea J. IMl aar aaeb S,S1(MHM> fmm 



') Nacb itm „Expoii it Is sitnatioB du Bsjrssn*, ttSt— WOb 
pabUe 1.»- le Mlaistt« it l'UUrisar", T. III. Brttssd 18«6, — ui 
w. Ob Baihraf 
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betrug. Die ätaaubahnca untcrüiiluii »ich jeUl uiUu uur 
■nllwt. Modern und ein gewinahringondee Cnternahmen gi»- 
wordou, du ihr RaiiMstng mf 8| WiUirwieD Ihibr jihilüh 

gU»tlUgi.'U Mt. 

GmnE heMMidfln üt abir so beochUüi, dsM Belgira in 

dem Gesetz von 1H34 znerat die Amortisirung der KiKcn- 
baha-AuIoihcii zur Anwendung brachU;, indem ee licstimniU;, 
da»» riurt h jälirlii'.he Abuklilung die Schuld binnen ä(i Jnhrcu 
gdüKcht werdou »oUtc. Nach dieacm System, doe England 
nicht könnt, doe aber von vielen anderen Staaten adoptirt 
«ude und in ihnen den maunigfaltignten MudifilcatkoMi 
oBtarlag, wird die ganae SdmU im Jahn 1M4 a bg o tu gm 
«ein und dann dar gann Netto -Gnwinn der Staats bahnen, 
ToiaaMialttlidk übor 6 Mill. Thuler j^ihrli< h. ii< m Stniiti zu 
Gute *'imrv. wn* SnmaM, die hinrnifhivn wird, um die 
Zinaen dar ÜTatwiMilaftlwM m IxwMm AMMrion mrdtii 
MMh die koncessionirtoD Bahnen amortüirt and nach 90 Jah- 
HD vom Datoai der KonoMwon an garschnat Eigen thnm 
dm BUtato. 

Fraalurdcfe >>. 

Die «rata in Tynknicii gebaut« BieenMiB war die 

am 1. Juni lü'il iTüiTuLtc von Sl.-Ktiiuiu' nach AmlrJzieox, 
dooh wuide «a wiv ciaige aadere^ ebeoialb in den Jahxeo 
IBS7 «ad 18S8 mSBatbt, nur mit Pferden, aeitwets «neb 
mit Ochsen botrieben. Krsi 1 (> JuJire Bjiüter konnte sich 
Fianknich einer LokomotiT - Bahn riJunen, der am i6. Ai(g. 
18S7 dam Betrieb Uber gab» nen von ttnt nadi St-Clarmin, 
und trotz n/.. u !■ i H. -siiiuli« umlorer T.a i Ii r wollte 

aa mit dem i^iseubuhnbau nicht recht vorwärts gehen. 
2b Inda dea Jahm IMl wann M9 Kilamater (19,1 O. 
Iftilen) in lU trieb, deren Bau 165 Mill. Fruiiui gckcxtot 
hatten während da» geaammte Kuropaiichü EiiMmbahuoeta 
damab «Wl Kilometar (1S60,T D. Mla.) lang war; Fnnk- 
rcitb befand sich alw :;i l' n Grosfe-brit.innien nur) rachroro 
Staaten dea Iwuuüueuts buiieutcnd im Uiickstand. Die An- 
«eadnng dea Bot^iaehan Frinaipe, Alka der Privat^Untar- 
nchmung lu über!a«.!Rn, misBplückli- cIkii so wie der Vcr- 
auch, ein« parlamontaruulie Kcgioruug cinxutUhrvu. Dea 

ram die Siirhp in die Hand nehmen unii ihr diin ti St!i;i*s- 
A-ubtcfat und ältiut» - Craruntie du« Vertrauen des rubiikumii 
anülna. Dadurch entatand daa bewondemawUrdigu ein- 
heitliche und nach ailcu Seiten liiii Kleichuiü&aig i^gen brin- 
gende tiyatem der Franxüeiachen itaiinen, daa in mancher 
BiMh«ac eelbet das Meid Baglaada Miest. OWeb dea 

■) Uupttichlich laoit C. LmoIUo, Lm cbcmtaa de Ut frufait «a 
186C t» ,tU«Tae da* 4ms malaa", l. Jaaair MC«. IMaSaMm aatb 
doa Oxfini da b aMmlin de l'aävba ia „Ibailnr aabantf* ym 
ia.n.lT.VikiMrlMT terilM. — Wpa auh aaa Bertii^ Aafeeto. 



Uceets TOD 1842, welches beatimmte, da«« der Euenbahn- 
\ bau nicht wie in Kugland den PnTnten Und aidit «ia in 
I Belßien dem S'iuit allein iiberla»««n, sondern von Staat und 
Pnvatcu getueiiibchttltiieh uu«getuhrt werden soilte, so daas 
beide an den Kosten llieil nehauin, der Staat aber Kigen- 
thUmer ist und die l*rivotge8ell6.chaften diigepcn den Bi t rieb 
I wlthrend einer bcetimmten iteihe von .latireii iti Iliiiiden 
haben, gab einen khiiligcn ImpuU: 6 Juhre darauf, 184H, 
I atanden '222'i Kilometer (299.4 D. Min.) Bahnen in fiethab^ 
die ein Anlagekapital von 797 Millionen Franca erfordert 
hatten. Die Privat - Industrie hatte eine glSnsende Probe 
ihrer KzMfk« ati^aiegt, dann ei« lieferte zu jenem Kapital 
«87 MOL, irilkread der Staat nur 110 MilL beisteuerte. 

Die Berolation von 1S48 licss die Quellen des Kiedtli 
Teiaiegen, daa Saptnl verborg aieh, die Staatakaaee war 
leer. Wa Wl «aidea keine aenea Konceeaionen erdwilt, 
dir Rell in bt^unnenen Arbeiten erlahmten and die Ent- 
wackdung dea FtanaöaiaelMa JSisenbahnuetsca schien auf 
unbeatinnate Zeit voneiMben. Die Kcgieruug dos S. Dexember 
fand dus Uittcl zur Hebung des Kredits und zur Wieder- 
belebung der Ki sen b ah n bautcn in der Verlüngeruag der den 
PrivatReeeUeoheften gewihrtan Betriebaaeit auf 9» Jahre. 

, Jfieroaln hat siih Jiia Enj;lifLlit Siirichworl „lime is monry" 
besser bewährt im Jahre war die Zahl der konoea- 
rianiiteB Kihmieter 4969 (869.« D. Mla-X im felgtadan 
.Iidirc hob SIL' Mih auf 6914 (931.8 D. Mit;.', um H.).'> die 
Höhe von 11.496 (1529 D. Min.) au erreichen. Mit dem 
AnwaeliBcn dieaca aegeaanntcn alten Retaea (aaeian r^aean) 
und der h< .wrcn Einsicht in die Vorthrüt lit r Kiüuk ti l'ur 
die von ihnen durohzogenen tiegendon vcnnchrtcu sieh die 
driasandan K oaeeae i one Qceuche, am aber die faenita anf- 
gcwotidctin Kapitalien vor gefährlichen Konkurrenzen zu 
sdiützen und die Intereesen aller Theile des Landes durch 
einen gla iehm iaB i gen Anaban dea Helaee i« «dma, willigl» 
die Hcgiining uiibt in die Bildung neuer Güsell^ihoften, 
Bundurn veranlasste vielmehr eine „l^'usioa" der schon be- 
atetenden, ee dam 1887 feat dae gaan Ketaia dea HIaden 
von F, •^r' --M.'U Gesdlaehalten vereinigt wurde, Die.«r niu"sten 
sidi zum liuu netter Linien (des nouveau reseau) von 
8V0O Jülom. iMnge TecpfliditeB. 

Znglejeb rüfklcn die ,\rbfit*'i ra-ili rnrwiirts, End* 
1867 waren Hjo Kiiom. (1(JU4,4 l). M.u.j in Betrieb, feat 
2UÜ0 Kilum. mehr als im Jahre 185&. Aber auch ao bHab 
Frankreich uuth weil hinter üross-Britanniun zurück , wa 
man um dieselbe Zeit 2().UUü Kilom. konccssionirte and 
14.0UU Kilom. eröffnete Bahnen zählte, und doch waren 
3 Milliarden (3UUU Millionen) bereits ausgegeben und Ver- 
pilichtuuguu zu einem mindestens gleich hohen Betrag über- 
nommen. Es war klar, daw« die üesellschai'tea tnts der 
ftwülMen Vortheik nidit im Stande sein «ttrdea, dae 
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««hilHift giganttaehe Werfe der YoUendong des Ketie« n 
Ende za führen, der Staat muHBttt dnher viedcr hülfWnch 
«ngreifeti und ce getchah dicas durch daa Sjritem der Zin- 
•engarantie, das 1859 allgemein nniicwcndet und 1868 Ter^ 

Tollständipt wurde. Dndurrh, das« de r Staat die Amortisation 
de« Kapitals und ein Minimum der Zinien für die neuen 
Unten ganmtirte, k«»nnten mglmeih der Ban der frStter 
dekrc'lirti'ii Linien In.-^! hlriun;;!, die vorlier i'rciitULllin Kon- 
eeetionen in dotinitiTc umgewandelt und die Anlage Ton 
Bahnen in Gegenden unlcrnunnon weiden, die allen An- 
sein in n;ii:!i ( iiii uiinh.-ichlinr Intige Zeit nuf den Durchzug 
der Lokomalive hatten warten müanca. In Folge dieser 
Mamaregel «mfcaaen gagenwirtig die Roneeaaienen 31.050 
Kilum. 2^30, ü n. MId.I. von r!( lu n 1 l.-)06 ;i<J')l,9 D. MliO 
in Betrieb eteheu, Dcit 1857 hut eich ul»u da» koaocsiiioairle 
Hell um 6000, das befidiren« um 7000 Kilon, cnraitwrt. 
suBammengc»tellt, hahcn 'wir: 



in 0«tTirh 



Diireh'-fliiiülll'he 
/tiTttlim. |wr .1 »tir 
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99 
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3»? i 
71» i 

Aber trot2 diuscs an Schnelligkeit ruscii zunihmcndcu Fort- 
aehriftM itaht Vnudtnidu Kwowliähnneti nodi 10 Jahr» 

hinter dem von GroM -Britannien ziniifk, ja wenin»ten!i 
15 Jahre, wenn man die grössere Ausdehnung uu«l llevöl- 
kemng FronkroichB in Beefanung sieht 

Die Kosten lutnipin his jetzt über 7 Milliarden, zu 
deuun der Staat nur U79.ÜUU.UOO bettrug, und zur Voll- 
endung der gegcnwirtig konoeMionjrtaD Bahnen aind nach 
2. 270.000. ÜOO erforderlich, wovon der Stnnt »66.000.000 
trügt. Im Ganzen also wird der Htnat zu den 'J.iOÜ.OÜÜ.UOO 
betragtnden Kosten de« 21.050 Kilon, umfluaaadea Ketns 
direkt nur 1.445.000.000 boiateuom , und wenn man 
da» Kapital, welches die Zinsen -Oanuitie rc]irüsentirt, auf 
1Ü0.0O0.000 Teranaohlagt, so trägt der Staat cum Au^I au 
deR Netzes nicht ganz 1.900.000.000, die Kompi^iniea da- 
gegen "if Milliarden bei. 

Die Fmnziisischen Eisenbahnen haben 1H65 84.000.000 
Seisende und 34.000.000 Tonnen Frachtgut tnosportirt. 
Der Tarif, der in Durefasehnitt per Küomoter 5} Otontunea 
fiir den RciiK-nden und 6,08 Centimes fiir die Tonne Otttcr 
beträgt, gewährt gegenüber den diemaligen Transportkosten 
an lande eine Vemindemng um die HSlfte, oft sogar um '/j. 
Die Konkurrenz der Ei.senbahnen hat au.'iüerdem ein sehr 
bedeotendea Sinken der ehemals üblichen Tarife fttr den 
Transport «of Landstraaae», Flflssen, KanXlen und für die 
KÜKtenschifffahrt herbaigaflUnt. Auch mus» mau beriiek- 
sichtigeu, das« der Verkehr auf den gewöhnlichen Stnuacn 



eben so lebhaft gebfidMa ist, wie tot d«r Anlage Toal 

bahnen, und doss »ich der Verkehr aul' Flüssen und ', 
len noeh venuehrt hat. Man hat Tonucht, die ITnunrohM, 
welche die Eisenbohnen direkt oder indirekt in Besag taf 
d( n Trannport von Ueisenden und Oüteni bewirkt habci^ 
in Zahlen auszudrucken. Zu Anfuig des 18. Jahifaundert» 
begegnete «insn Abbd de Saint-Pien« der VnMI, dsis srän 
Wagen auf einer der damaligen ICauptstniBsen zerbrach. 
Er schrieb eine Denkschrift an das JUuistcrium mit koa- 
plicirten Beredmnngen Vber den Nntsen, den die T er b es 
wrung der Wejte bringen würde, und kam dalfci zi Jim 
ftesnltat, dass eine jährliche Auagabe Ton 9 Mill. Fiaaci 
durch die Tervielfiattgung der Transporte nad die Teit- 

&chrit'e di < llunilrls eiiicii Gcwitiii von 70 Mill. jährlich 
abwerfen könnte. Wie würde sieh der Ahb^ gelreut haben, 
in Jahre 1866 ane dem Munde des Direetrar das ptnli 
et ehaus.see« et des chemin?; t]c- f. r zn erfahren, da«s Frank- 
reich ulljährlicii durch die Eisenbahnen allein eine Enpi^ 
aisa TOD 700 MilL im Vaareatraasport und tod 60 UOI. 
im Personeutran'^jior? in;-, !!'! d. h. winn es keine Ei«'n- 
bahneu gäbe, würden die Truu«porte jährlich 760 Millionen 
nehrkeataa. IKeee BnponiiBB, die Ten Jahr in Xahr wtehsl^ 
•.^i >'!nii fiiorm und würde einen «T'hr hohen Z^n^crrag 
des tür den liau der Eisenbahnen bi» jetzt aufgeweudcteo 

Kapitals von f Xilliudni lapriimtinei aber damf Ii- 

schränkt tleh der Xiit/i n der Kahuen nicht. Ohne wilr- 
den diese ungeheueren Transporte ganz uiimöglicli scui und 
wir wibcn niofat Srago gemsen dea waadarlMnm Au^ 
sehwnngs, den namentlich auch in Frankreich alle Zweige der 
Arbeit genommen haben. Durch die Vermehrung der Cj^ 
kulation, dnreh die NeuMhaflfung de« Verfcehis an mancbco 
l'unkten haben die Eisenlfühncn Iva !i'"!i«tc'n Grade diela* 
du»trie *elbat entwickelt und zu;;lni ii ;ra ausgedehotestao 
Maa.«se die Üednrfnisse de» Konsums befriedigt. Dobel Ut 
die Zeitersparnis* noeh nicht in Betracht genommen. Die 
.Schnelligkeit der alten Diligcneeii war 10 Kilometer pW 
Stunde, die mittlere Schnelligkeit der Franzbhischeu Kisen- 
bahtieu ist 40 Kilometer, die 84 Millionen Keisende alMk 
welche im .T.ihre 1865 susammen 3.^61 Mill. Kilometer aof 
dem ganzen Französischen £iM.'nbuhnnutz zurücklegten, hub« 
252 Mill. Stunden erspart. Und damit ist die Orcuso der 
Geschwindigkeit noch lange nicht erreicht, denn in Englssd 
beträgt die mittlere (jcM-lnvindigkeit der Schnellzüge M Kilo- 
meter per Stunde uud manche erreichen sogsr 70 Kilometef 
per Stunde, wihrend die gewSbnlichen Zöge doch wwni^ 
»tens 40 bis 4.}, Iii^weikn .ni Kilcmieter in der Stund*' 
snrikdclegen. In Frankreich dagegen übersteigt die mittlere 
Oeeehwindigkeit der fidmetlsüge nieht 90 nnd Tsriiit die 
der -1 wohnlielien Zuge zwischen 30 nnd 45 KÜ'inT'cr r"^' 
Stunde. Die >'achtheile der geringeren Fahigascbwindigl"-'* 
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wHfdcu idlddingi n fmkramh donh nocn Bfedngtmi 

Tarif ausgt^tichon, denn ein Reiseiiflt'r zahlt dort durch- 
Bchuittlich Ceotim«« per Kilometer, in Eiigland aber 
9 GentimeL Die grtMan SehmUf^nii in Bngilaiid, der 
niedrigere Tarif in Fraakreich, das sind die aufTälligeten 
Kigentbüraliohkeiten im Eisenbahnbetrieb beider Länder. 
INeMa VatavMliM int mm «ber keinenrae» der ViUkttr 

der Aklii'nscs<'!!«ch;iflcn zuschrf ilu u, rr rntsprinf^t virlmchr 
aus der UugluichJlcil dur gugvbunon Jiodioguugbn und au« 
dem KoBtreet, den hier vie anteewo Chnakler und Ge- 
wohnhciton zweier Völker darbieten. Die Enftli«ch<^n Kom- 
I>a^ai«D erkauuteu, duM dcw erste LedurfniM der Leute, die 
•ie in bedienen htttco, ia der Sdhaelli^nit de» IVaaepoite 
bestehe, sie fanden in diewr ('ii hti n. reirhen, schon an 
•pieligc Transportmittet gnwoiiiiten Bevölkerung eiiiL' Kund- 
•eheft, die fiir die Sehnullif;keit zu zahlen geneigt war, 
mach befanden «ie sieh luif mi hn rni Litiieu in Konkurrenz 
mit der I)amplM.-liifrfiUirt ikr Küsten, die «ie nur 

durch HSuügkeit und Schnelligkeit der Züge schlagen konn- 
ten. Ihnen laj; daher Tor Allem diu Kasclilieit der Bewe- 
gung am Herzen. Im (ii'^euiuitz hierzu luttt«n die Fran- 
SCräthan Kiwnbahnen inmitten einer weniger dichten, we- 
niger leiohon, venig und nur nuf kurze Strecken reisenden 
BerBOcerang zuniichst die ltilLi|;keit des Transports zn er- 
sielen. In England machen trots dea hohen Tarif« die 
Faaiagiera «tater und swoiter Kleese etwa die Hälfte aus, 
wXhrend in fVankrneh trotz dea niedrig<^ren Prciace and 
einer bedeutenden Dilferenz in der üeschwindigkeit der ge- 
wöhnlichen nnd der SehnoUxttga nur '/« der Paaaagiera ia 
mtsr nnd tmiter KlaiM fUut Wollte man den Englln- 
dem einen billigeren Fahrpreis bei geringerer Schnelligkeit 
▼onehligen, »o würden eie ohne allen Zweüel das ihrem 
Oddbeotel angebotene Oeselieak amikikwriwn, nnd wollte 
man den Franzosen sagen, es sollte der Preis erhöht wer- 
den, damit tie schneller fahrea kitnntea, ao würde diese 
Naehrieht aidierlldi aehr Obel anfj^eBonunan werden. Hin- 
sichtlieh des Gütertransports besteht ein iihnlichcr Unter- 
achied zwischen England und Frankreich, dort koatet die 
Tonne per Kilometer aber 9 Centimca bei giömier SduwIUff- 
kt-it di r Oiiicrzij^e, hier luMtat ai« bei (eiingnnr Bdinelbg- 
keit 6 bis 7 Centimes. • 

BenaaBg aei ein Beispiel angeflilirt, wie die Benntnng 

der Bahnen und ihr wohlthiif ii;< r Kintlnis \ Vi rniiiiflrrung 
des Tarifs steigt. Daa Getreide untvrliogt iu Fruukreich 
einer geaetzmibsigea Taxe von 14 Centimee per Tonne mtd 
per Kilometer, nur wenn der Prei^* ile-. IT( ktnlitfr'i den 
Aormalpieis um 20 Francs oder mehr ubersteigt, also in 
Zeitaa des Uangela, mUaaen die Babnen daoTruiqMirt dea- 
scIIkii für 7 ('eritiiiK -. iilirriM tinii n. Keine einzige Gc«ell- 
achaft aber iiiuunl selbst in gewuhuiichon Zeiten den gcaetz- 
Bshi^ Ms «asdsnea T«ffc«hnsdltel. 



Bliiigon Tarif, aondam aie ennKaaigen denselben um \, 

bisweilen ii:. d ( Hälfte, und nadi s[iezielleiu fljereiu- 
kommen iurdem sie bei langsamerem Transport nur 6 bis 
S| Oentimea fUr dia Tenne (a 12 Hektoliter). Ala nun 
im Jahre IS47 die Stadt Vrsnii! in M irni ille («eireido auf- 
katifte, kostete der Transport dusnelbeu auf der 670 Kilo- 
•leler langen Bahn nadh damalignB Tarif 174 Franca per 

Tonne, jetzt wtinlo er nfsht inrhr als S'l Francs .55 Ce-u- 
timcs per Tanne kosti'ii, al&o nicht einmal j dos damaligen 
Fröüa. In lUfa domn haben die Getnida-TraBapOfte 
eine >>edeufende Höhe erreieht. in den Jahren 18RI bis 
betrugen «io durcbsohuittUdi 3U MilL Hektoliter im 
ItJtu, d. h. nahezu den dritten Tluil dea gaaien Konanma 

In Fniiikrricli Hünk den Kisenbahncn und ihren ernilissig. 
len iuntin kLiiin dea Folgen der Missemten meistens vor- 
gebeugt werden, der (JoirädapMS stallt tUh für alle Tbaila 
des Keich* gleich, der Transport aus dem Ausland irt leicht 
und rasch geworden, gleichwie in Zeiten des ülxTtlussea 
bei der ersten telegraphischen Nachricht ein Theil der Ernte 
nacli dun benachbarten Ländern abgeführt werden kann. 
Ähnlich rerhütt es sich mit dem Schlachtvieh. Auch bei 
dem mit bei«onderen Sehwierigkuiten verbundenen Tranipott 
dieser Thiere gehen die Gesellschaftcu bis auf J des gesetz- 
mässigen Tarif» herab, daher wurden schon 1863 auf den 
Frunzösisehcn Eisenbahnen über 4 Millionen Stuck Vieh 
befSidert und in Paris allein kaaan etwa 1| Millionen aof 
den Ifaikt. Weldie HttlftqneHe fUr die Landwirthaehaf^ 
der für ein« ihrer Hauptprodukte ein sulelier Absatz erBltaat 
wurde! welche Enpamisa an Transportkoetan für eima 
Waare, deren CiHtnlation variier ae sohwierig und '»"if™ 

war und die unterwegs einen Thail ihm WOTtliea TOriorl 
welcher Vortheil (Ur den Konsumenten, dem dia Eiaanball» 
nen aioht nur eine rcgelmäiiaigo ISuftilir aas dem «gnen 
Land, »ondeni auch vom Aui-lund her sichern! 

So beträchtlich die Vortheile auch sind, welche durch 
dea arieiditerten Tramport der laadwirthaehaftliehen Pra» 
dukte hieb darbieten, » j mach" ii ^ll doch nur einrn kleinen 
Theil Ton dem unermcaslichcn materiellen liutzen der Eisen- 
bahnen aus. Der Staat besieht aus den Fiantösisohen 
Eisenliahiun gegenwärtig eine Revenue von jölirlii h 'J'2 Mil- 
liooen und nach dem Ausbau des ganzen Metzes wird sie 
anf IS5 miL atetgen, ao daaa daa <roa ihm an%i- 
wcndotc Ea])ital (ungefähr 1900 Miü.'i zu 7 ?r :-i nt ver- 
zinst; auch fällt ja nach Erläschen der Konceiuionon daa 
gaaao Bisenbelinnets, daa 9 M il l iardaa gakeatot hat, ala 
Eigenthum :in der; Stii.'it. DiL^e* Uosttzthum wird hin- 
reichen, um die offeutliclic Schuld zu tilgen. Aber obge- 
aahan Ton dieaem fireklen nnd gaaan bereebealMraiBtttM 
machen «irh die reiaMudan Fortschritte in allen Zweigen 
der Arbeit, welche daa aene Transportmittel bewirkt hat^ 

4 
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dsrefa Venncliruug der Siaitttyeinküaftc ia aufTdlligstor Waiae 
bemerkbar und in noch viel hölierein Mnawe beieugt die 
ganze Entwickrlung der Industrie und des Handels den 
belebenden Einllusb der Euenbahneii. K» genügt schon 
der oberflächlichste Blifk, um die fast augeublickliLlic vo- 
luliou zu bemerken, die iu den Gegenden vor eich i^cht, lu 
mlflho die Eiaeiibahncn allmählich vordriDgen, nod mau 
kann lich veoigstenB auf dem Weg der Aoalogi« eine an- 
n&hemdr Yorstcllung bilden, 'wenn man die genau aufge- 
zeichnet' u ]iiit'n Uber den uuswurtigeu Ihiuilcl zu Käthe 
lieht In der ntajqKhrigcn Periode voa 1827 bis 1836 
IteBof sieh die allgemeine Bewegung de« miswKrtigen Han- 
del» im Durchschnitt auf l!!6ä Hill. Francs jährlich, im 
Iblgeoden Dccuanium (1837 — 1846) hob aie aidi auf 
2112 Mill., in dm JahnduBt Ton 184Y Wa ISfiS «af 
3136 MiU. Et^ «ttiudeu aber iu dem letztgenannteo Juhr 
tnt 6500 Kilometer fiahnra in Betrieb und npiiiaen- 
tiite der niawKrtige Handel bei einem Eisen bahn nete von 
13.000 Kilometer den Wertli rou 7329 MiMiüncn ')• Zugleieb 
wuchs der Tranaithandel von 194 MilL Frauoe jährlich in 
der PMnode 1B8T— 1M6 nf 806 VilL in der Periode 
18 J7- 1856 und erreichte 1864 die Siimiue von 723 Mill. 
Franca. Diene» rapide Waohathum kann man in mindoatens 
l^ciehem TeiliSltniaa aneh für den einhdniaehen Handels- 

£iu Theil diene« Aufschwung«« muan uhuc Zweifel dun 
BeAnimen in der Hand el a gc a e togebmy rageadniebeB irerdeo, 

nclubo lii ii Vi rlirhr mit dem Auülund rrlrirhtfrt habrn ; 
aber diese Keformeti aelbet wurcu nur eine Wirkung der 
Ksenbehn- Anlagen. Wenn die Eiaanbahnen, welche daa 

Land wie die Arterien den raenachlichcu Köqicr ticlebend 
durchziehen, nicht vorhanden gewesen wären, um dio Pro- 
dnktioamnHtel an rerbewem, vm die Bohatoff» den W«k- 

etättcn ruzutVihrt'ii , um dio Vcrbindun<; z-vri^chrn <!rn 
Fubhkou und den Miirktcu horzustcllcn uud uomeutlicJi um 
die Keatn dea Tnaapoita ni aminigen, ao wüidan vial« 

Irirht i^ir dringi-nds'rn TtoPsrworter der Reform gezögert 
Iwbcn, die Fmiizosisciie InduHtriu der Uefahr eiuer Kon- 
kurrens auszusetzen, wo sie gegen die Engländer, die 
Deutschen, die liel^icr zu kiim]>fon gehabt hätte, dio seit 
lange das wichtigste Werkzeug besn-txtn, welchcB das 
moderne Genie der Arbeit in die Hiuid gegeben hat. Wäre 
Frankreich nicht cbeDtuII» von Nord nach Süd und von 0-it 
nach West mit Schienen durchzugt n gewenen, so hiitte die 
Befom, so goroelill'eriigt sie im i'rinzip war, getührlich er- 
scheinen können. Die Gerechtigkeit fordert dolur, den 
Eisenbahnen dio neue Anwondang der Uaudeisfreiheit und 



') Sieb« aath iit tim-uIpk li<>nile TabFili> Bb«r das Vatfcstham dsr 
SisrabaliBCB und de« Handi-It in der Kialcitiug. 



den LDpali, dto sie dem Verkehr gegilMB liet, n Oute la 

halten. In Wahrheit liat sich die grosiic Industrie in 
Frankreich fn>t seit der HerBtellung der F-isenbuhiicu ent- 
wickelt. Bis dahin blieb die Französische Industrit, obwohl 
sie oft hinsichtlich der Eleganz uud Vollkommenheit der 
Produkte den eisten Rang einnahm, nach kleinem Maasstii}) 
orguuisirt, m ftUte ihr dM Kapital, sie war schkeht mit 
WerkMugm aaageriiatet, hatte gnsae Schwierigkeiten, licli 
daa Hsterial nod di« HiandMfiMH m Terschaflen, prododite 
wenig und theuer und kutwitirte darin ni-t (irr Kugliidicai 
deieo Fabrikttioa iu gnwBB S^l durch die Tielfaciiai 
TerbindnBgeB und di« ]MI]%|keit dea Tmuporla eine gv 
sicherte Zufuhr von Kohmaterial, Ka|ntal oud ArUit^i^rslk 
1 genosa. Ton dem Tage aa, w» die nnmiachen Hann- 
I fidctarea fiber dnaelben Kommunikatioimiittel veHügeB 
[ konulcui, fingen sie an, sich zu vergrösscm und eine rcidt- 
liohoro und minder kostspiel^e Produklioo «nmitniMn. 
9m uaehten aieb daa Flnia^prerdeii dea kleinen Kapitals 
zu Nutze, dos sicher gemacht durch das Beispiel der Eisen- 
bohnfcompagnien nicht mehr zögerte, sich an gnaseu ia- 
dttattiellen VntenidmraiigeB in betbeiligen. Durch dit 
Fortschritlc, \m '• In ilw Ti. trii b ilc r Eit^'iibulnu-n im Ma- 
achineiibttu, in MetaUarbeileu und in der Auwenduqg du 
Breonmatariab bewirlctef Terbesaerteo die Fabriken Ar 
Wcrkzi n;^', J;i <\ij crin III Iii II < fast ganz. Forta« kotiDrii 

idie Maiiufaktureu iiue Kuhstofl'e mit geringen Kosten be- 
eohaffen, wie aie zngleicli deo Ita;«n ihrer Abeatznädtti 
erweitern, luu! sie hni;if}i< ii nicht mehr in solilnm Ond 
wie s«U8t diu iSvlteulieit uud die Unterbrechungen der Uuud- 
nbeit m lllrditao- Daa nnd die nodnreadigen B a din g a iigta 
der groiiBcii luduKtrie. 

Wollten wir in ollen seinen Einzelheit4.a dou Eiiittitu 
ivllfiwi, d«o die Baeobaimea auf die mvteiialleo luhmm a 
nuügeUbt haben, so -würc es leicht, den Iti w< ib führeti, 
j diuts sici uuf dos ganxe Itiiderwcrk dos Vcrwaltungs-Meiiia- 
nlnmu «nwiriceii tuid ihm oiiieo Lnpnla geben, der mb» 
I Macht wiiiiib:T( ;>r vermehrt. Wir brauchen nur den IVt- 
I und Teiegrapheiidiuust zu erwühueu, der so eng mit der 
Existenz der Eiaenfauiuuo vaikufipft iat Zngleidi abtr, 
; wie viele iinniitzc v.nd !:lsli;.T- Formalitäten, voran da- IVf- 
I Wesen, liat nieiit liic Lokomotive Uaieitigt! Schon oderdud» 
I beinahe hat sie dio schweren Ketteo gabradiea, «alche dtr 

Zoll um Frankreichs tirenzeii «ehlnn;;, iit:fi im Liimle mIW 
werden wir sie eine» Tilge« ati die städtisejicu ZoilgreuÄfl 
stoKücn und sich eine freie Bahn durch »11* SflbnnkaB du 
Fiskus brechen schon , wie sie die starken M.iucm i«T 
Festungen durchbrochen hat. Sobald ihr Pfeifen erschallt, 
will sie, dass Alie.s vor ihr ausweicht; keine TersSgerangco, 
kein Hindemiss mehr, dos nicht beeiiegt würde! Sie ent- 
l^et Tielleicfat bei dem Stose au einen Stciu^ dea der 2»' 



Digitized by Google 



Oie Eisenbahnen. 



27 



liiU oder die Uutd emcs Kiudflt untar ihr £iMiiiid gelebt, 
aber wo üb Hutünnt gt-gen die ftetntea BoUwatke, bulir 
deuea atoli die achmarotzerischen Institutionu u eiiMr nidtimi 
Zeit mit ihnoi Oeimth von Keglemantt, EiaadniiakiMgea 
und wnltmen TerimteD venduuuen, da leifkOen aie bald 
zu Stauli. Sio ;>t die l'urcbtbawte "nid wuiiltliiitigiite Mu- 
aoiiiDe der ToUuwirUudiA^dua BeTolutioo, die lioh unter 
wuerea Aogen nit «ner w wnnderbanm SehaeUigkeit und 
auf so nstürliehc Wcim' vollzieht, dnss wir fast erst nach- 
deuken müaMtn, um üe zu erkeaneu und zu veialehen. Es 
pefat vidlBioiit IniDa eiuigD taS ag ua g maanr nateridloi 

äM L Jm. IMT in Berich 



KM. U.Mi». 

Kordbahn ~. . . . ' IMI 1S3,M 

Uitbtha aSM «44^ 

WMtubA . aus tii,v 

OiMtMlMihB «IM Ait,1« 

LroB — Mitt«l«M«r Mit in^ 

siktibaiiu ici« iir.n 

{iUrl.-ll»lin 11 i,n 

Vu'tor Erniii.iiiULl - lt.iMi 10« 14,M 

And«-»B 0«»clJMl.uricr ^'ti.rr:!.-!- lUhnm ») UP »»,»1 



M.SM IMiilX HM 

Itjuu Wim Staat 

l>iij Iraozcwitichu lU'](teruDg betrsichtet dleaes bt» jetzt 
ka me e MM ii M ite uod M iMhr ab«s««i Dritteb ToUendete 

Eisenbahnnetz kcincswt'gs als Jefiiiitiv abfrfKi-hlos.m-n, viel- 
mehr iAt sie der Auaicht, daw diu noch bomurkbarvu Lücken 
gli«»iM»wli dardi nene Liaiaik amgeflOlt waidaii aelleii, imd 

schützt die Längr i!- r /n'iUchst wiinsclicnjwrTthc!) Bahiicn 
auf circa uoou Ki.k^ßutcr. Ausserdem aber wurde schon 
dudi daa Oeaeti vom 12. Juli 1865, mlnhaa Bieenbahnao 
„von lokalem Iiitcrcsüc" den Departement« und QumoiniJpn 
auf eigne Kosten anzulegen oder zu »ubvcutioniren gcsiutiete, 
iet Aiiittoiis zu einem inneren .\uHbau de» Netzes gegeben, 
dessen Eutwickc'lung sich gar nicht absehen lässt. Bereits 
ntud in Depurtemont» 5 solcho Lokalbahnen ron zu^ura- 
men iMÖ Kilunn ter Liingu in Aagliff genommen (Piiruy 
le Mouia! — Uücon 69 Kilon., Chllona — Lons lo Suulnier 
62 Kilom., Pont de TArche — Oi»on« 51 Kiiom., Munster — 
Colmar 18 Kilom., Gloaanr Risl<> 1' < Audemer leKilom.) 
und 45 andere OcfartenieiiU «ind um Konfie«ionea einge- 
koBuoeo oder I«mmi Tentodimi mdwa. 



IRTiat^ni, die niokt dui^ die Daswiacbeokuntl der Kin* a- 
bahneii medifieirt, Terbeäieit und namvBtllA beaohl euuigt 
, worden wiire- 

i J>er Stand dea Fraoaäaiachea Kiacnbaliuiietae» am 1. Jir 
I Biur 1867 var fblgonder *): im Oannm koootaaioairt 

21.050 Kilom. (283r.,:6 D. Mlu.), davon in Betneb U,öu6 
I Kilom. (I9&4,«7 D. Uln.), im Bau bcghü'uu oder «i*mnii/>M 
I in Angriff m nehmen 5931 Kilom. (7ft9,n D. Min.) und 

cveutui 11 konceesionirt 61 3 Kiiüui. ,.H2,f,i 1). Min.^. Bcä 
i weitem der gräaate Theii dieaer Bahnen ist im Besitz der 
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GeaaUaohaften, nlmfich: 




G«MlBnfUDp' 


V<r»ii-i.«lii bl> 




KiL 


11. Hin. 


31, Lft. IK« 




1614 


SIT,M 


S99.AW.0UO Pr. 


«5.l9r.(»00 Fr. 


SOM 


41«,» 


1.018.800^)00 


161. 700.000 


«Hf 


Ul,» 


SU.4004MM} 




4MT 


M«,*f 


I.10S.ISO.OOO 


MTMO-MO 


•SM 


T88,W 


1.915.R10.W1O 


109MM00 


IUI 


30.1,M 


S34,44l.»Ou 


l«C.TM.00O 


17 


i.l.i 


H.;44.'M'll 




l.U 


1S,0« 


4.'V.0i.iu.li<>ii 


ül.eiiit.iNMi 


i:i48 


lt*l,M 


8'.>.T4<> iH'li 




fll.<NH> 


MM,» 


6.17 l.l'.'.'. i'iK» Fr. 


l.iMiii.hii.'uN.n Fr7 






;t7».7.-..H.:i77 


468.o7;.8S3 



DcolscUaBd. 

Daaa Sduenenwege am frttiieeten in den Deutaehen Berg- 

wcrken in Gebrauch standen, wurde im Kinpnnp des ,\b- 
< Schnittes über die Ki^uubahuen urwutiut, der erste dem 
I «ftntiiflhaa ▼«■kiilir diaoaiid« Sahieuinng Itautadilattda 

aK.r IV die Bahn vm Uudweis iiiuh Linz. ÜIkt ilirr 

IEntistchuug ie.ten wir bei t. llcdeu und Alichat-Lis Folgende«: 
Schon im Jahre 1807 mMllte r. Oentaar den TeneUai^ 
[ die ileldiiu mit JiT !>i>niiu durch eine Eiivenbuhn zu ver- 
biudcji; er gub im JixtLre eine Abhandlung über die 

Frage, „ob und in welchen Füllen der Bmi MhiffiMnr 
Kanäle, Eisenwege oder gemachter SlroAtun vorzuziehen 
8«3i," heraus (l'rag, bei C'alve). T>ic in Dresden vcnununelt« 
ElbschiffTuhrts-Kommiissiuii ^teilte im Jahre lü2u aa die 
ÖstorreiohiBche Begierung das Oosoch, die SchiHTahrt auf 
I der Moldau bis Budweis zu regulirou und ron dort bis zur 
Donau einen Kanal oder eine Eiseiibuhu aoziJegon. Die 
Üiterreiehische Kommerz-Hofstelle forderte r. Gcntner auf, 
•ich aa die Spitze einer derartigen Untemebmang zu atalien, 
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<} Kipooe de It Situation 4* l'Emi 
I) Diese aiad: 



Orl^sB» — t 

Arrj« — ^taplSf 

Ufd<« 

LilmUTnc — Bers«rif 
Ätteaiy— Boarg 



. ,\1 


uMrar unittnA, 17. Vilmar IMT.) 








KU. 




KU. 




m. 


s»s 


Lillr — DiHbun«' und BtUf—OtttMf 


4A 


ItttMÜte — I.,« Midnini« 4» Tednti 


4 11 


.'17 


Valrncii HD.M — Lill# 


43 


RiirbrnnfV — B«Iiri»tlr GrsaM 


14 


141 


l'L'riii^nan lVa<l<-« 


42 


I.ii Ortix [tnu^kp — .Sathi^nay 


T 


Iii 


Vitn'' — FiiugiT*« 


SS 


Eiij;Li»'ri — McutmnreiKy 


• 


!»» 


.Saint-Di/ipr — Vassf 


ti 


.trmfutt/r.'. It^l|^9cL(* <ire]|ie 




I>3 


Amin — änmala 


1» 


Virnu — BcIkumIi« lirciuc 


t 


'H 


Chsonr — Saiat-a«b«i> 


u 


Lfoa— I« (Mz BsasM 


1 


M 


OaaktMm— BdaiMht Oftaai 


14 
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er ethitdt am 7. SeptuiuL«« 1824 aia Viivüoffma jcum hwi 
«mer Skambslui Bwachon dar lEoUni and "Dorna und W- 

dete Anfon)»« 1M25 in Wien i iiif AktieiigebellÄchaft, welcher 
er am 12. H«rs aein Frivikgium ubtrst. Unter t. Ocntner'i 
Leitaag Mhiitt dor Bn in dar Wahe tot, Am im Hartiat 
1828 die cnite Hälfto der Hahi;, von Uuilwtij^ bi.« KctbcI»- 
baam (8^ 1). HeileuJ, und am 1. Augiutt 1832 die iweito 
Bilfle \m Lins (9 HeUaa) dem YeilKiir WbmgOm umden 
konnte Bis auf <lt'n In utigcii Tiig ist (Jic^n liahn mir auf 
fCordebetricb ciogtriclUft und oben so ist dur seit 183U toU- 
andato BeUanamrag van Vng naeli Idum (7^ Hdlan) «ur 
Pferdebahn; die rrsto Dcn-fho Eisoiitiahn mit Lokomotir- 
Betrieb ist dagegen bekiumtlich die am 7. Dezember 1835 
anCAwto vMt irOmlmv wush RMi (*h MeikX & >l>nr 

AusfuhriinK !i:ittu sifli bereits 1k;!;1 «ine Gesellechaft ge- 
liilJul, liic uiu l'J. Februar lü'M daa l'rivik'gium crlüelt 
und am 1. März IHSä dcu Bau nnter Leituni; des lug«- 
nieur Paul Camille v. Dinis aus Mainz, der die Eiiseubuh- 
ncn Englands und Amerika'» »ludirt hatte, begann. Die 
Lokomotiven und ihr Führer kamen aus Kngiand. 

Projekte und UesellEciiafteu tauchten bald tiberuU in 
ICcuge auf, docli wUhrtc es in der Hegel mehrere Jahre, 
ehe wirklich an den Bau gegangen Wiarden kouute, und ao 
fiodea wir bis xu dea Tieniger Jahren fast nur AnfÜnge, 
Am SS. Koramber 188T wurde die Suerke Floridsdoif — 
am 6. Juiiunr 1838 die Strecke Wien — rioridadorf 
nach fininn fKlimiden, am 7. /nU bis 
BaCriA ttlMigelwoen Bahn wMtaet; im Oirtober 
1SS8 nh Nord-Deutschland die ersten fertigen Bahnstrecken, 
•m 15. die Ton Düateldecf nach Biknili, am 39. die yoo 
BairUn naeh Potidami iaswiaehen wana im JnU 1898 ein- 
seine Streckeu der Lcipsig-Dreadeaer Bahn vollendet wor- 
den» wilmmd die Eröflhiiuig dar ganien Bahn am 7. Apol 
1889 Statt find. Am 1. Denmlwr 1888 folgte die Bahn 
von Braunschwcig nach WolfenhUttel, am 2'.). Juni 1839 
die TOQ Kagdebiug nach Scliöaobeck, am 2. August 1698 
die Ten Kdn nadi MBngendorf^ am 1. Bep te mter 1889 
die Strecke >r'Uiihni Lütlih luseu TOn dar am I. Oktober 
1840 TollendetcD Ikiha noch AugsbmB; mn 26. Soptianber 
1889 die von Rnokfint nadi Hödiat und am 84. Norember 

dci^Milbcu .fiiliriH (iic F(yrtbct;i:uii<; von Höchst bis Hutters- 
lieim. Bis Ende des Jahres IHiü liattc daher Deutschknd, 
die Flhidebaluen ebgeredmet, mdit mebr ala 86( Meilen 
Eisenbahnen, zu riner Zeit, wo I''ng!ritui hyrrits 260, die 
Kord-Amerikauisuhu Union 476 D. Min. besass, dagegen hatte 
ea TOT Fmukreieh nnd anderen Ländern einen betrfiobtlichen 
Vorsiiruüg. Seit 18J0 wurde ri«rhfr und allseitiger ge- 
arbeitet, das nächste Deceoaium licllrte nicht weniger als 
915 D. Hin. IMge Bahnen und gegamrSitiig (1. Januar 
1867) kSoMO ai«h die Dautaeban Staaten einachUeialidi der 



«usscr-D«;uts«hen fieaitjcnngea Österreichs eines Ri— ■»li»l.n. 
nataea tou S868 D. lOn. Ling» rühmen. 

Zu dciQ 18 17 p;ibi!deten Verein Deutsther Eigenbuhn- 
YerwaltuugcD gehören folgcadc 7U Bahuverwallungeu '): 

O. Util 



1. Asp-l.cl: — M,iii[ritl;I<T 
; All.,TlK-ilnl r; 

3. Alton»- kidrr 

4. Aast%^T«plUMr 
•.*Bsd(Mli« Stastobalnm 

6. IU)cri»rlii> 



L>. Mrn. 
1S,40 
».II 
31, «I 
«,* 
»«,4* 
81,4» 

T. *Ho)<'ri.rli.'>tUSl>balnMltlS,«0 
f. •Il.'ira— lUriEUrr 7.5 
••!•• i-iMli-MirVisflii« Iti.M 
10. Hrrliii — Anlialti'f hl- 47.10 
U Sliirliu — UimburKLT 37, M 
' «iltmbiirK — Bergedorfer ifirn 
lt. ItarUa-FMadsm-llasdak. 1 9,u 
tS. Bsrlüi->BtsttiiMr «2,» 
14. BSbrnbcli« Weitbilui Se,SS 

16. *8r»ui*cliii«i|;. Stistfb. U,1 ^ 
10. linwtnu — Srlinriilniti — 

FruiliurutT Äi,»" 

17. Uränn — 3.76 

18. UurichtrbmctiT III,«» 

1 9. Fruukfurt — Uaauier S,«« 
«i).*Fri«dri<h frus-Aska icjl 
S1.0slUUcbeK*rlCn4*r%>lt. 4«,|W 
J2. CiliuksUdt — KliB-ihorrKT 4.Ki 
«3. Gm — K5fl»< I..T r.,?4 
24. <jr'i*».pnIi»ii]i*ri5weii:baUd 0,*4 
Zä. •lUnnnTcr. KlM'tibaljnoii 119,«s 
26. UotiMcUc Luil«iK>l»lui ^ti,^» 
ST. Hsabnrger 2,41 
M. KaU. Ferdisksd-Nonihthn 82,IS 
29. Kai^i rin Elitabeth-Bahn 7Sjs j 
SO. Kirch'.oiiner 0,» I 

31. Klonturkrui; StUlmwiKiT 0,44 

32. Kiiln — Mindcimr 7ii,«l 

33. ••H.'.ninrhi- Nnrdlialin Ilt.M 

34. L<Hiizii; — Drosiicnor I9,u3 
36. Mlrsbrrg — FttrthcT O,« 
at.LMMk— Msksasr u,m ! 
tT. mtitb— MiWrbhg 3jh 



M«i;Jcli. — ll^iS'r^prtViiit.T 
4o. *M«in— XrcWjrl ul.r. 
4». *UsiB — Wekcrbaho 
42.X«(kl«Btoivietks 
4S. lIshSM— nsfUichcsflr 

44. 'N'aMüaQiKrbe KtMoblbs 

45. Kfishe — Bri«K*r 

4n. Nii-.!rrl.7n(l. Hlicinbaliit 

47. •.\"ipdtT*rhlc«i<ch- 

48. Ni.'.l.T.. iil.-.i,rl ..-Zwrigb. 
.•*Obcr«LU'»«ilio 

^Zvoagbsbn imObantUs» 
/ iMMaBsiivafca- 
t BttttMiwisr 
50. *Ö(t«»si(liisclie Stsato- 



49. 



:i7,H 

I 

27,0 
II,» 

«,n 

UM 
t.n 

•14, ■« 

e4,ii 



IM 



SS,» 



bühBrli 1*5,« 

Hp[ii-In Tiriiii« iUrr HUI 

•0>tbi'!iii, l>roa«a)>cbe lll.M 

<)»tiiroos>. sattste 13,« 

KhMBlstbe t(yW 
*8BSrbra(lMr ImL 

••Rlicin Naliobilm 34,« 

•s,!, :v.,., l .•■f.,--!.!ätca!»t;. 7'..t« 
>< lil''->ki.:\. hr' rf.,s; 

Sü<lli|ll.Ii, '>kt<TTl.'il'bU<ll« S.SS,W 

SOd-N'onlddnUcho tfi,l» 

TsuBBS-Bsba iM 

TMiv'Bsta n/t 

TMrfsiHiHis COyH 

TiUit — Inntorbatlgar 1^ 
Tunuu— krnliii.— FlUW 11^ 
Wiir^cliau — Wimfr «i. 
Wiir»cb«n — Brombfivcr 6M 
•W*«tnili»(br 31^ 
••■»•ilhdm»-Babn «,n 
*Warlt(rabfn.-iiicLe Stii*U- 
babiu'n ^},7 



1. Jsa. 18«? Mt4,l* Iba. 



Sit. iüartS'BabB. 



3. 



'} OfUiicU« Angabvo in «lor „Zeitung itua Vorctaa l)iHituta4T 1 
bahB^rantsltaBcm", A Jaaaar IMl. Dia ntt * ; 
slad fltatsMnm. dis ni» •* taMidmtSB MfSthdHHa 
TtmUmt, die VMg» MnUMum mt snlMitladliar 
Brllatsraagoa. 

lju. X., KsUeaswstefeate BJ^ laiw 

8,11 M. 

Alinna — KW. HnnptbsLn Altouii — NcumUmtcr— Kiel tl.MV., 
Xi'umOii-tpr — Ki'Xid»bui>; 4,I1J-M.. Xcutimnulcr — VlUa — X<ni»toJt 
H.3 .M ., Kiul — .^afLübrrt; ^.r, .M., llmuburn — AU.iaoiT \ frli:!- 
UuiiK»b*iiii d.S' M., .11,40 M. 

Bu'Jiacliu Suatababnon. Am 1. Januar INCG - 7.'i,ii3 M. iJaiB 
OlTeBbus— Usnaacb 4,5 M., .Moab^b — Onterburkin — Win» 
bürg |4,S M., Sing«n Kugon 2,0 M., au». 9fi,4J M. 
Baiüiscbs Stastokakasa. Am 1. Jaanar MM m tlMM. ÜMa 
IMdag— VsiiSMibBiK Sjt taA SMIassiBK— Mchohdl 1,1 V.. 
saa. Il8,ai If. 

Bstara— Baaaa. Bsbcs— HcnCtU M <■ HmftM— nlUs^rlL, 

7,» M. 

BsrifUch-MirkUctc. Alles X.U 4S,ir. M,, Aacbtn — DUsM-liiTf— 
Babr U,(u M., Unas— UBmB2,i}M., YicraM— V«al« 2,<o ü., 
SBSu 70,M H. 



5. 



9l 
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Kicht itt dem Vmiii gtbätm die 1863 Ton der TauMu> 
Bdla MB gckw i ft e Stmht Hflghtt^Sedai 0,9 Meilen, die su 

SalS. Bo-Iin — SlrHin. StanualMliii B«rite— Sialttt— Sterganl S?,«>M., 
X«i«l«dt — WriMimi 4.01 M , llintpn><iinin«r>r)i« Ktar^mnl— Cöilin 
ttnil CoUnTj: yi., \ orponimt-'ru-Lf Anftrroiilnilc — StnUund 

ilM \l . Zfi»...w - Wdl^ift S.J! M.. Stfttitt — Poii-wiill. M, 
IHK r*»i-*.ill, — stiiHliur)- J,J« M., iU«. 8;,57 Jl 

„ 1&. UrauRkciiTci^uclio titutaliaku. Altn Xrti Z7,d M., kruntcii ~ 
HolimbidM M 1(. ttndM na Uabmindtii bu tur Crrnu. 
0^ II., M 4ie WMUniMto Bik> t«fpMkM), .Oo*Ur— VitiMia- 
but-t- (iUuti ivor'Kbc«, Jtrt PwMwidiw 8lMl>-Bit«ittl>WB) 1,1 IL, 
zu« :!t.7 M im l]«tri«b. 

„ SO. Fi-K-driili Krim - )t«liii. Güntrow - - Xcu - BrandeDlittri! II.« M., 
Ntu-Itranilruliur); — hiri-l in>' 4,7 M., luii- M, 

„ 25. Hanii»ivrr**rtir lUhnrit. lisniit'tor — ItrauuftcLwt't^itclic lirrnz« 
5,« M., Uildi-sUi'iiu — Lehrte .1,»» M., Ldl.rtc llarbur»! Xn.M II , 
LänoboTf — Ilohiutori (I^acnbiuf) 2,1« U., U«au»««r— Minden 
•«M IC^ Wutiwf— ItNMitoTMnAT^iMek iSjH M., Hu- 
Mfw — Kutd n,n H., XanblnuBMi — Uil4tpMm I,m> II., 
UhlM — RlK-ini^ Kimlni 3t,«« M., tat. I19,«S M. .\ui>crden 
HiHwIri«)- auf d. r Slrrckii MiiKl«D habsf 2,ri M. 

,^ SS. K"ln - Mjr.lir ü.ihiil •ih.i> im Jiiiio 1(*G4: C8,P0 M., d«iu Vit- 
l-niiii.:i^-l .1.;. i'u. r( (.,.■ M, Ul4>rh«ii-«K ■ - Arttl«im«r 
S rriiiiiiluhu •.haiii, 11.11 M . i lU rUiiu»i ii — l!uhri>i ci r ('iii^:uM;>1>ihn 
«,M M., Utlin lurli .StadtNnhijl.Mf i'^'.cn i>,)>' M., Mindctit r llifcn- 
IwUn 0,03 U., KUiütitttcktutbftlia aehtl Htmpt *>,l* iL, toM. I,M U. 
Cb«riiaapt 7«,« Jl. 

H S«. Lmpv.ig-Drwiba. H«i»th»>« iSjU M., ClBWfti Mifaw IJi Ii, 
ItonUarf Orimma »,.M M , «ui. I9,M It. 

„ s«. Lubrtk— ]iü.h.n str^a.' uixxk - BickfB «,iiaa< Ubeck— 

Unmiiurii M . tat. H,«» M. 
K M. Magü-liur;.: l - llnuptbahn und Xwciiibaliu nach Stui- 

furt oiul L<Hidcnbui>$ I9,s* M., UjiII« — KUIriim — Nnrdkoiurn 

It,«* M., MM. «1.» U. 
^ 47. lltBdarwU«iM-li-MirfciMli*. BorUn — BmlM 4;,u U., Zw*ig- 

Kalin K.'blfurt — (iSrliti 3,T< M., Vcfbiadungaliaba ia BlWlN 

u,3l M.. zu«. ftl.>i7 M. S.hlnj«rh« 0«birf[«btkg K«hlto4— 

IIiriirLl..'r>! '.i.:« M , üiirliU Lnulirn 3,(« M.. lu«. IS.I« M, 

üb.Thuiipl i;4.7H M. 
„ 4S. Otii>r»tli!L»ii«cl.e llau;<t- uml Z«'»i,'h«litj .'»1,7« M., Br»^Uq — 

l'nvcn ■ - (jlo>:nuor •.';,»•» ujul >l.iii;..ril — 1'..., Lor ■l'J.t.: M., lui. 

8t,at U. AUMrdm 12,0 M. r(vrit«U!is ini Ub«racLIc*iMbeii 

B ei fwki - ud Jt l t Hi e i iir . 
. M. (httmfeUMiMi BtMittatoM. lOrflltlM Lisi« <t,ii lt., iU- 

''Ktüche Liliio 91'. n M , WiVn — N. - .S//.njt<r -JO.'J M., tu. 
17.'i,a*> M. I*ii» auiiacrilüm rnrhandwir StTvoki? (lratii-<j — Stf-Y«r- 
■1 irf <: l.'>3 .\[.) winj nur ru Tr:ii:'<;iurt' » litr lit». n«rh.ift t.PiiiiUl, 
i-t lijl . r Au**f'r .\DaBtx t*'L"i-''r 

„ 62. ritu»:M'li<'l)'>l)>alin. Ilau|itl>aliii Kraukf^rt — KjdLkufanra !)i^.n .M , j 
Zvoik^tialin Uroinlnri; — (.)tli>nyn M., UiracUau — UauiiK 
4,14 M-, Oustrin — UoKoir M., \ urbiadungalitbnvn b«i Kfdt- 
kakam «ad UtlMin W,M und 0,4; = ».» M., nw. iii,m M. 

« M. 0«lp««iMiMb» BMlMha. KiBigib«« - Pillaa «,*? «■< lUtaiR*- 
kcr( — BMtaMUie 7.40 H.. lua. IS,«t U. 

„ M. Pfüliiarh*. Tra Bnbarli bit iBrOiwnitp b«i Wi.m» ncbit Zvci»;- 
Hahr.cn i)a<K Sprir^'r, /frrihriirkrii uuil r.»'r!iirri>lH'tin 21,*" >T . 
Ni'iinl.i.lt — lii.rl,li.Mm 2. in M, » .irieaiclrr — UJ^^.■1 
«1.- 2.1, «II Ji ; Ni'ualnilt — Wi'i>»cnl>ur>: umi Wjidin — Mmimi- \ 
liaiiiau H.M M. ObcrhiDpt ^I.I.'hi .M. 

„ fij>. Kbfiniatb«. ÄUrm Liaica ron Jaiiln nach UiBg«n, KAIa— CI«t« 
■ad Kala— Uurbtttbid 4I,M M., Herbeatka) — Kapto 0,M M., 
K»bl«iu — OboflaliitiMli l,H II., Dlrra — Bukirebm 4,»t H., 
Ku^lirthrn — Mi-chrrnich t,n7 M., t'lrTi- — Zftmtar '.M« M . ' 
(.'It tu — NyiiiwotiiTi 3,.vi M, , «ns. 151, .'i V. an I JjMinr Ih.iii, 
Data im Jahr inr.« (Inurratli — Kaarn 5,M M., »l«o über- 
baujit e>i,3.t M. 

_ S7. SikbtiMhe i»Üu\u> »taaUbabn. bmdra — Bodenbuh 8,«« II., 
OtMdn— OOriili IB^M., ThmaM-rMOing 8,» IL, Utm— 
Zittau 4,M W., Zittas— RrickaeWg S.» M-, lU. SS.l* W. 

y M. 8Irh<i«(li(t wcatlirbf SUatababn. fifthaUcli - Btrerisrhe. Leip- 
aiK — Huf u. Zwickau 1!4,0I M,, Zwickaa — Srhwarzoabtrg (Ober- 
EnB«bin{i«<i«) <M(* M., Iii«da(-Kns«Mitl««b« (Bi«M— CImb- 
■Ito— OatMlIt S«Mm) 14^ X., TaiiDMiMbe (H«ite> 



Anhalt gehörende, in Vt-mnituii!» drr Ri rliii - Ati!i!iltischen 
Bahu stehende Ix-opolds-Iiuhu voa Kostluu imcii /.« rbst J,74 
Meilen, diu WttHershauwn — Fröttttedtcr Pfenlthahn 0,» M,, 
die LembiTK — Czornowiticr Hahn U5 ileilin. Zuhlcn trir 
die«; hinzu, dagcgeu diu Pulniadieo Bahnen und dio von 
Lüttit h iiiu li ICaataicilit ab, «o eriwUea vir üoSniaMTo» 

Der Prtmm'tehe lUtuU bedtzt (nn I. Joanar iHüT) in 
Mmeni jotzigin L niCiuig von dic»en 'JH63| Meüen eröffneten 
BiienbahDen Viil ileUen, trelohc im OfttucD 645 HUL 
Theler ({«koetvt hallen. Hierron sind 40$ Meilen StoeK- 
bahiii: 1, -1 : Meilen unter .'Staatsverwaltung stehende l'rivnt- 
bahncu, 646 Meilen aoiutige Itintbahucn. Im Hau becri^ 
fen nnd dam vorberntet und 109 Meilen, welche 128 MAL 
Thttler erlbrdeni werden; in erster Heilie be^timmt, zum 
Theil bereits konoesMooirt uod 469 Meilen, deren Kosten- 
anschlag 906 Mtll. Thaler bvtriigt. Danach wttrden im 
Luut'e diei-en und dir uachbten Jahre ä-i'i Mil!. TbuUr für 
Eiaenbabnbiiuten aufzubringen «ein. B4»iänfig beträgt die 
Meilennihl der anmer den Toran gefl lh rt en bereits eraetlioh 
erörterten uiul i .i hr oder wenij;er dir AuDfuhrung niiln r 
gerückten Biüiueu 420 mit einem Anlage - Kapital v«m 
ira MiU. Thalem 

.\ilt" iteii (t'hn li' h'nixr; nl.iul k< ii^liien TOB ditV 

obigen äummu 619 Mcilcu und rivhuet uttti die Wienar 
Tefbindungabahn mit 0,«i, die Vif ner Pferdebahn mit 0.«m 

so wie die beiden Pferdebahnen Pint - -V« U|K.st iiiid Prt.s- 
bufg — Tjruau hinzu, so erhüit man Tur den Stand des 

MMIeinhl 880A>). 

grÜB — ];«■! U., Clirmnili — Wilrarhnil/ I.Im'! M . ürt'ii— > 

Bnincii l,«i» M , ChtiimitJ ~ ZniLopau .XntijdiT/ 7,40 M., 
— (mtw 4.*ri \\ , US 7 ,,«14 M, 
ZuöSI. Sthlfswii;'»cLc Kfndsburi; — ul.r.li'dl — KlfB«buric M., 
Nordatlil« »«ik'»c1ii' Wpicbv bi-i Uvunbuf;; Mi Wi ipo» 7,75 M., 
W<i;eBi — DmiiiiLti Grcnie (bei Wandrsp) M., Zweigbabn 
W«}«M - UidmlalMB 1,H IL, OtoaMt— T«Miag «,«1 
na. n,ai II. 

„ 60. rrtiihiach« SBdbabn. Am 1. Jataar IBSS: MO.rn M . dam 
l'adga — KoTi|;e 6,t» M . lu« üMi;,«. M. Jfifh Anaaclx'idrD d»r 
V(tirti»R!«fticn I.iBi''» ir.:t M,i" Ml i'rn belräK' dir Mn^naabl 
iL T ^li ll .,1 r. Tr . i -M' \1 

„ 44. TbOriUKitcb*. Hauptbahn Hall« — Hrralnnum 25,1« M-, /.vcig. 
bahn C«rb«tba — Lcipatg 4,U M., VerMadaacsbafcn in Lci|«xig 
0,1« II., Woiaanfela— Orra 7,!ii M., ina. 87,40 M. — Die Wfrra- 
Baha tob BiscDBch Ba«]i Uehleeftla >0^ II., Kobarg — Saeat- 
b4Ti; 3,M M Baboro C0,S4 M. 

„ 67. Wamchao — Wivn 46,J M., Waricbau — Brdmbi rK |8,( M., 
ra» 04.9 M- 

„ C8. WMtfiilisel. Wirburg — Humm 17,14 M., Hamm — UOailar 
4,«M . Mi;n«t. r - lU.f iirn W., .\U»Blitokfn — U-nti-r 5,1» IL, 
UAxtcr — Braunacbwrigiacbc (irtiuc u,u M., Umne— UoliariB- 
d« IL, sna. M,M M. 
„ TO. WIHImkttittali*. Ab I. Jiwur IN4: TM M. OSM BeO- 
bronn — Jatratfidd 1,4 OoMihMb — OraMdm 4,1 M. aal 
Kvatb— )lnrb 1.1 M., Jflv H2,7 M. 
•) Prtaaa. Staat« • AuMlitr, Ift. Jaaasr 1847. 
>} Miaaf die VmiBt JhtMkm BttmUha^TifWiMB^iB, 1«. Me. 
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Für die übrigen Deuttofaea Länder bleiben mithin 
T87^ Keilen Eiienbalinen, xmd zmx koaunen auf die 8äd' 

Druitrhf Sfaafrnyrujrpe {Unyem, \Viirtt<'TOlM>rg, Bilden, Gross- 
beneogthum HeMcn sUdlich des Main«) ohl Meilen, eo dnw 
wir fUr dea 

yont-ßmIitkmAmi die SnaB» US«} Hdleo er- 
kalten. 

IKe VergfB — rang de« PNUMiMhen Stutes nad die Er- 

riclituiig (ks NurJ-Dcut'i In n UuuiIl-s geben der iiorJliohcii 
Uülfte de» Ikmtachcu EiMtubahaneUe» eine cinbeitiictio Lei- 
tang md die eiohere Amrieht mf eine den allgcowiiiea 
luterefrs* Ii aiijji lucs^-cnc Fortentwickclung. AussM^rticm nah- 
men die FriodeusTertrügu rr»aB««n» mit ()»t«mitch und dun 
Sttd-Dentcohen Staaten anoh auf dasKtenbahnvaeen Bedacht, 
stipulirtL'u nr-uc Anschlüsse und dio £iu«ctzmig roii Xom- 
miMionen zur Beoeitigung von ÜbeUttiudea im Betrieb 
■0 dwe die pditiaolie Wen-Oeela l tTiuK Bentaohlandi aveh ia 

Dar kuncu, aber gcwuluge Kumpl', dbsscu Foigci diese 
Neu-Qaataltttng isl, gab in auagedahntant Ifaaaaa Qdagen- 

heit, die It(d«Htung wwrf drn Xuttfn drr Ei»e)thalmm im 
Kritge zu beobachten. Bei der Eiugchliüssuug der Uan- 
iieT«i'adi«n Amt», Ttalleieht der mtereeaantesten Episode 
Ai»t vorjithriijf-n Kricj^c«, waren wir sellisl in Guthu Zeuge, 
wie die Thuriiij{iK'hc Eieenbaiin mit ilirou AuhchlÜ8»en nach 
Baotuen und rreu8i«en nieht nor durch das raache ilurbei- 
gehaffcn ron V<>n<tärkttngm — in einer einzigen Xacht ka- 
men Batterien von Dresden nadi Gotlm — einen entschei- 
denden Kinilu!'^ übte, suudeni geradezu :zur wichtigsten 
strategischen Linie wurde, um deren Besitz sich auch ein 
kleinee Gefecht cnt^pimn. Anf aolehe Einzelheiten wie auch 
auf die relative Wichtigkeit der PrenMiicben nnd Ötter- 
leichiBchon Bahnen fiir die Koneentmitiiff nn^ Dislocimi« 
der Truppen hat die Tagoslitoratnr vieUhdi aufinericaam ge- 
macht, aber fä sei erlaubt, hier einige Beispiele Uber die 
Lüatongifiibigkeit der Eieenbuhuen im Tru]^n-Trangport 
auiiftthran 

Der erste Versuch einer nülitbbchen Eisenbuho-Xutzung 
im grüaseron Maaaaatabe vann die (WrreiohisehMii Tnina- 
porte im Spttthorbat 1860 too Wien und atu Ungarn aber 
Brilnu und Olmütz gegen die nördliche Gren«c der Mi-nan-hie. 
Binnen 26 Tagen wurden 7d.00ü Manu, 8UO0 Ffeide und 
1800 VnhrweHw einecblieaslid» der OeeehUtw befiMect 
Si« Tagedeiatung betrug im Dnnihaduitt SQOO Hann, 300 

iaa7. — V«B wselilji i a VmitangMi vurdaa iaawliilk 4l«r Oit««^ 
iNklbfii«« Onenn 14.n MdlM ketHsIwe, vagtgta vaa OstarRifU- 

•eben Batniv^TTriiltuin»« toascrhatb de> r>»tenr>'itliUi;li«Ti Kai»cr»tiint«t 
l,uM>:il'ii n l'.Hiii gtiDuniiu«» Biiid; rrcbDi't nuin j«ee zu, diruf uli, '» 
man aU in l Utrirrn h (Irzii all^^i'mi'infn VrrXrlir ii;oncBds fi^luiea 
StS^ Mei].-R. 

■) ÜK^ir „äru^r. MiUbril." 18«r>, S». \UZ u. 344. 

^ Du ESiMikihawtMa van anuiiiMhn WndHnkta. Wies 



Pferde 70 Fuhrweike und circa 8000 Centuar MiliUtrgut, 
woni ti^di 6 bia 7 Seporauiige Ton Wien nbgiagaa. Dia 

] höcli.-1< Leistung war am 2'J. November mit SOÜO Mann, 
&Ö0 Pferden und 180 fulirwerkeu in 8 Sepantxügeo. 

Im Jaimar 18S9 «rnrde daa Öcterreiohiadhe dritte Annee> 
cor])», ans 2i).()00 Mann, 5 im» I'lerJcn und 278 FuLrwerkea 
bestehend, in 14 Tagen mittelst 76 Zttge von Wien aaoh 
Habraaitt« bei Trieat belSrdert Die dnrohaebnittlidic, je- 
doch auf die einzelnen Tr.iuMinrtt:i^i bclir verschieden <nt- 

I fallende Tagoaleiatuug betrug 17üU Jd[«nn, -läO iterde und 
34 Ftabrwvrke. An dem ertten Tag» «nrdot fhat 9000 Ibm, 

20Ü Pferde uii'l -II Fuhrwerke in 9 Ziigi ii :iligesciiict, 
I zweiten Tage konnte in Folge güiulidieu Mangels an Ua- 
I torial kab MilitSmg abgehen und an dm übrigen lüigm 

variirte die Zahl der aligcliiufion n Mi'.itiir;;ii>rc rwisrhcn 

II und 8. Bei iswcckiuiissigerer Einleitung liätte daa ganz« 
Oorpa bamen 9 Tagen (daaehUaaslieh eianr dreitlirä*'' 
benitmgszcit /ur entsprechenden Diaponirung dei« Muleriald 
nnd Anaarbeitung einer Miiitärfahrorduung) in Kabnais« 
lüCnn«. 

I<( I Hefordi rtitig der ^ ninzÖBisr.hen Armee naeh ItaSia 
I im Juhre 1X0'.) wurden vom 20. April \m 1 ä. Jnli auf dir 
I Linie Fhris — Marseille und danm Ahlweägnagen naeh Oslo*, 
I Orenoble, Aix und Toulon, ungercrlinet die (»«■«■hiilze und 
soiuttgen Fuhrwerke, 'Hl. mm bis 22ä.UUuMauu und 36.00( 
I bis 37.000 Pferde trun»portirt Dia gr6eBten Laistnagm 
entfielen auf die zehntiigige Periode vom 2t). bis April, 
I in welcher innerhalb 24 Stunden durchschnittlich H400iIaoB 
und 510 Pferde zur Beförderung gelaugten. BereehlMt nU 
I dio Zeit, welche die nUmliehc Bewegung dieser S4.0on Haina 
! und 5100 Pferde ohne Eisenbahn beansprucht hätte, »o er- 
. giebt eich, daa» hierzu etwa 60 Tage erforderlich gewt*» 
trSren. Daa Maximum der Leistungen fand auf der Linie 
Paris — Lyon Statt, indem am 25. April IT iiilitürziigi 
mit 12.14H Mann, 655 Pferden und 545 Fuhrwerken ab- 
J gingen, und dabei blieb der Privatverlubr mit 13 Zilg« 
\ ToilkoBunen aufteclit «ihalten. 

' Am 22. Mui 1859 begann der Transport des eri^tüii 
j Öatccreiehisohien AiBMacaci» nnd einer Kavallerie -Dirisiiia 
I ans BShnmi naeh Italien. Es waren im Ganzen 35.300 Msaii. 
84011 Pferde und 1078 Fuhr\^. il., zu Im iTInleni, der Truii^- 
port geschah in lOSI Zügen bis Inuabruck in 18 Tageo. 
Von da wurden drei Gewaltndtndie naeh Betten znrStk' 
• gelegt und dann wieder die Kixenbalm benutzt. Vicrzclia 
j Tage naeh dem Auflnruch aus Böhmen kümpftcn 80(H> Maaa 
I des «rsten Corps in dar Sdilacfat bei HiHsenta mit; am 
22. Tage' vom Beginn de« Transports an gerechnet Lingior 
die letzten Train - Kolonnen dea cntem Corps und asi 
81. Tag» dia latiten Schmdraieo der Ka<ndterie-DiriMa 
* in TcMna an. Zieiit man van der ganien Tfanapott<ia*<( 
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dm dni Undi« iwiidiai JaaAniA vmi Botnm mb, m 

folgt, das» die oben ffcnunnte Zahl von i[aniit-i inft, Pfcrilcii 
und Fuhrwerken in 28 Tagen raf ciaer 154 Meilen Iwgcn 
ffinmbabntintn befltvdnt tnurden, irahnod «bne Anwendung 
der Eiacobahn tur ZurUcklcgung des künscsten, llSMiilen 
b«te«gand«n Wege» tob Prag Uber Budweia, Linz, Salzburg, 
luMbraek naeh Terooa S4 Tage eribrderlidi aind, daher 
die Spitze de« ersten Cori>s tnursohircnd nicht frUh<T in 
Taraaa eingettoffen wäre, als am 11. Juli, zur Zeit dea 
yViedwiaateeMiiaaea 

D'w rmcrrcichiBtlif Südbahn bcf JrJt rti.' vom 2. bis 1 2. Aug. 
in 10 Tagen 16 Stunden, von Wien an« 297 Züge 
^tSTesOfSzienn, 1 28.M8 Mann, 16.631 MMen, 354 Ka» 
nontii, -"~T Fuhrwerken iiml 'UH) W;mcn mit Vi-rptlegungs- 
gtttern. Em ergiebt »ich für 24 Stuudi-u ein Durchachuitt 
TOB Vtfi Zflgm und aiq<eAlhr 1000 beladenen Wagen. Ten 
den '•".•7 < \[ ( illricii Ziil:<-ii p;iri;,'' ii 79 iiarb Villadi hihI 21 H 
nadi Nubrcsiuu uud Uürz. Die uiiltlerv £iiti«ruuDg betrug 
deranaeh in mnder SRffer 71 Ifeileo *). 

Iki vi'l'.lcoinnu ni r Au-riistiiii;,- ib'r Balm und zwock- 
miuMiiger Anordnung könueu lüglich otwu 12.000 Mann iftbat 
ZnbehSr auf einer Kaanbabn beordert werden. 



Der Si.ii,(! -Ii f Nifdt'rüindischeil 
am 1. Jiiuuur IHtiT lolircnder : 

In B"trift) 

1. iet Ul i- lUrhül filr di u l)i'tn>'>i iliT NinliTliiucliKi licu SUat« i^l■tJbillB«n: 

t. ^ <>In Staate ^■«hiiut<< ilnlL ii KII 'M. D Uta. 

Uirlingea — Ürnniagcii 81 10,1t 

AralMiM^BaMbaOa «4 11,H 

Ztlpbaa— Zwalla 4« •,» 

■«Mwiadaal— Bmiaa ap <a«a. . . I3 i.» 

MocrdyL— Biada n '2,.vi 

Brf4a— ViMle I14 li.H 

Vwl»— MaitMokt 7o ».«* 

h. Almi-iü — H-oi^frÄcn ■'»"• J,».'' 

c. LüttUii — Ijrahun;€T lt«lii; .... 116 lA.M 

S. der Nii il'-rlaudiMUcu Utitiu-Uiwnbaba.üncIlKliaft: 

SiedarliadiMlM Rhaiakaba «aa AlHMaia» «M 

Bcitrniua Ua mr fr<aiatinliw OMaai . . 17« 18^ 
S.te BoUtodiMbw BiMbalw<teMllMhaft; 

A«Hl*nlam~HMR~lUtteHaM .... »4^ 11^ 

A'.lnürtr - ■ II-I'I'T ■..'« 

4.4rr N..-.!- rL:ii,.ii<., i.ra CtBtral-KiMBkaba-GmliMhaft: 

Ctwcht — ZwoU« »-x II,«« 

Z«all«— Kiuapin i.:: 

Ni*dtrläBiiiMli« liabiwB luui,3 1.34^ 

Aotaivdem atandcn noch fo^aadeBahaatnekao auf ITie» 

dcrKiiiJi!>chein Kodcn im Batriob auliindiiQber Venraltuii;;i ti: 

I. drr l.ratt.J Or.trul It. I^r : Klloak D. Mta. 

der B«lxueli«a Urcn» Iii« Mworilyk mit ii<r«ii;- 

~ . . . . M,T },jN 



■) Ztiuaf <tM N «fiiaaOaaiachir£iMakalia*Vtrwalt, S4. Hvw. 1M4. 
3} gbcaiia, 9. Fabrav IMT. 



Am». 

1.4er I.iitti. I, - M:-.-.*ri. t;<r Kupiilkiiiu - UrwlUi bift . 

Sln ckf V .11 .;. r iiri !i/i- Mn.tnriit . . lOy» 1^ 
S. der AmUcu • Uiutricliter Ku«nbali& - UceelUchaß: 
die t t m i w «au 4«r PnaiwMlMB OnnM 4ajch 

Ijizaaibare Itii iw Belgliclict areeu . 4u,« i,M 

•Ii« Koblniivei|;t«hn im Wurm • Reticri Siaipal* 

tcld — .^terkrade Ijl tJU 

t. d«r BhtiBiiclMa Jütcabaha^UiaeUMhalt: 

41* Sirteke *an 4«r FnB««lacb*a Orrasi bia TXjm- 
wi^aa ■ c « • Ift^v l«'^ 

Ja 4m XMaclaaim faa BaliÜb littU "Mfit ~ 
Im Biiu bcfiiiidt n »ich am Juliriswech««-! von d< n Staatu- 
btthnea 172 Kilometer ^2U,i8 D. Ula.), von der UoUändi- 
sehen Jüaenbaha S9 KUameter (3,91 1>, lOa.), guaanuMD 
SOI KUonatcr (S7,fl» B. lUo.}. 

Erfct gL'gcu Endo der viorzigur Jultre nuicht« aich in der 
Schweiz daa Verlangen nach dem Kommuaikationa- 

Miltrl ;i!Ir;cmr'inr|- geltend, im rtt'Zciiibi r IST.» ;i:ilitii ili-r 

Bundcitniüi die Augeltgenhcit in die liaud, lic«« durch 
B. Stopheoaan aw) Swinbnni« einen Plan dea hemurtetleaden 

Ei-if r '' ihriiirt.'i'> diHviiTi li, fj.ib im Miii 18.50 ein Kx]ir<j- 
priuti>iii»-Gc«4}tz uud im Juli 1HÖ2 ein Ul'^l-Iz über den Buu 
nnd Betrieb von Eiaeabahaen iaa OebiatB der Eidgenoaaea- 
»chaft, worin I!iu unf! l}ctriil) <Kt rriMitlbiitigkcit ■ibfr- 
lasseii, über von Kunce«6ion8-Erthcilung abhängig gemacht 
und im Tntaneaaa der Biahcft garqpdt worden. Der nr- 

»priinRlirbe P!:in w>int im Wt •■(•til < ;iiu'(>b:tlrcii und 
diu .Stliwi'izi ri.fchii Kiscnbahiincti: Imt »ich duhcr vua vorn 

iMvoin einer gt^ordnetun uod swecioBtaifaB Anhga n er* 

freuen (jehiibt. N'ik Ii ollizicllen Aiij:ulK>n in der „Schwciser 
Ki.--< iibahii- Uli«) HandeUzeitung" waren in Betrieb 

K I i*t It. MIa, DurAwlialWIch per Jitr «Miirt 

3.» ' " S.W 

4gW 1,1» 

„ 1849 IM» 1T»^»J 

D l im I.aiitV lU^ Jahre« 1866 kain Zuwacha eifolgt iat, 
•0 bhnbt die Zahl 1891 Kilometer — 17*.) J>. Meilaa aaah 
für den Stand am 1. Janunr IHCT K>>lt>R- 

Int lluu b«üudheh wiiren zu Antan); dc<i Jahre« 1866 
141 KiloBMtar und auaaerdem 144 KiUmteter koaaaaaioairt, 

niaehan Lbkn (84| Züameter) laitwnia anj^efacn. 

Naliea. 

Gleichzeitig mit der polititeheu KonM)lidin)iig It-iüenii, 
die acil 185a s« wunderbar ntjch vor sich gegtuigen, erfuhr 
auch dos Italieiii-^die Ki<<c'iibahiini'tz trotz Krieg Und Finans- 
noth eiue schleunige Eut Wickelung. Iiis waren auf der 

Halbinsel ausser Venetien nur 14T2 Kilometer (lU6^;D.Mci- 
len' in 1S< trieb, wovon ^7i) Kilometer auf l'ienUHlty 900 auf 
die Lombardei, 33 auf die Emiiia, 308 auf Teaeaaa und JS4 
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Die Ekeabttmen. 



«uf Koipel kamen. Piamoat atwicl «Im loch in dhaar Ba- 

«iehung an der Spii^;.:. Im Julir. IfSiO wurden zahlreiche 
KoDceesiouen erthoiU und nwn ging so eifrig an die Arbeit, 
da» io Batiiab ataadao 

m—«Wf P. Min. Dwthia hiittiHrhtr KtWiAm ft» il^ 

mOt ISS» 1C41 SSi.wf -':<.i II. Mta., 

„ 18«« !40O SSS.«\ .13.» „ „ 

„ IR63 ;tU6 ii^,*ri W.'- „ „ 

„ 18CÖ 4;0t <} 633^«) 69,« „ „ 

Da nun im Jahn 1866 das YenoHaniiclie Kats (4S3 Oo- 

mctpr') Tdii öslcm-ich ar, Tl ilirii f^fkoramni und dunli diu 
Strecke von Borigo nach rontelagowuro (28 JLilomotor) 
mit dem Ifittd-Itnlieniicfaen in Verbindung geaetxt wofden 
ist, 9o 7-iihltc liulii ti :itn 1. 'nnuar 1867 'ilM Kilonir-ter 
= 694 D. iLia. uud biuachiiessiich der Pferdebahn von 
Set^a (bä Turin) naah BiTnrdo AI 74 KShm. = 691 D. Min. 
F.iüCiili i'iiif II '\ i 11 dif!M?r Summe kommen auf Obcr-ltalica 
(südlich bis Ginuu und Üülugua) 2433 Xilom. = 328 l). Min., 
«if Uittal- nnd Slld -Italien S741 Kilon, b 668 D. Min., 
80 diMS namfullirli Mitrrl- unrl Siid-Ttalien das früher Tar- 
täurate auasorordcntlich nuch nachgeholt haben. 

Dia litaigBte der Italieniedien Unien, die vom Fnaa dar 
Aliien bc-i Stt-n durch l'itraunt, die Kmilia und la;i;:s des 
AdriaÜMhcn Mcures bi» Locoo verlaufende i^ll'JO Kilometer 
B 160 D. Mhi.), -wild mglaicih die für den Wdtvericehr 

hnliutiiidÄle werden, nobald der AnscIiluRs an rln? Fninzli- 
»ibcho Nutz mittelst des Durdutiches durch den Monl-CVni» 
anielt aein wird, da dar Indisehen Post, wie schon in dem 
Ab.-rhnift über die rtarapfsehifffiihrfeu angedeutet, auf dielen 
Wege eine betrüchtliche ZciterspamiM bevorütehu 

Dar Tum«l dnrali dan. Mont- Cania — Die Ar- 
beiten an diesem Riesenwerk begannen im Oktober 185" 
zu Jtardonnechf auf ItaiitiniM^her und im DezcmbtT dcwelbcn 
Jaliri'B zu Modane auf Frauzöi<iiicher Seite. lu deu drei 
Jahren 185^, 1N.j9 und IHGO wurden von Burdonncche aiu 
725 Meter zurückgelegt, von Modane aas während der fUnf 
Jahie 1858 bi.s 1H02 915 Meter, woraus sich ab llittel 

«n tiglicbee Jfortaohreiten vom 66 Centimetar aigiabt Bü 
dahin war die Donshbebning mitteilt Handarbeit betrieben 

wocden. Die Mogchiuenarbeiteu bej^onnen in Baidooniolia 
im Jahn 1661 und ergaben bia 1666 ind. ein Oeaaramt- 
rarritflken nm S1T5,t W«t«r, wabri der ndtUara tVglidie 

rL>rt><'lintt im Jahre 1861 uur 0,47 Meter betrug uud sieh 
dann stetig hob bis auf 2,u Meter im Jahre 1866. Ik-i 
Uodane kamen die Masdünen erat 186S in Anwendung 
und hab<-n während der vier Jahre ein Gesammtvorrücken 
von 1513,S4 Meter ei^ben. Die vcrhäitniafunüasig geringere 



■) VaA te* bÜMioN (tamto ddto g t r aii FMmt«, IS. fa< 

Buar 18CT. 

>) AuK ilem Ii'UU-ii Bericht <1' r Ihr.Ali ai iIit AfMItB am MobI- 
C*nU ia „A. Allgam. Ztg.", 36. Februar 166;. 



• IiMilwim Mif diaaar SaitB hat ihren Gmnd darin, duan man 

im Juni 186.5 ntif Li ri i*" vnraus;:rF.elicne niiidilise I>iXt;er 
liarten (jnarzits gestussen ii>i. W'uhreud bis dulun der mitt- 
lere tagliche Fortacliritt ungeflihr ],4S Meter betragen hatte, 
sank er im Qiiiirzit auf 0,S9 Meter. Von dem ganaen 
Tunucl, dessen Lauge 12.220 Meter betrügt und der den 
Berg in einer mittleren Hohe von 1200 Meter über dm 
Meere (800 Meter unter diir Sattelhohe) durchbohrt, waren 
am ;51. Dezember 1866 voltendet 6334,5« Meter, so daaa 
noch 5885,46 Meter lurückzulegen hind. Da man im 
Mära 1867 das Uuaixitlager glückUeh dnrohbohrt hat und 
in die nämlichen Kalkschiditea wie anf der Seite Ton 
Bardonnöche j,'tliiii};t ist'), so liimst sich berechnen, dMB 

«die gwse Arbeit im Juni 1870 vellendet aein wird. 
Da der kflhne Ban einea Bduenanwega fiber dan 8enuna- 
riag seit dem 17. Juli 1664 Tallendet nnd die Eröffnung 
der Bahn aber dim firennw fdr den Juni 1867 angeaagt 
ist, BO viid Italien im Jahre 1870 durch drei die Alpen 
iihenschrtitendc Eisenbahnen mit dem übrigen Kurojia in 
Verbindung atdien. ünd dabei wird ea nicht lange bleiben, 
denn sehen sind grome Tombaiten sn der Übertdria- 
nung des St. Gotthard, Lukmanier und Spliicen gemacht. 
So ist auch die lüesenmauer der Alpen nicht im Stande, 
der Lokamatiro aia Halt nmmiftn. 

Vngaachlet der trüben politischen Zustünde hat sich 
Sptaiaa nach raicbcr als Italien mit einem weit gespannten 
Btseahahttnet» itbenogcn, das bis zn den Rülien des Mittel- 
maeica, bi» (!adiz, der Fortugiriiiu'hen Grenze uud dem 
Biieijiadien Meerbusen reicht und mit den Netsen sowohl 
Frankreieha als Portugals FBhInng hat Zn Anihng das 
Jahres 1862 waren erst 172'.) Kilom. (23.1 D. Min.) in 
Betrieb, aber 3&8ö Kilom. (476,s» D. Mb.) in Bau, an 
1. Janwir 1867 standen dagegen 601S KiL s 676| D. Mai» 
Ion m Betrieb, mmlidi^ 

KN. ; KU. 
Madrii—AIiaaata . . . . 4N , Casmaa—lCnada^Binai» UO 
OmHU^*— TeMo . . . M TirdlMits—lIiMim . . . tl 
Albaest« — OsrtsceaB . . . :47 Barcelona— lUtara—Oarsaa 106 
I« Badai — Viltnc» . . 116 llarcrl->iiB— Omdlan— Mar^ 



ValcBci» - -Tamgona . . . -'<'>> t< rrli 

Müiinil — Irn« ..... 639 HarcfNnn — Inirjn;''"« . . Wt 

Mf diiik — Zimora .... 90 'larrnKonn — Mi>Dtl>lancli — 

V«dU d« Baöos — SantfU'lt* SM \ imbuili ...... W 

PalwcU — A«torg«. . . . ISI AJcaiar — Badtjm .... 4« 

O^M— UagrM .... S» Usatansm— Cadii ... MB 

Hurid— SangMM . . . S41 Olim — Uorva 1 

Awa^Msa — Batttlsaa . . 3M , Cardota— Maliga .... MB 

SangMia— Abaiaa . . . tSl ' Aatoqam— MUUa . . 14 



I ') \ \Ueem. Ztg., i3. Min IUI. 

') Nui'H üuia de Caminoa in Hierro p-ir J. F. Lttore, Ma- 
drid iKGß, utiil ICi^rnhiliti- , l'o'<t- and OaBipbcltif*Cott»-6iicb, basr« 
bi'itt t nocii d'iu Matrriuhin dv, KgL PiMt-Ooän-Banaa's ia Bdiia, 

> Nr. I. 1867. Uorlia, t. Utcktr. 
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Durch don gegen Eudu <les vorigou Jahre« Tollendeten 
AbmUiu« an die PortaKiceiechen Lnkn bei Dadajos steht 
Portugal in Verbindung mit dem ganzen Europäischen Net« 
und man hat nuiimclir (.'ine ununterbrochene Linie vom 
Tajo bis zur Wolga, von Linsubon über Madrid, Poriis 
Berlin, 8t Potaraburg, Hotkuu bi« Ni«hnij-Nowgorod. Diei<« 
circa 850 D. Hin. lange Ilochütranae Europa'» kann man mit 
i'iiiL'iM gewöhnlichen EiM nhi^hn-PMtmg in diW 117 StUadaa 
oder fiut & lagea dorthfahr« n. 

PcrtugaL 

Die Hauptbahn Portu<;ali<, im Jtthi« 1860 bq^onncu, 
gebt rou Liuabon aus und viuhl mit dem nördlichen Zweig 
in Oijorto(18(j4 vollend«!)* Während sich dar üttliohe (1S68 
•röffuei) in ilMii^oz an das Spuiiiohe Kets nmchlte i t . 
AlUMlAni bwitlt dos Land ein« Bahn von Liamibon nueh 
B^a mit UeiDea Zweigbahnen noch Setubal und Erorau 
Die LKngen dieeer BmIhmb aind feifande ^: 
X4«mI>oi. - li»d4ta . MlKfl<M^ Xwttg aaib «rtaW . KXilsm^ 

Swcig B»cit Upatto . m K . Zvrig aadi Ima . M „ 

UaMkbw— Ihiia i Omma lttO Btom, 

I aM,lD. lOa. 

bnMlHla IMA 

Hinter der Apenninischon miJ Pyreniiisehen iMt diu 
fialkao-Ualbioael aiudi in Besag auf den Eiaeobahnban weit 
■nillokgriiliafani. Ofiechanlami konnte «oh bii beote noeh 
nicht zu dem Besitz einer Eisenbahn empor»chwingen, ob- 
gleich das Projekt einer Bahn iwitehen Athen und dem 
fptn aofaoD leit einem Tierteljalulinndert in fldiriftan nnd 
üuf Kur1«-n spukt, umi die Türkei liiit es nur zu nicht 
•ehr betriichtüchtsii, i»tre«kcu gebracht: der am 4. Okt 1860 
in Betriab gMatatan von KifitandaelM nadi Taabanafod» 
(8,7 D. Min.) uud der am 7. November 1866 eröffneten 
Ton Buataohuk nach Warna (38,» D. Min.), zuaammeo 
87 D. Min. lang. 

In (Ii n /).iii,f Fiir^lmthiiiuern^) soJlte rine Linie von 
tiinigero gegenüber Kustscbuk) nach Buoiuirest (70 Kilom.) 
aehoB aeH liagenr Zrit in Arbeit aoin, aoab lind eine Aii- 
znh! ondt r(r Liiiii'ii fc»! proji ktirt ; 1. die westlirhr I,inip, 
Tou Bucharcat über Kretzin, Pite«obti und Krajowu n»cli 
Onewa mit SwaigtaliBaa nach Plajaaditi nal dam SallMa 

Thurm-Pft?« Kil.': 2. dir "atli'dif Linif, vnn Biuharot 

über Bufrcu und iSruila uuu^h üaluLZ mit Zweittbahu lutdl 
Vokodmay (S9R Kilometer). 

T);is zwcckmiiBBig :ini;e!i ;?tt- Nutz iiinrk^ zrrtallt in 

zwei H;iii[i;a1>tfi< i'iiiis' ti , die Jütisrh - Funeu M'hen und diu 

■) NiMia Gull de Cunln<» de llivrro. Madrid 186«. 
*) ni. dM TtniB» fintNlwr lii«Mni«T«nnltaBfm, M. Iir 
awr mr. 

>) ateada, 1«. Mrmr IMT. 
BdHB, Oto WKtmm VarkdvmifHd. 



I SocIiindiBchcn Buhnen. Die criiterttu vorbinden vun der 
Schleswig'nchon OrtDia bei Vamdrup an alle bedentandenn 
Orte Jiitlands in einem <?roi'<<n BoTi'n liVr Koldinp. Fridc- 
ricia, Vcile, Hor»en*, Aarhuu», Viburg, ükive und 8irucr 
nooh Holstebro, der einen Zweig von Langtia über Kanders 
gegen Aalboig abgiebt, dann aber durchsetzen ei« auch die 
In»el Fünen ron Strib (gegenüber Friderieia) bi» Kyboif. 
Nyborg gegenüber beginnen U:i Korsör die ScehindiadMa 
Bahnen, die ttber Kopenhagen nach Ifeitiogör führen, ao 
äa»9 wiederum nur der schmale Sund da« Däniitche von 
dem Sehwodisdicn Netz trennt. Die JTiitiach-FUoea'odiaB 
Bahnen werden Air 1 6.238.500 Bd. in «nar LUngc tob 
DSn. Illn. bergeMelit; dann aind gegaowttrtig 4u,i D. 
Mellen m Betrieb, 7,r.« D. Xlo. In Bau und 17,65 D. Min. 
noch nicht in Angriff genomman. Koehdem die Stredia 
Aariinns — Banden am 4. Saptbr. 1889 eiöAiet war, wnrd« 
die Buhn von Laiigaa bi« UoUtcbro itektiunswi i^e bis No- 
▼eaibor 1868 dem Yeritehr Übergeben und in denuclbes 
Monat llmd die ErcMPnang der Streeke Yamdrep— 'Fridorirät 
und der ganzen Fünen'M'hrn Balm Statt, »o Aw» nur noch 
Löcken zwiacben Friderieia und Aarliuu» uud zwiachen 
Baadern imd Aalborg baatriian, di« man bia zum Sommer 
1809 auszuluUeu h..frt. 

Die Seetäadiaohe Bahn von Konör nach Kopenhagen 
iat 14), die Ton Kopenhagen naeh Hd^gKr dvo» 8 IK Min. 
lang, m das» ganz Dünemark grgunwiinig 63) DSn. Mbk 
68) DeUtsclii' Min Kifrcnbiihiien besitzt. 

üchwcdea nad Noraegca'X 
Kaehdam die Bai^iaebo nnd Sdhwodiache AMen-Oeaell* 

schuft, welche im Jahre 1862 die Koncessiun zur Anlage 
einer Bahn zwiaehan dem MJilar^ und Wener-8ee erhalteiv 
ent am 99. Angnat 1857 die Streehe zwiacben Arbogn 

und Höping fertig gestellt hatte, übernahm der Staat BolWt 
den Boa der Haupt- oder Stammbahnen und ttberlioM Pri- 
vaten nnr Zweigbahnen oder Ueinare, maiat m Bergwerken 
führende oder die Verbindung »ehiffbarer WoiwerstmMcn her- 
stellende aelbatatündigo Bahnen, So wurde am 1. Dezem- 
ber 1889 die ganze Weetbahn von fltodAolm nacb QSteborg 
nnd am 2. Przcmber 1861 die •^üdbuhn von I'iilk<i]iiii|^ nach 
Malmö erotfnet, während von Ost-, Nordwest- und Nordbobn 
cfit 1888 kleinen Saktianan dam Yoikehr ^beigeben wnalan 
honnten. Am Ii tzten Jabnawedlaal waren fertig: 

Stuttbibnm. Priritbihnrn. 

»cliv*t. Kln. tt<K»«4. Mo. 

StiKktiolra — 08t«borf . . 4»,« Arhnif» — Örpbro . . . . 8.S 

Zweigb. U»ll«b»r(t - Orrl>ro S.J Zweih-!i Krvülli(l)ylu) — Non I.T 

Malmi?— JönküpiiiK — KulkMiiing 3^,« H«rl;iirii;i — ittir4« . ... 3,» 

Kitrimkfilm — Xorrkiiping . 4,J .MfreiUii " WniA i,m 

— (;hrl«tiin lj«iiiB . . i.« H«»I»bolm — CliriiÜ»n»Ud . S,J 

StöcUkslB— Upuls ... 6,s iSuldf— Y*tad 7,M 



•) 8Mm dia aarfttrikhm Aafala «ea Or. MaA ia Jitt^. Ml- 
tbaBamm" IMV, HM Y, 8. 1». 

a 



Digitized by Google 



M 



S«)i»<mI Min. Schwad. Milk 

EllSr— LuidlkTOBl— KSpitii;— l'ttTil.rrj; . 3,W 

McliUKbarg 6,« Chrutioelkuan — Sj6äii- 

BndiktTiJl— Fortu ... 1,1 din-SM .... 1,19 

BMtriMm— UwntA- TrfUted— Lyekn . O.ft 

Ui B«(gWik«Sw . . . M Anunebcirg — I>Üii«n . l.U 

Ibimn-BM — SuifaM . o.n .Utid*bcri; - Bcnbn . I 

0«lle — Pdnn 8,» M*hr. WwMwIui» . < 

SiBMljebackeii — Lndofik« l.t BwMW IM^ S. Min. 

Krr^cr?— '(mitiniiiirrn . . l,«a = t2I,79D. Wn. 

Da ^'urwtL'f ii nur die Bah» vun Christiania nach Eida- 
Told BÜt Zwi'ig nach Kongavinger, 70 Kil. = U,43 I). Min., 
besitzt, 60 bcliiuft pich d:u Eiaeobahnnots der SkundiiutTi» 
■cbea Ualbiosei gvgonwärtig anf 281 D. Hin. 

Der von der laiiafL Atad e m i » der WiaaeMdiaAea 

heran sK' gcVnp St. Ti 'iTHl tirjrtT Kniender für das Jahr 1867 
enthält eine dotuillirtu TuIm^Uc Uber die. Buneischen £i»cn- 
balineii mit Angabe der SiaiaiUiaB jnriMhm dao einaeliien 
Slatioaeik Daaaidi atehea gege n wMi^ in Betrieb: 

Want ' Wmi 
M. Mmbarg— WanAaa . so« DtaMbue— Witebtk t«8 
8t. TMnttuf — BTlIkakacB 83« OnMcbewka— Don . t» 



Zw«lg TOB Lindirimwo n»ch Oilrtna — Ball» . .194 

Wanrban 870 St. PeUrsb. — Zartkoje 

Uoiiaii —Ni^bnij- Nowgorod 410 Sein — l'awlnw.k 25 

RiHa- Diim.l.iirK .... S04 St. PcUr»b. — r.-,,r- 

lloakao — KjkMU .... 186 faof— JCriMDoje»*!» &I 

Wol«t— OoB 79 8nUM 3624 Wrr.l 

Mnskao — 8««rKl«wakaj» . . 67 ' — 506,4 d. Mio. 

Rji»in — Koilow .... 196 



Dazu kommen in i^nnland die Üahn von Helaingfors 
udi TmraeUboe 100 Werat eder I4jn D. IOil, in ValeB 

die Wrirpchnu — Broniborger und Vamchau — Wiener Bahn 
bis Kattowitz 45C YTent «der 64,9 D. Min., so wie die 
fltieeke Weraeiiati — L«kow der Vancban ~ Ttvaa|poIar 

Balm 10<) \Yrr< odrr I5,«7 D. Min. Huaatand Int Üt» 
eine Summ« tod 6i)|J D. Min. Eisbnbohueu. 

1b Ben bennffsn )at Ae Udbelio von Moakau naoh 

Kur?k, die Kiew — Baltacr Bahn ( ! '< 'i AVi r-» ' mit < in<>r 
Zweigbahn nach Bcrditschow, die lljiij.li.-k — Mur.^itiiangkur 
Bahn (I18| WeretX die Wilebak — Oreler Bahn (494 W.\ 
so wie eine unter Aüien zti erwähnende Bahn in Trann- 
Kaukasien. Da später die Hiidbuhn über Charkow «aeh 
der Krim mit Zwei|;en nueli Toj^nro); und Odessa fort- 
g«fü}irt, die lljLUan — Koelower Bahn bis Saratow an der 
Wolga vcrliingert , die von Moskan nach S.-sergicwskaja bis 
Jarosslaw Dui<)^edehnt werden soll i&e. &c. , bo wird daa 
Europäische Ruivoland in nicht gar vielen Jahnm ein aeiner 
Areal-GröeiM) eutsprecheudeü Xctz besitzen. 

Daa RirtfmiMA* JKWisMbHWte hat nach den vorste- 
henden ZasammenstellaDgea gegenwärtig eine Ausdehnung 
von 10.778 D. Min. erlangt nod es sind daran sümmtUehe 
Europiiisch« Stiuiten mit Ausnahme von Gricchciil(uid und 
«inigen Deutsdiea Füntenthttmem (Lippe-Detasold, Waldeid^ 



Schwanbalg - Radaiaiadt , Sohwarsburg - Sonderahausen '), 
Reu.<«-(}rei> und Lieehtenatau) hetfieiligt Ihre Bangorduung 
naoh der Länge ihm Ifnhmin ao vie naeh den Verhiilinisa 
ihnr Awal' O iBiae woA BevSDceitng n dieeer Länge ist 
ans der Tabelle am Sohluss dea Abadinittse fiber die Eiisa 
bahnen zu eneben; dagegM arifgen hier enüge blaniaienla^ 
allerdin)/:« ein Tter Jatee nuBA iUSt m i» BenchaoBgMI 
Plau finden, die v. Weber in Avarbachla Telhakalmdw 
veröffentlicht hat: 

VnA wiaeenaehafUicher BerNhanng entwickaln 5 Pibnd 
Stcinkuhli- so viel Dampfkraft, d:iKs t^w der Arbeitskraft 
eines Menschen durch volle 10 Stunden dea Tagte gleich- 
konint Tod aolehen Kohiemuitarial Terbraneben die KSsoi« 
bahnni Euro)i.i':H j.-ihrlich an HO Millionen CeutiKr, tiue 
Masse, aus der mau einen King um den gabaen Umfang 
der Erde rm 1 Fuss Dicke und Breite maohen kSnnte. Im 
Laufe eine .T:Jiri> wird dunh <lii'.Hc d,-» Brenn- 

materials in unseren Lokomotiveu eine Wassenneuge in 
Daaqif veirwaiideit, die gaas Berlin in eimn See von 1 Fun 
Tiefe verwandeln könnte. Diewr 1>;iini(f »etzt in Kuropa 
18.0Ü0 Lokomotiveu in Bewegung, die eine Kraft rapnacn- 
tiiea, wdehe 8} Miilienen FAide nieht «Oidea bewerk- 
stelligen können. 

Wenn man die Strecken alle an einander reiht und 
z w ann n wn ieeh met, «elehe simmtliehe LohameitiTen Bnropa'a 
in einem .Tahrr durehlanfen, .so erhält man die enomie Z:ihl 
TOn fast 6 Millionen Moilcu. E» ist diess ziemlich gluiuh 
dar Stnte, «ebbe die Erde in einen halben Jehre in 

ihrem Umlauf um die Soü-m :v:r' ■klcf^. Roehnet m.nn sar 
noch die Meilouzahl dazu, weiche sämmUiche UUter- und 
EbiMnaBwigm aniini piailiH in ainan Jahre dnmk 

laufen, so kommen an 1000 Millionen Meilen heraus, eine 
Strecke, die Uber die Fernen des Honncnsj-stems hinausrcioht. 

Zur Hebung der 100 HilMenen Cratner Geetaüw für 
dun Uiiu der Pyramide von Chcops, des rinsigsten Wunder- 
baues der Aitcu Welt, war nach lueciianinchen Gesetzen 
die lebenslingtiche .\rbcit von '/i Million Sklaven nöthig. 
Dagegen heben die Maschinen Englandw in einim eii\zigcQ 
Jahn» zwanzig Mal mehr Gewicht von Kohlen aus einer 
Tiefe empor, die durobaehaittUeh drei Kai ao gmaa iat ab 
die Cheope-PjTomide. 

Auf den Eisenbahnen Europa's bowcgen sich in einem 
Jahre zujiumnieng<Tt'chnet nu 400 Millionen Hei!«ende TOO 
Ort au Ort. iHaae Jieisenden vermitteln den Verkehr unter 
den Menschen der fernsten Länder, tausdion ihren Überflusa 
aus und befrieiJigen dir wech.<eliM>itigen BcdQrfili--< THo 

Bahacu aind aber aueh daa Band, das Mensehen an Menschen, 

<) Bin TMlnHi Mvanhwr-SMtesbaaMa wird aai Ii. Xsl d. J. 
durch eine Zvti(|taka wa Oislsaisif asA InNladt mit 4sr TUrtnv 
Bsha TSitaate. 
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jNiuttoacu an iVatioucu kettet uuii uaoh und mich das Vor- 
nrthetl und den Hm« voniobtet, die in alten Zatan GMnd;^ 
hsber ftir patriotische Tugenden erklärt haben. 

Den IH.OOO LokomotiTen Europa'a folgen -iO.OOU Pcr- 
ooncnwogcn und fast '/j Million Güterwagen auf ihrem Laufe. 
Sfimintlichc Wagen in einer Keiho hinter «nander gestellt, 
wöiden eine Einenbohnstrecke tob St FManbarg bis Fans 
•Baehmen. Die sümmtlichco Lokomotiven allein un einander 
garaillt, würden einer Elephantcnheerde mit gehebenea Btt*> 
«<la in einer Fronte Ton 45 Meilen gleiohen. 

ffigMiti i fl ii'*' noch als die Leistungen der fertigen Bahnen 
iit AiBB« dar Axbeiten, wekha nr HarateUnnc all' dar 
BAncn nBlbig mreiL Zmn Bia der Ihrt 9000 KnlM 
Kisenbahaen, die Eur<>|in ,/ur Zeit der Berechnung) beaitst, 
■iad 160.000 Hillionao Centner Matninl venpendet und 
Ton Ort tu Ort trawportirt werden. Bi« Eiaenbohnen fttbrnn 
über 65.0U0 kleine und graaee Brücken, vou welchen ein- 
aelne Rieaenwerke aiad» gtgen welche alle Bau tau der Alten 
▼alt in ITielita TerMhwinden. Wie dieaa Baluaa «bar 0»> 
wüsRer, Mccre»arine, Ströme, Büche, Moore, See'n, Fluoae- 
and Oräben, über Dämme, Walk^ ChauMeen, Landatnaaea, 
jß flWdto liiafllhren, ao geben nioht weniger ala SI llaQao 
dar Buhnen durch Tunnels unter der Erde liiudurch. Zu 
das Sehienen der Kuropöiachen Bahnen aind 160 MiUiouon 
Oentner Kaea wwendät woidai^ aiM Waaiij. dia aaanidHa 

diokeu Keifen an umgürten. 

Asien. 

In deu auMer-EunfMÜaohen Erdtbeilen, wo die Kour 
traata iwiaehen den ehueben Lindem UnaiehtUeli der 

Kulturstufe und der VotkMli<hlijtki'it greller hervurtroten 
al» in Kuropa, fiUlt beim Überblick über die Verlheiluog 
dar BiwnbaliB«B aefbrt die Thataaelia auf, daaa Anlage und 
Eutwickeluiig f ineb KiH nl-nhiinctze» ungleich mehr von der 
Kultnntttfe als tod der Yolksdichtigkeit abbüngen. Die 
Vaiaiuiigtau Staatan tbb IToid- Amerika h ab en bei idBUt 

Volkszjihl, Welche hinter derjenigen Frankreichs iioth zn- 
riUikbleibt, 8000 ü. Meilen Eiaenbaliuen , ulao iaat Vs so 
viel ala gani Bnnpa; daa benaehbarto Mexik» nSt gWehar 
Diehti^kcit der BeV'Üki riin; , r^o wie ilie iihrigen Spani«;h- 
aud Portugie«i»ch-Aakerikani»ohea Lünder zeigen erat gana 
aabwaehe Aofitag» daa Biaebbalu*BaMa. In Indien wird 

Uatar dem Selmtz der Briti^iheu Kepieninp ein weit jfe- 
apaBBtaa Netz angelegt, vou dem Khon ein botriiclitlicher 
Thail ia Batnab ateht, daa baaaebborte, 2{ Mal atärker be- 
völkerte China hut ;i'<i !■ !;( inc Meile Ki»enhahn. In .\frika 
liiiJct man du« neue Tr;ui!>portinittcl nicht in deti liieht 
bavülkertCB Kegcr-Laadem angewendet, aondern in dem Bri- 
tiadian XapiaBd, daa nur M Bevobaar auf 1 Qaadiat^eile 



besitzt, in Ägypteu, dun voa der Europäischen Kultur we- 
nigstens beleckt wird, und in dem Franaöaiadten Alge- 
rien. Die kleine Ei>cnbahnstrccke von Algier nach Blidah 
ist indaaaen die einzige, deren sich eine Frauzösi»clie Kolonie 
rühmen kann. Wiihrcnd Knglund in allen seinen grösMrra 
Kolonien ein TerhSltniMmäaaig aoagebroiletca Netz her- 
geütellt, Holland ein aolohea auf Java an bauen angefangen 
und aelbat Spanien uuf Cuba Einigea ge. eistet hat, zeigt 
^ Fkaakmch durcb daa fehlen von Eiaenfaahnea ia aeiaea 
1 Sblanlen wiederum ariaa üafiihiKkcit, die Kaltar nach ana- 
I wUrtigen Beeitrungen zu verpflanzen. Der Germntiiseh- 
1 Britiaohen Baoa gebärt die Zukunft, die Bomanianhe aiakt 
langmm mofilMk. 

Indien *). — Von ollen dun weiten Lündontrocken Aaiena 
iat ea nur die mittlere aeinar drei aüdliohcu Halbinaela, daa 
unter Engliaeher Henaobaft atehende Indien, dw beraita 
bedeutende Eisenbahn-.Anlagen iiufzuwi i-. n fi;it Die ersten 
Unteraebmnngen gingen daoelbat im Jahre lü4& von zwei 
Prirat-Oeaallaohaften aaa, dar Eaat ladia aad dar Oraai 
InJimi Peuinsulti Comjiany, jedoch fehlte e» .\ufaug8 aa 
I den nöthigeu Kapitnlien, bia ea dem um die offentlichao 
I Arbeiten hoehTerdientaa Oeaacal • Oanreraear Lard Dal- 
j hoijsie f^eliirij;, Englische Kupitalisteu dadurch zu gewinnen, 
diuMi der Dintktoieohof der Oat-Indiaehen Kompagnie den 
Oaanl lB f ha fte n daa «fttdorlidhe Laad kaateafkei flberileaB 
und ein Uinimuni von Zinsen garantirte, wogegen die Bah- 
nen uaoh Ablauf von US .lahren Eigenthum dea St4wtea 
«erdaa. Vater diaaaB Badiagaagaa büdetan aieh aach oad 
uaeh zehn Ocacllschaftcn , die ein groenc« Netz in Angriff 
nalunen. Am Itt. April 1863 wurde die erste Streck^ der 
Oiaat Indian Ftaininbi-Babn aagahSrig, «cMRMt, im Ok> 
tober IHGO waren RHC Engl. Meilen (148,78 D. Mln.\ am 
30. Juni 180a berciU 2234 EngL Mbi. (484,» D. }L\a.\ 
Kitto 10S4 SftBl XogL lOa. (600,n D. Hin.) aiOfltaat aad 
für Ende 1160 atdlt aich dar Staad ia fttgeader Vaiaa 
betaue: 

b wniim 

lart baia-BilH, v«b CUntla «wr AUaUM UtA IMU, 

1>7«1 Eoei MiD tlM| 

ZvriKbihn ton .\UuLal>a<i nick Jobbulivoor, tW BigL tOa^ 

(ireat Iii>lijn riri-.rjigl.i-llil.ii. ti<n Bomtiaj uKrr Ill.onwu; luv., 
Jnbbuipuur (mj En«;!. Ula.) mit Zwei^biborn tob BtitiMw ul 
nub Ni^ixjor («63 Baal. Wm^ «ea Bwataf nach Mahim 
(11 Eagl. Min.), toB OilUin ibar flkaliffaar aack Bdliil 
(aaa Sagl. Uta.), vae Maadhaim naab Cuapaalaa bai 



*) Marita, The pregTMii and pm«at ilale »i Briii«h India. Im» 
doD 186*. — Statittif»! Tiibl»-» rnlalinc to tlir fMurii»! and i>th»T |m)«- 
»»»«f>ni of thn Initfd Kiiil-1 un. I'art X, l»CJ I,..r.J..n 1«««. — Zeit- 
«clrirt für \ik'.m.ir.c KiHm'i'I.. It.! XIII, Berlin lH«i, S. 223. — 
DaDTer«. i" ri 1. Ihr s^irr'.srv d" St itf für Iridia ia Cnimdl «n Rail- 
vaya in India, für tbe ycar isisö and I8M. Loadoo IMt. — JMl- 
•ebrift dorOtaallachaft Ib JMkaada an Badla, BA.I, IIM, 0. M». — 
Zaitang dtt V«tka DaaMhar SMahaba-VarwaHaagaa» tOM^ IS. IM 
aaA IM. 
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Pooti» (7J Knsrl M'd zmammi-n üfiGj Kb^\. Min. lanit, 

daron fartiK III 

Ibdru-Üalin, SUilwrtt- I.iiii>i ton Mn'lrjit nach ll«vp<ir<< mit 

ZvriKbjülU DiirL Baii|;aU>re ...... 492 

NardwMt-Linic lucb BtUori, SIS Ksgl. Meilen lang, äMtom 

hIhK 119 
Bwatay— BBioih vai Coitiml-Iiiia-BthB , tdd BrariMjr Ibar 

BtrwU nuh Alimnlibnil, 310 KukI MId. lang . 30< 
fl^bdd-Biiliu, vt>u KurracLec uut-L kutrt'e am Siiiü^ Kc^coUber von 

Hai'l<T»ti»J, mit Zvrfi(;lial.n naih tihi.Tf' Biimlcr (.■! Km:I. Min.) 109 
l'unjoli- liihn, inn Mnltun 6hrt LaliT«- i:.u Ii l'ninljur 253 
Pujjjab — Oalbi-Btlm, von l'niriUiu uaib Uellii, S2u £i>);l. MIu. Uni;. 
Calcatta- ud Svatb-BMlMi-Btka, na CUmHs M» mm 

lh«a.IhM N- 

Bul« Bagtl-Bala, im CUmtta Umt Koothu« oacb Dbakka, 

15» Bagl. »B. Iiaif 7» 

0f«at Soothern - Bahn , ron Na^patarn nacb Tricbinopnli mit 

ZiV'i>;fi.»]iiiiTi \nu 'rhi'bii)oiH>]i iionlvärU xur VrrbinJunf 

mit der Madraa-Linit nud aOdirlrU natlk Madurs und dm 



Noch ist die Vcrbimliiii';; zwi>chi'!i H nnhny iitnl Calcuttu 
einen«it«, Madras andcreixilD uidit Tülli|; hergestellt, noch 
gvhtBgt die iMt iiii^ dieaen 1ieid«ii SttdtcB su Bebiff 

»chnellcr nit Bcotttnuig dir Ki.-srnl.nlirFlrrckrr:, über 
bei dem naolm Fortudlritt der Arliuituu wird nuiu uuf diu 
ToOtodaiis der HanptUnien niehk lange nohr sa wartea 

hab<>n. Die Gewiinmt'.ängc der Strecken, die Ende 1866 
in Botriüb «tajidcii, betrügt 3378J Engl. — T.fj,: ]). Min. 

Auf der In»el Cejrlon imiden um 1. Oktober 18fi5 die 
ersten 35 Ueilni — 7,M B. Meilm £iaenb«h& er- 
öffnet ')• 

Xbrn-An'». — Xwei En^iiohc Ge^ellHnhnftcu haben von 
Pmym» aus eine Buhn gegen Sfidwt bin Aidin [HO Engl. Min.) 
gi iijut, die am 15. Sept. 1862 bis EphiRUs, um 2. Juli 1806 
bis Aidin eröffnet wurde, und cino zweite gegen Nordu.st, 
die am 25. Oktober 1865 bis Uanig«a (14 Engl. Mlu.), um 
20. Januar 1860 weiter bis Kassaba (17 Engl. Mlu.) dem 
Verkehr übcrgrbin wurde. Uiese letztere Buhn soll über 
Sardes, Knia oud Uaehak n»eh KninhiMw fortgeführt und ein 
Zweig von Hanima nach Akhiscar und Eirkogatseh angcHigt 
mrdeii; auch hat dieselbe Ge«elIe.ohnft eine Lukalbuhn run 
Smyiaa nach dem 1 Stande entfernten Städtohon Bumabst 
gebaat Sonaeh betrügt die LXnge der Xteb-Asiatiaidien 
Bahnen gegenwärtig 1 15 Engl. - ;31,4S D. Meilen. 

Sit den Weltverkehr von ungemeiner Wichtigkeit würde 
die Hentellung der Ui^t pro]ektirt«ii Eaplmt>Biliii Min, 
mittelüt der mau von Bttg'fm^ nadi Indieo ia einer Wedie 
gelangen könnte. 

Sehr beaetitenswerth »t auch die im Ban begiülbBe 
Knssisehu Balm von l'oti ara Selnvui zi n ^fcir iiKer Tiflis 
nach dorn Kospiaehen Meer, aber fertig ist in ganz Asien 
«UMT den beretta an^Eeftthiten nur noch die Bahn von 



•) BnMrt* abwriag th« trMsat sMa «f lir K^tcly'a mImM 
yesisisiM». PartIL Vnanttd to MhBsmst «f TMUaMit KI^Mj 



Samanuig Über Soenkiitn nach Jogjakorta auf (oiro« 
23 D. Min.), der bald «Inn ndm van Bitam oadt Bai« 
tenmig folgon ooU. 

AfrSkSi. 

Wühsend das ganse Innere diese* Kontinents noch in 
Barbarei Ternndnm iit^ hat es die Kultur an den Kändem 

hic und da bis zu Eisenbahnen gebrecht, und zwar gingen 
dicss Mal nicht dk fiarapMiaohan KoiaBiea, sondern Jgyftm 
mit goteai Beiqiiel vmn. Die Yewnlawwng gab der Ter» 
kehr zwischen Europa und Indien, es wurde daher aaent 
die Weltverkehrs -Linie von Aiszandria fibw Xiiia aacb 
Bnea gebaut, an die nah dann anjge Nefaeinlniieo aaadil» 
Ben. Es stehen jetzt in Betrieb '): Alexandria — Kairo 
(180 Engl. Min.), Kairo— Suei (90 Engl. Min.), Tanta— 
Mansnrah (ea. 8 D. Min.), Benha^Suguaig (ca. 4 B. Min.), 
Alc.xaiuiria — lifini!« h ^1 D. MIe.), im tiunzeu 00,7 D. Min. 
Schon im Jahre 1866 sollte ausserdem die ungefähr, 50 J>. 
Meilen lange Bahn von Kairo naeh Sint vollendet werden, 
•doch iiit UH!. darüber Xitht-s wieder bekannt geworden. In 
Bau begriffen waren lä64 femer die Bahn von Monsurafa 
n8«di Damiette, die Bahn liogs des maritimen Kanals anf 
dem TstliMius uiirl i inr VL-rbiuduii^sbahn zwinehen der Kairo — 
8uea-fiahn und dem Siisswasserkaual, von der Station Kr. 14 
sum Jeebel GeneflTe. 

lu A!'irii-h winl .m einigen Strecken gebaut, doch ist 
bis jetzt nur die um lö. August 1H62 eröffiiete von Algier 
nach Büdah (ca. 6 D. Uln.) in Betrieb. 

\i\ i\rr Koji!- wwili- ISRI tiiic Bahn vnn der Kap- 

stadt nach Stcilicuboseli (28 Engl. Mlu.) eröffnet und spttttf 

j über Und naeh WMIingten (80 Engl. Mb.) weiter geAhit^ 
so dasa ae im Gun/cn h% EdkI. = l-.^ U Min. zählt 

: Eine ofidwlrta nach Wijnbcrg führende Zweigbahn ist 
1| D. Uln. Ung. In iVMal wurde am 36. Jnni 1860 «h« 
2 Engl. Min. lange Balm von D'Urban nach dem Landntgi« 
platz beim Zollhaus in der Bui von l>'Urban cröflhet. 

Australien. 

Auch in Australien bcechhiukeu sicii die Eisenbahnen 
bis jotst anf die didilar bcriedeltan BSnder des Keotineata, 

doch erreirhir-. p:i in Victoria bereits die grossen Kf.cncn 
du« luucrea und werden audi in Neu-Süd- Wales bald die 
Bniriin der Bfamen Barge überwunden haben. 

In X'ii-Süd-Waltt )>nut man seif 1850 an drei grossen 
Linien; der (irrul Southern, die von Sydnev ülier Pi-iramatta 
nueh üoulbuni und später weiter bis Alburj- am olwren 
Morrajr gefiihrt werden «eil, bis jeUt aber nur bis Pieton 
(54 Kngl. Min.) hl Betrieb steht; der Qieat Western, die 

■) Ulf. SchweiaCnrUk ia „GM(r. NitUi.'' IBM, %. SM. 
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Toa Paramatta bis Peuiith (iO EogL Min.) fertig und von 
dtt aber die Bluen Bng» MMh BmUmuM (14S Engl Kto.) 

im Ban tn^rifffn ist ') , unri der (in-at N'orthfrn, von New- 
caetle über UuitLuul nach Siugletou ^66 EugL von 
w flb iiMlidi mHar wmIi Hafrazandi geheo miU. Aiimw 

dem geben die Karten eine Bahn von Panim.itt.a nordwest- 
lich nach Wind»or (m. 15 KtigU Min.) an. l)iv Kolonie 
hatte danach am letzten lalUMVMhaal 145 BngL = SIf D. 
Meilen iTulfiiL'ti Buhnen. 

Vut'tria, die rfichalü der Auütralindu'n Kolbnict», hat 
iiuh die HUgedehnteaten Bahnen: die Victorian Kailways 
ron Melbonme über Gcelong nach Balluarut mit Zweigbahn 
nach Williarostown und der langen Bahn von Mdbonruc 
ina Innere nach Sandhurst (snaanimen 2^)1 Enf^l. llln.\ nebet 
der Fortsetzung von Saudhurst nach Echooa um Iturray 
(ca. 50 EdkI. Min.), und die knraen Strecken von Melbonme 
nach den ^ oi-stjuitin (7 Engl. Min.), nach Ilubeiüu'fi Bay 
(6 Engl. Mhi.), nach Brightoo (7 Engl* Min.) und MOh 
Emendon Kngl. Min.), mMmmm 891} Kugl. =: TS D. 
Meilen. 

In SU'AmlrMlüm beeteham iwei mit LoluaiotiTen Imh 
Mnoie Btlmeot die City and Vtat Line Ttm Adelaide tMoh 

Port Adelaide t7J Engl. Min.), am 10. April 1H50 erotrnet, 
und die Sortbem Line von A d e l a ide nach Kapunda (48^ KogL 
Meilen), in den Jahmn 1857 Vn 1860 sektiennraiie eröff- 
net. Ausserdem hat die Kolonie noch einiito PferiK l'iihnrti, 
■o die 10 Engl. Mhu lange £aha von Moonta auf der 
Torke-HalbniMl noch Valloroe, 9. 3viS 1886 erSlIhet, nid 
eine iweito von Kadinii nach W;i!l:iri i i 7| Eiipl MlOiX 
iniammen 7d| Engl. = 16 1). Min. fertiger Bahnen *). 

Ja, Qimtulmul. wo man rieh Torderbaiid mit Ulligerea 
schmalspurigen Biiluieu begnügt, waren Er.'i« IHG") von der 
13U EngL Min. langen Uaaptbahn, weich« Iptiwich mit 
Dalbjr Torbinden ■od «od ▼en der am 81. Juli 1866 die 
erste, 21 Engl. Min. tunge, Strecke eröffnet wurde. Kl EngL 
Meilen = D. Min. in Botrieb; wie weit sie bis Ende 
dei verii^a Jahre* gediehen war, iet ans leider nieht be- 
kannt, nie gaiiiti- Buhn «jll h'S zum Sih!n?s des Jahres 
1667 fertig sein «nd im Bau l>egritt'eu >ind auch eine 
79 Eof^. Mfai. lange 2w«igbalu wa Teewemba aach Wa^ 
wick »<i wir t ine Oreat NerÜiani Lia«^ die aadi BmIe- 
hampton fuhren solL 

Die erst* Biienbahn aof JVW-aMfamf WK M» m Ohrirt- 

rhunh. '1< m llnujitr/rt ihr Trovinj! Cantcrburj-, oUdöntlich nach 
dem Ueathcot«-Plu8« gutübrte, die, nur etwa 1 1 Engl. Mio. lang, 
MB 1. DMMBber 1868 ertflbet wude, Maa ba«t jeltt eiM 

•) Di« ernte Strecke Ton IVnrith bii H»rtle*, *l lüi»:l, Mlu., »<hIU) 
im Aafiag dn Jihrn 1847 •rflSnet werdw. 

>) Si«lt< Sbar diau BtkBcn aad di« a«Mit«e Projekt« „Gwgr. 
MMh." IMT. Beft III, 8. II». 



tiieat ijouthem-Bahn, die von Chrietehureh gegen Südwest 
di« Ebene von Oaaterburjr m dnrcheehneidaa b a rtiuu i t ia^ 

und hat am 15. Oktober 1866 die Strcckr his Holleeton 
(lö EngL = 3| 1). Min. Ton Christchurcb) dem Verkehr 
ttbeigebeo, aber gagcmriMg beaitxl eben Nan-Srnkad aidit 

mehr als diese IfiJ Engl, odpr 3} D. Min. Deeto ehren- 
voller ist ee gerade für die Provinz Canterbury, nicht ntur 
mit gatam Bttspiel voranzugehen, sondern dabei Anstna- 
gUDgcn zu machen, die für eine »o geringt lievölkcrting 
wahrhaft stauncnswerth sind. Seit Jittirtt» huhrt wuu un 
einem Tunnel von 2838 Yards oder T.'iH Engl. F. Läng^ 
durch welchen die zuerst erwiilinte Bahnstrecke vom Iteath- 
cote nach der Hafcnstudt Lyttelton weiter geführt worden 
soll, und ea waren zu Anfang des November 1866 nur 
noch 240 Yards zu durchbohren. Ein solche« äusserst kost- 
spieliges Werk führt man aus, um zwei Städte von resp. 
4000 und 2000 Einwohnern mit einander zu verbinden! 
Zugleich fuud mau die Mittel, eine U*'J Engl. Min. lange 
Telegruplieuleituni; unter groaien flehwierigkcitou Uber di* 
Xen-SeeUindiiichi II Alj i n noch den Goldfeldern der Weet- 
küate henuttoUeu und sogar eine gute Fahrstiaase dahin 
anittlegen, die IIS.OOO tt. St. (987.000 Thlr.) koitete«), 
einen Leuchtthurm ain Lytteltoa- Hafen su erriclileu, die 
Stadt Christcfanreh mit Qaa an erienohten, emen Theil der 
Kosten au dem Tetegnphrababe), welches die nSrdliehe mit 
der südliclKn Insel verbindet, icu tnigen und die P()>tdnin]il'er- 
Uuic von Neu -Seeland nach Pauana >u subventionireu. 
DiMi Alks leistete efaie Rceriai» die kann 34.000 Bewoh» 
aar läUt, bhuMO iwei Jafaiw! 

Amraika. 

lin'/iiif/t Xunl- -Itur i iK'i. — N;ich dem l* t/t< ii, ,iuf IKi',5 
besüghchen oflizuillen Aujiwoib waren in Cauoda 13 Eiüeu- 
haha -Liaiea in Betrieb^ welche ansammen eiae Unge Toa 
21 I8 J Engl, oder 46.1, s« P. Min. haheu 'j. Die bedeutend- 
sten darunter sind die Urand Trunk mit 1377 und die 
Giaat Wastent aut 848 Engl. MI& Da indessen die Grand 

Trunk Railwuy ('jniii uiy 1 I" Engl. M!n. d< r At!,iritir .iiid 
8t. Lawrence-Balm int Siuato Muiuu und öi> Engl. Mlu. der 
Oetnit— Fort Hnrmi>Baha in Midügan gepachtet hat, ■• 
liegen iiinrrli^lb CunadsiV nclbt^t von jrncn 2148^ EngL Min. 
nur lytuj Engl, oder 42u,7S D. Meilen. 

Kea-Sefaattliad beritat «ne 61 EngL Min. lai«» Bahn 
von H^iüfnx mich Trnrn iii:h«t einer 'M \ Engl. M'n. tniigen 
Zweigbuhn narh Windsur, zu>uiun»ru '.»:.; J Engl. = 2U,12 D. 
Meilon. Fast vollendet ist die Bulm von Truro noch lietan. 

In >'eu • Branaaehweig besteht ein* 1)0 EngL Min. lang» 

>} TiM Lyttelloa limi, Ii. MMndhv 1M8. 

•} Bisks jss.mhsrs ia jOssgr. MMh." IMT, Mi I, 8. Mb 
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Bihn Tm St. t«bm aMh Shedno «ad «iiw 88 SofjL lUa. 

lagt Bahn r<m 8t. Andrew auch Woodstock am >St. Juha- 
FIm mit Zvugbalia naoh St. Stephen, nMuuaeo 198 EugL 
r= 43,94 D. Mmlni. 

2>iV Vern'nigUn Slaatr'' liuV.ru mit ihrem grossartigen 
KitenbahnoeU alle Länder üoe i!.rdtMkU« weiteua Uberflügelt. 
ITMhden 18ST dar «nte flelrienfliiwaK in Staate KaMacim- 
««(ts zum Traii«|>ort von Steine» uns iloii Itriichfii tn i Quitic-y 
nach Bmtoa angelegt worden, eröffnete nuin 1 tt33 die ente 
LokmaotiT-BiMDbaba yva Aiabojr aadi Bofdentown in TXtw 
Ji-rs«'y und schon im Jahre 1856 hatte die Union gegen 
60ÜO Ü. Meilen fertige Eiaenbahnen, faat eben ao viel ala 
•Maunflidia fhriga lAidar dn Bida ■MaiamaamawaMaH 
Dus Wu' lulhum dM Halaca «ar Ibigandaa: ca itandan aaa 
1. Januar in lietrieb 
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Gegenwärtig i»t mithin da» Eiscubahnuctz der Union 
au eiatr Länge ron nicht weniger ala 7001,ai Dl Min. ga- 

diehi'ii. .\uf Hie oinz<>li)« f. St:ui(r'n and TanitoiiaB Tortfaailt 
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Wie die Vereinigten Staaten durch die Ausdehnung ibm 
Eisenbahnen in er«ter Liuie atchen, so findet auch auf ihmn 
(iebiet der grosg4inii:-<te Ki»enbahubau der (Jegonwurt Statt, 
aimlieh dia Hflistellnng der Bahn, wclehe das Paoiflaiha 
Goatada mit daai Miasissippi in Terbindung setzen aolL 
Xach Beeadignng der umfassenden Vorarbeiteu, die ia der 
Einlaitong erwähnt wntdan, erhMt dia Union Faoifie Bai 
Hoad Company im Mai 1869 die Konoeaaion aar Henftfll* 
lunsy einer Eisenbahn und einer TelographonleituDg ron 
Omaha, obaifaalb dar Mündniif dea Platia ia den Minonrii 
hia aa dia Waatgranw van Nerada, dort addiaaat daaa M» 
Ontral Pacific Bail Kood Companj* von Kalifornien aa. 
i Daa Gmodlupital der «Mgaaaaalaa Oatailaebaft betrigl 
100 Mill. Sollai« und rie hatte gagea Bfeda Tarigen Jakni 
I ili<- Linie um Platte aufwärts bereits bis zur Eonflueni 
I der beiden QuoUamie dieoea Fiuaaea fmtig gestellt; \m 
1 Bude da» Jahna 1867 eoH rie den f^ma der Fe b aagetiin» 

arreiuhru uml l:» ilir li-c zwiitu Üesellüchuft von Wi-sten 
her raach entgegen kommt, so ist kaum an benrai- 
Mn, daaa dia groeaa Bdin in 9 Jahren rollendet «Ii 
wird. Aber »o kühn das Unttmchnif ii ;iii.-4sitht, eiin- h'kht^ 
koetaineiige Eisenbahn durch die fast noch unbewohale 
HKUla imet Kontiaeiria «bar dia PHaaa dar FeiaaagiU«* 
und der Sirrm Xrvadn zu fuhren, f-o lic-^nii^'t si'^h d« 
Amerikaner damit keineswegs, vielmehr erwächst dem vt»X 
halb ftrtigan Watka baralta aba gelUiiiiolw Kaaknmai 

in feiner zweiten siirtüeheren Linie. Er hat sieh eine Oe- 
seilitchaft gebildet, weiche diu „üuuth Pacific fiailrood" veai 
Miaaoori «ad Canadiaa Biver vntnr dem 66. Biaitaapai 

nneh Jem Colora^ln nr d von (]ie?irm niich Kalifornien fiiliri'ü 
I und dureh eine Zweigbahn vun Albu>[Uer«|iie in >'eu-)icsii>'> 
aus mit dam Hafcn Qnaymaa in Sanon variiindaa «iH 
Der Künfnrsi» bewilliiitc der Gesellschaft kürzlieh 'JS.OflÖ 
Acre» Land pur Koglisehc Meile, was lur die guni« Bsba 
46 Mill. Acres ausmaebt. Dieae aUüahare Liaia hat dm 
Viinheil, doag cie ki ine h.' Iriitenden (>ebin~tiiBi»?en zu übl^ 
...1 breiten und keiuLji .Soliui i- zu lurehten iinuieht, das» man «rf 
dl m gro:<sten Theil ihren Laufes Waaser und Hois in rmb* 
Heller Menge tiiidet und dnM* nuf ihr der AVe}? von Xe» 
Vurk mich Sun Franeivco nur U20U, auf der uürdlicberea 
dagegen 6700 BngL Mhw hmg iat Bina diitta liaie flter 
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die Fekangebiiigo nach dem Urossen Ooeas, und xwar auf 

Wh die Rasehhcit uml Pünktlichkeit der Eisenhahnen 
Ibemll auob auf diePo«l«ii von antreibendem Kinlluss -vraren, 
■o haben fitt LtMtaagen der Eilwagen in einxelnea l4Uf 
dorn eine wahrhaft virt-ionc Ifnhi- erreicht. Bekannt ist 
die rasende ScluiiiiUgki.'ii, mit der du» Hu<8i»che Dreigt-^ponn 
du nagelusimn öden Stm;kou Sibiriens and in neuester 
Zeit der Mongolei bi» nach Peking durchsau»!, und diese 
längste aller Pcwtlinien hat wit einigen Jahren ein glän- 
mdes Gegenstück in der Fahrpoet, die täglich von Atchi- 
Bon am Missouri über Benvcr und Utah nach San Francisco 
geht und mehrere Ncbciuwcige links und recht« abgiebt. 
Him» Post durchläuft eine Strecke von 73S D. Meilen und 
linS ein Betriebeniaterial von 2G0 Wogen und 60üO Pferden. 
Sie «hält zwar trotz des hohen Passagiergeldcs, du TOB 
AtehiM» bis San Frandaco 500 Dollar» Ix triigt, von der 
Begiennf tu» jiOirliefa« Subventien von 660.000 DeUan» 
aber die Unkosten eind aoeh enonn, da in dteteo maneahen- 
lecrcn Räomen längs der ganzen Ausdehnung der Linien 
Btationai in Abetiaden von 10 bit 16 EngL Uln. eriialt4sn 
irMdCD maawn, ffir welehe da« Oetmide vom lÜMonri-FlnM, 

da* Heu meist Hundertc run Meilc-n, selbDt das Urenn- 
material oft 50 bie 100 Kogl Min. weit boixuaohaffea iat 
Aber aadi dieae etaamniBwarllieB Kmiehtnnuen weiden eo- 
fort verschwinden, wenn die Eisenhahnlinie vollcntlet 
denn die Poat bnudit 17 bis 18 Tag« vom Hiiaotui bis 
San Franeisoo, irülmnd die Lakonetive den Wtg in einigen 

wenigen Tage« zurücklc^n wird und nebenbei eine t norme 
Quantität von Waaren in ilirem Wagenxag bdorderU Es 
vriid alsdann die Saise «m die Weh nocA nn ein Bedea- 

ttjndes all"!' kürzt werden und de^r Kinflu^^^^, den die Ijnhn 
auf den Verkehr der Vereinigten Staaten und Eurupa's mit 
Oat-Amn ttbea wird, VM sieh awar niaht «nnesagB, aber 

dach olinen. 

Mejfti». ~ Der enleo vor iüiiser Maximilian 's Aukuoft 
ba«BMt^*>n Bahn von Veraama nach HedeUin (ea. 18 Bo^ 

Meüeti;. deren FortMitzung bis Alranwlo im Bnu U', tollsten 
die Strecken von Mexiko nach Tacubaya, die 1 HG6 biti San 
Angel (9 BagL Itln. von Hexiko) erSffnet trwd« nnd sttd- 

lieh ^li-i f'nrrnuvaca uu»pedehnf wcrrlen »oll, und von Mexiko 
nach Clittlou (23 Engl. Min.), die am H. Oktober iS63 dem 
Betoiab flbaigabeninBdfc FM«eru*aBS4. Janrnr lSe7 die 
Satdisi) Uesiko — .Vpiziicj r i i Stunden! der grosftm Buhn 
ariMbat werden, die über den Nü40 Fuss hohen Puso d«l 
Iffa^ naak Taraanu fBhren soll und nebst ihrar Zweig- 
bahu noch Pucbla vertrogsmiissig bis tum 30. A]iril IHfiS 
f^g sein muss. Vorarbeiten sind ancli gemacht für Bah- 
11 ^ign ifurwtim niHib Tehwa nnd nach Cuautitlan, m wie 
■vM TerBaraa Uber Jalapa nnd Ferole aaoh Puabla, aa wird 



aber wohl auf den Ausgang der jetsigea Küaiplie swiscfaen 
KaisactftoBi nnd Bo|mMik ankoomii, ab nad wie baM dla 

Ton Kaiwr Max geforderten üntem^hrannpen zur An^rüh- 
rung, ro^]>. Vollendung kommen. Die bis jetzt oröttiieten 
Bahnstrecken haben zusammen etwa 16| IK Meilen Tili>gw 
Wnt- IndieH. — Die luK-l ("nba besitzt in ihrer went- 
I liehen Httlft«:' ein grössere« üUiwmmenhiingcndes Netz, das 
I Habana mit Uuanajay, Batabono, Matanzas, Cardenas, Cien 
i Üuejoe, S'* Clara und Sagna la Grande verbindet, in ihrer 
uetlicheu Hälfte dagegen zwei einzelne Strecken, von Porto 
< Principe nudi & Tanaado und von Saaliaga da Cnba naeh 
I El Cobre, zusammen ea. tt6 D. Meilen. 
I Von allen anderen West-Indischen Inseln hat Mb jatat 
nur Jamaica eine Eisenbahn, nämlich die kurze, ca. S D. IDb, 
lange Stteaka von Kingatoo naeh Spaaish Town. 

Säd'JmtrQ*. — Da ^ libtgst prajektirten Bahnen 
Bber den Isthmus von Tehuantcpec und dnreh ITicamgua 
noch niaht ins Leben getreten sind, ao asiatirt bis jetat 
onr eine ttnaige Raenbahn, weM» den AtlaatiadMB mit 
dem Grossen Ocean verbindet, dos ist die am 28. Jsanar 
1865 etöfifoete über den Isthmus von Panama, deren Linga 
zwar mar 47; Engl. = 10,t B. Hin. betrügt, die aber, ndt 
grossen Opfern an Men^ilieuleben und mit den bctnicht- 
. liehen Koston von 8 Mill. Dollars durch den tropischen Ur- 
wald nngelc^, eine hervomgende Stellung im Weltverkehr 
einniiiiiiit. Wir liuUcn in dem AbRchiiitt über die Diini| f»i hiff- 
fohrts - Linien gesehen, dass der Isthmiu von Panama die- 
selbe Bolle anf der waotlieben Heniaplilbe spielt wie der 
Istliraus von Suez auf der ostliehj n, und ro larij^e die Dun h- 
steehung beider Isthmen noch nicht gelangen, bleiben diu «ie 
I IBiaiipannandenBdaeBenwtgeBethwandigeOliaderdargrBsaan 
! Wdtverkehrs-Linifn. Wie hnld dieser Zeitiinnkt bevorsteht, 
iat schwer zu sagen. Allerdings haben die von Leeseps 
hat vMjgai'uJiniaa Aiheitatt aaf dam bthmva van Chiea schan 
Anerkennen« wcrthcs geleistet, ein SüsAwasMT - Kanal i^t aus 
I dem Nil bis noch Sues gofUhrt worden und im Februar 
I 1S67 ist sogar ein OaterraiehiaalMa Sohiff, der „Prime" wn 
j 80 Tonnen, vom Mittrimeer ühiT den Isthmn« n;ii h dem 
I Rothen Meer gelubren, mau würdu aber sehr irren, wenn 
i num danma anf die demaXahatige TeUandang daa Kanäle 
I »chlic»»en wollte. .lenes Sehiff war tinbelndcn. hatte nur 
3 Fug* Tiefgang und doeh muRste an einer Stelle dos 
I Steuerräder abgesehnitten werden, es benutzte andi nicht 
dnrchwef? den angefaugcneu Mcerkanal, »ondem von Ismailia 
I an, iu der Mitte d«.« I:<thmug, den Siisswasser-Kanai. Lüsst 
I mib anoh nicht leugnen. da.H.>4 die Vollendung aiaaa ftr San- 
schiflr tauglichen Kanals durch die I^iuidenge rnn Suez 
muglivh »ein wird, SO ist doch die Zeit, die sie erfoniera 
winJ, iioeii nicht abzusehen. Die Angelei^etihoit der Durch- 
ateohttug der Mittel- Amerikaniachec Landengen kam aber 



Digitized by Google 



40 



JN« fliiwilnhiMin 



kia jäMt Didtt itbor dM Stednttt ziemlidi flOdrtigMr 

kognoscirungi 11 ]i;ii:iU3. 

la Veuezuela sind zwoi £«halinif2n ui AuBfUhruug 
bagfUbn, von Pnwto OabeUo «iiMiMite nsdi San Felipe 
(&4 Engl. Mcilen\ andererseits nach Valencia Qi2 Engl. 
Meilen), von enterer wurde eine 8| £n^L = 1,7» D. 
IUIm kng» Sektion bie Falito im Febnuv 18«6 in Be- 
trieb genommen. 

In Britisch •Uuj-uua «tcht eine Buhn voa Demunura 
( Oo eeg eto w n ) Diiih Nen-Amatafdem in Botrieb; <üe Bnt- 
fernunji zwiruhfii Iw iden 8tUdten beträgt ra, IM T). Min. 

Brasilien, Jus erst seit sehn Jahren Angefangen hat, 
Chaniaeen sn bnuen, indeat ea die 1Sft6 bcgoiinena und 
1861 vollendete, 15 D. Min. laiijjc Slmssc von iVtrojK/li» 
naoh Parahybuua auUgt4.', koou iiatnrlieh auch im Eisc-u- 
bahnbm nur Aafänge loigoo. Dia anta Linlo, nnt 80. Apnl 
18.51 dem Vi rki lir iifiprgrho:!, war die v- m rnr^) ilc M;m.i 
an der Bai von liiu J>.' Janeiro nach Itiuz da t^^Tcu um 
FoM der Serra d'£»(rellu, so daaa sie cinon Tbcil des 
Wcgi's rwis'hti! Rio de Juueiro und Pctropolis uui>iuacht. 
Sie ift 2^ L.'guo« lang und wurde dureh eine Braj<iliunische 
Aktion • Gceelkchaft mit einem Kapital von 2ü«ü Conto« 
(IJ Mill. Tlialer) gebaut. Im Julire 18.')5 begatiuen die 
Arbeiten an zwei Btthneu, weklie die Hufenstadle Baliia 
und Femanbaoo mit dem oberen »chittl)aren Tbeil de« Rio 
San Franoiaco zu Tcrbioden bestimmt sind, bia jetst aber 
diaaen Flnaa nicht erreicht haben. Di« eine ist von Bahia 
auA am Januar l!SG3 I is .Ma^^inhos (20 Ix'goas oder 
ö6 Engl. Min.) eröShet worden, die andere wurde am 8. Fe- 
bruar 1858 bis ViU» de dabo (SO Lcgon«) eröflbet und 
kostete 1.200.000 Pf. Sterliuge. Beide sind, wie auch die 
folgenden, gegen 7pcoiantige jSinaenganntie mit £ngliw>hea 
Odde gebant and ihre Enraalmen bleiben hinter den 
Betriebrikosten zunick. Uie Eisenbahn Pedro IL zur Ver- 
bindung der ProTinxea Üio de Janeiro, Minas Genes und 
8. Panlo ist in ihrär ganien Ausdehnung von 68 Legoa» 
am 20. Xovember IH6.1 dein Verkehr iibcrgcben worden, 
ihre Zweigbahn von Beiern bia Maoaooa (1^ Legoa) iat 
wie die Stredce von Bio de Xandro noeh Beiern edum seit 

5 i>der G Jahren fertig. Auch die Bahn vuii Siiil jf uath 

6 Paolo (8S Engl. Min.) wurde am 7. September IttOä er> 
aflbet und nag ▼ietieidit }etst aÜMtt bia Jnodiahy, dem 

vorlüutigeu Kiu'.]iiinkt l-ej{.,i:i.^ vun Saiil"-'', r^rtgr^nliit 

a^in. Endlich beslehen noch uine Bahn von Porto duA Cuijuu 
an der B^ von Bio de Janeiro bia Caxoenrn am Foaa der 
Serra LtjriKisi, die iibcr Novo Friliuriro Cantagallo 
weiter geführt werden seil, uud die Ei»eubaliu der T\juca 
lur Teibindnng einnhier Theile dar Stadt Bio de Janeiro 
(1 I>cgoa lang). Bctrilien beaitst danach etwa 94 B« Min. 
Eiocnbahucn. 



Ton den BepuUikaa 1ii«a der Weetkfiate im Süd- 
Amerika habt-n bis jetzt mir Peru un..l Clii'.i Klüt uKahncn 
j heq{estellt. In Peru wurde IBäl die 8^ Kogl. Min. lange 
I Bahn tob CaUao aaeh Lima erMhat, ihr folgte 1884 die 
Linie Arita Tuaiii ^ISJ Engl. Min.) und 1859 die Iklrn 
Ton Lim« naclt Cboniloa (ti EogL Min.). Vielldoht ist aadi 
) die Bahn von Ftaoo naoh lea (14 legona) beieita veOeadet, 

' doulk sind wir desHen nicht sicher und setzen dulicr für 
Peru nur 66 EngL oder 1 2 D. Min. an. Chile hat dagignu 
benita 54S Kiknater oder 78,0« D. Meilen BieenbehiHit, 

nachdem kiirzücli die Siidhnhn von Rant-a;: ! I i- Curucu 
vollendet worden ist. Ausser dieser 6üd>Mltn be«t«ht die 

Bauten InTühmtc Viiljianiiso — Suntiago - Bahn fcit dem 

114. September 1803, ferner die Coi^uimbu - Babu und die 
Ton Caldera über Oa|Mi|io nnd FidwUon aadh ChaBanflla 
Über dir Unhni n der Argentinischen llepublik .'ii Anfan? 
des Jahres l»t>6 gicbt der Bericht „I<a repüblica Argeutiuii. 
fttts ooloaiaa agr^culas etc., ]>or la Oomkion de Immigracidii 
de Buenos Aires. Buenos Airei- !86fi" eine Übersicht'}. 
Danunh bestehen dort folgende Linien; liucuo» Aire« — Villa 
de Merc<-dc8 (101 Kilom.; die Fortsetzung bis (,'hiTilcoy, 
58 Kiloro., ist im Bau), Bucnoe Aires — Las Conrhiis : 31,ll 
Kilom.), Buenos Aires — Chascomus (113 Kilom.; die Fort- 
setzung bis Dolore*, 90 Kilom., im Bau), Buenos Aires— 
Ensenada (bis Boca y Barracas, 5,41 Kilom. , vollends^ 
Rosario — Cordoba (112 Kilom. vollendet, 28« Kilrnn. bi 
Bau). Guüleguay — Porto Rui/ (U,6i Kilom.). Die tn -Mum:- 
länge der fertigen Bahnatreoken beträgt also 372 KiloaMdr 
= 50,18 D. VeQen. 

Endlich haben wir für 8üd- Amerika noch eine 7'i EiJoin. 
oder 9,7 1>. Min. lange Bahn von Aaunoion, der Hauptrtirft 
TOS Pamgunv, nach Pamgu»r>- au erwShnoa, die im tai 
1859 von Englischen ln:;>'iiii'ur< n zu bauen begonnen WWd( 
nnd apä|Br bia TiUa Kiea fortgesetst werden eoIL 
Jteiapit mMi iit. 
Die Libige der Biaenbahnen betrug 1886 in 

Enro]» 10.778 0. Wa, 

An'.cnkii T.ttM 

Aüieo 794 

AnstnUm ist 

AMks R! 

auf der Erili- ')^. ir> C!)'' I). Mli:, 

Oidnen wir die einzelnen Länder nach der Länge ihrer 
Bahn«! an wie nndi dem Vertoatniaa dieear Linge v 
X> viillcmng nnd FUoheninhalt, ao erhalten wir folgaads 

' Tubeile: 



') Zritirhrift »Irr (if MOiirliafl rar Kriltaadss« Borlin, ISCS, 8. <^ 

'1 Für Ja» Julir is.; 1 1„ p, < I i . d»r ..E«srni«rr" ili' l.Sni:' »Im'"'' 
lifl.rr Kisptiliititii-n »-.if Ol ;niMi<i Kncl. i"\rr l,'i.i>nii I). Min., im Jj'''^ 
l«i>6 bctni« sie nscJt Kolb « \ «rijeiclMtidvr SUlistik g«|«a 1 IM« !>■ Mis 
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I.Aun dH BMri>hii«r 

Kii> i^ibiicn uf ! D. MI«, 

in I) XlB. i:!-!« iiMin. 

Nont'Aucrik.UoiciniOUX Nord-Aa«rik. Ca. 4.iS0 Ji«l(iM . . , 
Itariaak* StaMra tM«Ctaaat . . . 7.009 SU-VratMl« Or. 

XMl-OnitMhJ. 1494 CsBtrHmry . . H .'tUU SrhwrU . . . 

TnOMMi . . lüS" Via.itii . . . H.N'H' N;,-d.-rl»nd» . . 

Ö«t*IT»it»i . . Qni)cn«lu<t 9-7Mi NnfJ-Pi-atnchrrlW 

Siul- l>t>ul»«h»(jr. r»4l Sad-A<utx»U«ii 10. JTC l'riu«»ru . . . 



dl , 



Ctaadt 

Belgien 



19,"i'i (ii -llrit u, IrUnd li>,390 fransrtucii . . 
7:i3 llr:[;^. 1 1 .W Dcutnehe SUiUD 

697 Xfu-Sii«l-\Via*» U.OO«>Ä){f|it«l . . . 

•TCMiwMi . . )4.0CM.Iutim .... 
601Bd(i« . . . 14.160MMMA. . . 

421 SUd-D«utsche(iT. IS.Mmftston-oich. . . 
.141' Cuba . . . 1B.X40 Si>tnirn . . . 



Stbvwien . . i'Si Nru-3cbotÜand 

Schwiü . . . 

Ni»<l(-rl»ji<l.' 

Jirulüeu . . 



16.S0« Portugil . . . 
1 79 Stlivodca . . IR.MK) Nord-AnMiluOlilM 
1 .'(-J Preujien . . 18.77ii Cuh4 .... 
»4 Knnkroich . . I9.47<i Nra-BreUMcbw«% 
94 KonlÜeulMkad.t».«OO ä«bw«d«a . . . 



M 
W 

T> DenttelMSUattn 

64 Uänenwrk . . 

Rl Chil» . . . 



OkOe .... 
V ictorU .... 
U;iui'iu<rk ... 
Acyplra . . . 
.\ri;i-titLU KepubL') 
»u-Braun»cbweig 
Karop. TVrkd 
KlMB-Aakn . . 
KM-8ld-W«lM . 

7«Ta It IffTplw 

Vpii-Scbottland . So Bruilin 



».im;: 
MJ40|T{et«rta 

it.bto chn« . 

i.^. liK' Indien . 
!7.n(M> Jamttca 



.'■II Argent. Republik 'iS.^iH< Jtvti 



SUxiVo . . . 
8Bd-,\Qitriili*n 
K»ljk'il'inif , 
Britisci-U ujaoa 



.1.'i.45'> t,>T!i>n .... 
35.740 Ri^. Kf kh inltlr. 
39.S0» ünrop. TOrkti . 
4S.40O OiBtMtary . . 
70.WNI K]«{B-ArfM . . 
fX>.Ui" Brit -liutivB« 



4.1 Kapknloni« 
S7 ItaU«B . 
91 Oitorraieh 
<1 PartMfal 



Kca^GnaidB 

Pangtttf . 

1-'''. I . . 

CaDtrrbarr . 
Jamale* . . 



Ii 

l<i FaraguaT 
14 Jamaira . 
13 Xorwegen 
ItVMl. . 
lOCa^Uw . 
10 Indien . 

9 Kuro]». TQrk»i . tM.000 
H »u-tiraDsda . 29i>.on.i NVu-O' 



134.01111 .\rK<iit. lUpubitk 
147.<Mi" V«r»iruay . . . 
. ItlO.DOON'onregaB. . . 
KiftO0O|KafilMkMrit . . 



D.S|..)Un. 
airf 1 D. Ml*. 



M 
S 
« 
4 
4 
.'S 



7 
7 
• 
11 
14 
14 
IS 

ao 

SS 

so 

36 
4t 

SS 
84 
»7 
100 
110 
14S 
ISB 
IST 

no 

SlO 

3«<i 
4 7m 

aiii 
fiii« 

644 



. «S«>.00O,miMMtT«li*a 



H Kli'iii' 
6 NaUl 
4 Ui-tikn 

OH* 



'■l- 



AU-rrien 
aii4,iHi<i IVru 
414.1. 41KI Mrilko 
487 .(H>u Natal . 

'il 



IltO 
KOO 
UM 
»000 

«WO 
2 1 4(1 

xatto 



■Milte. 



Berechnet man «olche VcrhültniaauhlOTi auch für die 
gaiuen Kidtbeile (mit Zagmndehga^g d« in Bstan's Oasgr. 
Jahrbuch, 1»0«, & 1», «otbütoisn bUm), ao staUS aUh 

heraus: 

H'nrihnpr D. g .MJn. 

• ul I tl MI<u nun U MI* 

VMd' ]UIM«taMlte . ^ 8.60» ... SS 

■anv« ... V»\ 

AwrtnliMi «Bi TOlyaMiia . . 1S.0O0 . . . 1130 

Saa-AaiHfta SMOO . . . IMS 

iMka SOOMO . . . SIS« 

Aiim . XJtOM» . . . 1017 

Von »äramtlichen Bewohnern dtr Erdo alxr, di n ii Zahl 

•ich uageitthr auf 13&0 Millionen bclMufl, kommcu giKCu- 

«iftiK ja 69.000 «nf 1 D. llle» EiMDbala nnd tob da« 

2.441.640 a-Mlü. Ijind jo 124. 

Wir ifihÜMwn disa« Übamoht mit einem Wort LaToUee'i: 
JUe ffiMDlialliiao Uüiimb als daa wichtigste Werk unMre» 
J:ihrhiituJcrt» betrachtet werden. Die RoUi-, welche sie in 
der modernen OeaeUsohaft wiiflillan, iat uaimoiwlich und 
nnhrmelt; indiTidtMOa «ad iiitainisliniakBeriahnngeu, Han- 
del, Industrie, Finiuizen, .\lleii, was Einflow auf den Wohl- 
■Und, da« Oittok, die arüM» dar Völker hat, knüpft aioh hont 
xoTSge andJeHentelhiiiK dieaeraolmialan Laiaten aaa ValaU, 
auf il( iicn der Dampf die I/okomotivc mit dem Wogonzugc 
rorwiirta treibt. £• iit doa nötilichate Wetksang, daa bia jatst 
darGaut daa llanadwB arAiadea liat Ota antan Eiaanbahnen 
datircn kaiBi 40 Jahre zurück und schon dehnen »wh die 
Schienen aaf aUa WelUbeile aua. AlijjÜhrUoh erweitert nofa 
daa anprüngUohe Keta ttad dringt in neue O agandan tw. 

Während Euruj.a und dia Vowlnigten SUiatrii ihre Klson- 
bahnlinieu Toni-iclfälti^u, gahaa Aeian und Afrika an« Werk. 
Wie groaa werden am Bado daa iahriiaaderta dSa Wirkmi- 
f(on diisi-r \viinderbaren Mn»uhino sein, deren Entdaekong 
unserer Generation angehört! Xiemand Tcnnag 
m aageiH so tnAHsbar weit iat dk 
trotst sie aUen 



IE 0ie Xelegraphen-LimeiL 



ObglaUh in dar Owaai Iwiilimg aur^ Gaatallaag daa 

Lcluns durchaus nicht mit den KtwTihnhnoii Vorgleichbar, 
ist doch das dritte und jüngste der modernen Verkeiirs- 
aittel, dar aiaktriaeha Tdegraph, atwaa iMgMah Uadana, 

go dass splbat unsere l'hrint.'i-'iir' .sich knum ein vollkomm- 
seres Mittel des bedanken - Au»Utu.i<:hcs uuf weite KnÜ'er- 
anqg 1ÜB mnaatolka vataug. Dar Telegraph hat Mt üiid 
Bmb so prut ■«■■(• i^anz iibcrwundou, VerbcMcrungcn sind 
BOr DDch in ii< zus uuf die technische Herntellung der Lci- 
iDDgaii auf den Betrieb in erwarten. „War die Brief- 
tnbe ein getlügvlter Bote, so reitet der aiaktriiaha Talagnpb 
B«bin, bi« mtHlrnKn VcrkvhraniUel. 



! mk dem BUtaa" •), dar Anke, weleber jätet dar Hamb. 

heit Botendienste leinten muB«, wetteifert au Sihnellijfkeit 
mit dem Lichte, in fast unmerkhch kurzer Zeit durchlüuft 

' er im Xupferdraht gansa KoaliMnia ud in dan IMn daa 
Atlanlipohin 'Vrnng legt er den Wi-^- von Kumpa nach 
Amerika im dntten Thcil einer .^ekuode zurück. Nur 
MlDfal im Betrieb, die Nothwendigkcit vialar E w i si i ha i» - 

I atalioiM und die Bohwiarigkait, aina — mi tss b wciMae Tai^ 

( ^ Hn tattaill HHrtMItiiii lagri ia iklM (sdsaksoMialMa Anf. 

tats Sksr 4ie Orsaiaa 9m BrtaiiiagifsMei in TnaapoTtwdwn (Zrtt- 
! wMA 4m ESrfgL ftaw. HMiit. Sanaa'*, IM tSSS). 

S 
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Undnng suf «dir w«te BnlftmiigiB Ua faanHtrikiB, tnn 

yan die Schuld, wenn die telcgraphioohen Depeschen vou 
Kl^and nach Caicutta durchBchnittliob noch 4 liii 6 Tags 
mrtcrweis sind; in güiiHtigen FlOlw MTeWieo si« ibr SM 
in 2 bi« 4 Stunden und es kommt vor, daiui Londoner Kaof- 
Imtn, velche det Hoignu Mlogcaphiach in Sw FranoBOo 
BoitaOaiiKtn madim, ib AlMnd d o w ri bin TngoB Nidiriidit 
über (3(11 Ab^chliis.^ des Kaufe« erhalten, ein Brief aber 
bnuwht von London naoh Galcotta oder San Franoiwo eineo 
ToUen liooat 

Oesohichtliches. - Mmi wiiss, <J;i«-^ kIioii Xerxe» 
•iae Art Telegraph von Pemion nach Griechaulaud auge- 
hgt hatte, indem er Mlbuier Ton Btrecke sn Strecke auf- 
stellte, die sich die Botf.i-hafl zuriefen. Dir Nadiricht k-jfte 
auf diete Weite den Wegi den ein Meoach in 30 Tagen 
daoHktßm konnte, In 1 Xig nsBcIc. JUmlieiMe kt aeit 

alten Zc iU-ii in 0?t-Afrikn üblich, wo Leute mit Trommeln 
auf Bäume po»tirt werden und Botachoftcu in »ehr kurzer 
2nt raf mite BDtfSBnrangcB bin trammaln. Abar wie dieie 
akustischen, so blieben auch die hydrauliaehco Telegraphen 
mitteiat Waaeerröbreu und die Terschiedeoea Aftco der op- 
tiadi a n weit liintav dan liautttngao dav ^akinsdifln softtd^ 
Da« Vollkommeuste waren die Stanpcntelegrapheu der Ge- 
brüder Cbappe, die zuent in den Jahren 1792 bie I7tf4 
rar Haniatliiag «iner TeiegfaflMnlinie to« Fuia nach Lille 

benutzt wurden und später unter mannigfaltipm VorlKsw- 
ruugcn nic^t nur in Jfnuikreich, sondern audi iu den übrigen 
Ländern Buropa'a in anapdaliTilar Anvandanf kaaun. Kit» 
f( !b» iHrser ,,Semaphoren", die nicht blosse Zeichen, wie die 
AiilungH noch läng» unftcrer Eiscnbalmcn fuugireudeu ISigual- 
atangan, aamdetn Boehatabeu aignaliairtan, teiegmpUrto saa 
von Paris mich Calais in 3 Minuti !i, rnn Paris naeb S>r 
burg iu Oj, nuch Toulon in 2U ilinutdi, aber U; .« iNiuiit» 
oder bei nebeligem Wetter waren sie gänzlich unbrauehbar. 

Um den liuhm, den elektrischen Telegraphen erfunden 
zu haben, streiten einzelne Männer und ganze Kationen, 
Uberblickt man aber den Gang der Forschung liber die 
Blektridtät und ihre reradiicdcnen Formen, seitdem Tbalee 
MO Jahre ror unserer Zeitrecluiung die Wirkung der Bei- 
longs-Elektrioitit am Bernstein (Elektron) entdeckte, so sieht 
man kiobt» d«M nieht der glückliehe Gedanke oder zufällige 
Fund ataas Knielnen, aondem die emsige, Jahrhunderte 
fortgesetzte Arbeit zahUoeer Physiker, die allmähliche An- 
hiofong Too ErfUmngan, natar denen die i^tteklicbea £at- 
dednmgen dee Gahaniraraa im J. 1789 und das Blekln- 
magnetismus durch ()rsted im J. ]H19 nur einzelne Mo- 
mente bilden, zu der bewundemawürdigen pcakliMiiien An- 
wendnag einer der gehonuntavolbten Katorinttfta fithrten, 
und der ehrgeizige Strei*., den C(>oko und Wheatstone neuer- 
dings wieder in den öfleutliohen Blitlam fbrtMtzen, kann 



I nur die Dankbarkeit nad Athtnnf anefaweren, dia wir ikaca 
für die Einführung des eiektriadm Tafagiqphaa im jak' 
tiaohe Laben aehuldig aind. 

Dia Vaiaocka^ dan olaktilaBiHB Strau als Trilgv 
Botschaft zu benutzen, beschriinktcu sicii im vorigen Jab^ 
hundert auf dk Beibanei-Eldrtrieität} MoUat aeodetadnaa 
Strom durdi von ICemehenhlnden gebaltane Dnlttanek» anf 
5000 Fuss Entfernung und fand, dass der Schlag von allen 
feraonen gleichzeitig gefühlt wurde; Wataoo spaonte bei dar 
WeafBmuter-Briteke ein Droht Vbar dia Thotaoa und naefata 

' dubf! die wiebtige Knld(.-( kunj; , diisf <■» genügte, die beiden 

i Enden in das Waaaer zu halten, um den Jüreialauf des 
dektnidien Stroma lianuatellan; 1778 adniab Odier aa 
eine Dame : „Es wird Sie vielleicht omUsiren, wenn ich ihnen 

(sage, doaa ich mit gewissen Tersuoheo beaohäitigt bin, donb 
die eine ITntarhaltnnf nöt dam Xaiaar von China, nrit d«a 
Eiigliindern mler irgend einem anderen Volke KurojiaV in 
einer Weise möglich wird, doaa Sie ohne di« geringste Miibe 
Ailea, waa «e wOnadien, mf 4- odar S006 Kaplan weit ia 
weniger nis einer hallten Stunde roittheilcii konnel^" Im 
Juhie 1774 veröffentlichte Lesago in Genf den Plan la 
abkam daktriaakan Talegia{iiicD, indem er TOtacMag, 14 ia 

eiiu Isolirende Substanz ei:ig(hülltc Mtttilldrühte mit je 
einem Elektrometer zu verbinden, au dem eine Markkugel 
aaf||Aingt war; die Bewegunsen der 34 Ingeln bei Aa> 
Wendung einer Eleklrisirmaschine sollten die Bnrhst.-ibni 
dee Alphabets roprüsentireu. in Spanien wurde sogar an 
Bnda daa i wig a m JäkAudatta eine Leitong von HäUi 

I bis AranjiiPZ hergestellt ttnd mittelst der Elektrisirniisfchine 
betrieben. Da sich jedoch die Itcibungs • Elektricitat Icicbt 
aua den Lntem '?eilliagt nad jva Fanditigkeie ataik 
Hunst wird, PO taugt sie nieht 7'.!r ti'legraphisrhen Anw«- 
Jung in grüsaerom Moasestabe und im Freien, alle bcxug- 

j liehen Tanmeke bNaban daher oline oamittanMnr {mktiaAe 
Folgen. 

! Nachdem üalvani die Beriihruugs-Elcktricität entdeckt 
I und Volta seinen bekannten Apparat konatmirt hatte, vea- 
I dote ihn Sömmoring in München 1811 zu einem Tele- 
graphen an, der fUr jeden Buchstaben des Alphabets nod 
die Zahlen vou 0 bis 9 einen besonderen Draht hatte. 
Diese Drähtl» endeten mit je einem Goldponkte in einea 
Waaaergefaas nnd wenn der galvanische Strom einen der- 
selben durchlief, eo HnetBte sich an dem betreffenden GoM- 
pnnkte daa Waiacr, itiac «ne Blase von Sauerstoff sad 
Vaaatwlaif aaf nnd der Pnnkt, wo dieas geschah, beaaidH 
aale einea Bnehstaben oder eine Zahl. Aber auch dk«er 
aimnialie, tob Wetter, Tageriieht fto. unabhängige Appant 
führte niaht ran Sei, Tidlgidit wegen dar VoIhwendigkMt 
so vieler Drähte, und erst nachdem der ElektromaguetiBiun» 
entdeckt, die Yoltaiaehe Sinls durch galTaniscbe fiatteriea 
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enotit und maaaig£ftcht! oodere Verb«M«riui«en gefunden 
waren, wuxdm tu yenchwcUntm Liadan xiemliüli gloidi- 
seitig Appante koottrant, die ia V MW itl i rti t n den jaUt 
gebräuchlidieii ähnlich sind. Dar Anarifauur Horw will 
■einen elektnnnagneti»ch«u Telegraph im Jahre 1832 uuf 
dar CbwlUttt vm Kam nach.lftw York «daebt haben, 
doah «ndan laiiu Ymmäub «nt lUT pabBdrt; Bnon 
Schilling in St. Petersbui^ konatruirte einen Apparut, «Urb 
•bar ym dnaann ToUatindigw BntwiekaUmg; Oooaa nnd 
V«bar, dt« 18SS die Stmiwarta in OSttiagaa nH dem 
8000 Fan« duTon antfurnten Physikalischen Kabinrt Juiuli 
fibar HXaaer ftfUhrte Siiilite in Verbindusg geieut hatten, 
TwMbndidriaa ihre Experiaeate im Jalne 1S84: Stainheil 
in München «teilte 1H37 eine I.(itu; ,j; von Jor Kuuiftlichcn 
Akademie naoh der V« Heilen entfernton Sternwarte Bogen» 
hanaan her und in deaaaelbea Jahre pflanxte Cooke die 
Ertiudung, die or in HciJolberg hatte kenin>n Irnicn, nach 
Knf]»nA über, wo Wheetatone aeit einigen Jahren mit dn- 
Idn einacUagendeo TemulMa beeehlfligt 
nun mit Cuokr ^cmciiwchafllich Jie Vrcitcro 
uung und praktiacbe Jintaanwendung betrieb. 

8« kam aa, daaa 1S40 die Erftadwag aa 
Eisenbahnen, und zwar z\i< r^t un ihr Bluckwall-Hiihii, zur 
pFaktiaohao Verweudnug gelangte, und obwohl aich die un- 
«ameinmi VerÜMile gamde Ar den Kamibdmffianat aeteC 
klar h<T;uisstc lltBn, wiilirto doch mchrori J ihr! , > !• r 
Telcgniph uuvh in anderen Lündem au ailgeiueiner Au- 
«fkanumg kam. £mt 184S lieaa die Dinictim dar Bkai- 
uidchun Eiucubahu boi Aachen die erste kunse Leiftinp auf 
Deutschem Jioden anaführen, 1844 wurden Wuahtiigluii uud 
BeltiaieN telegiafUeeb te rt w a daiit 1S4& Terschafftu aiuh 
da« neue Kommunikationumittel Eingang; in Fruikreich, 
1H4 7 in Holland, 1849 in Uolgien, 1851 in KuasUuiU, 1H52 
in der Salnreti^ 1B6» in Korwegen, 1857 in Portugal &e. 

Statist ischos. — Der eleklri«:he TuloRmiih hatte also 
TW ^7 Julireii »eine ersten achwochou Anlange in England 
vbA iak ia den maiatcn andere» Lündem noch »<<hr nen, 
aber wio «ijpphpiicr ra^fh hui er »ich Uber die Erde ans- 
gebrcitet! Nach uustrtm tbcrisrhlag giebi es jetzt min- 
dmttnt 46,000 D. Min. Tclegraphnnlinien mit der drci- 
fotiieti Ljinjrf tod Drohtlcitungen. Es haben z. h. daa 
I>eut«ch-<>«terrei<ihische Verniuiiuuta (Anfang 1866) 6u6i,S D. 
Min. Linien und 16.378,8 MIa. Drsditldtungeu; llui>«iaud 
(Anfang 18C6) 1016,7 Min. Linien und 9dl7,lMla. Draht- 
Icituugen; Frankreich (Anfang 1866) 3998,S Xln. UnieB 
und 13.418,9 Mb. Dnüitleitungen; Oroa» - Briunuiuu und 
Irland (Anfang 1866) 3484 Min. Linien nnd 16.796 Hia. 
Dnihileituugen : da» Tttikiaelie Beieli 1853 HbL loniea; 
Italim ^1863) 1756 Min.; .Schweden (1«C..')' 7.50 illri.; 
fieisien (1861) äS3 Min.; die Sehweia (Aniang 1866) 



46-J,A MId.; die Vereinigten Staaiaa (1865) 11.325 Min.; 
Cttnuda(180ö) 1080 Min.; Mexiko (1863) 198 Min.; Chile 
(1665)329 Min.; lodiea (1866) :t646 Min.; Niederländisch. 
Oat-Iadicn (1860) 857 Mla.; Amtnlien (1864) 1482 Mb.; 
die Kapkokmie 186 Htab Aa. Aaaiaidwii Imbea die beiden 

«ad die aadeiaa aabnaraian TehgnplMa «nie aehhe tm 

12;)3 D. Meilen. 

Haben die Ei a e nb e hnen innerhalb 87 Jahre eine Ana» 
dehanag erlaagt, die gleidi 3| Mal dem TTmfimg dar BMe 
igt, no wurden aie doch von dem Telegraphen weit überholt, 
der vermine aeiner Tiel leiehteren nnd bUligenm Heiatel- 
lung iaaerhalb S7 Jahre ao gaw a elia en ia^ dam dn Liaiaa 
an einander gesetzt 8^ Mal, die ürohtleitungcn wohl 20 Mal 
die £rde unupanoen würden. Angeaiohu aololter Keanitate 
darf iMa adMO vor dma IMmahmungageiat «ad dar Baaqjia 
rnaanr Zeit dan Bat dWahaa. 

Drr DfiiUrh - ötterreithi'chr Teliyni^'h-n-Vini,! »[lezieU 
hat »ich aeit 1856 in folgender Weise entwickelt 

4m Mm atsthiMa. »r Uni—. tt XM mitm k. 

MM ' 23« tai7,T Uta. MaM Mla. 

laiT 307 mi.« 4i;v,i> 

1666 Str iH.'iT.) '.1.1,4 

16M 416 ttttijk 

1860 480 3UM UM,» 

1661 645 saa44 m«.« 

laat 6s« «1*5^ asMM 

t6a6 n6 44M,a 

1814 916 5ni,a IIS»,« 

1686 llf? 666M 16806^ 

Zn Aaftmg de» Jahraa 1880 hatte dar Yenia in Bettieb: 

Ia lht«Tr8itk0»d.TMali«}*) «st-v Mla. 6461,« Ida. 

PnoM«') 184*.» 6ia6,t 

BcTvrn •) 423,« !>«9,1 

Saili»<.n >) !«(,» 190,: 

UuBOTn-*} S61,l S4V,S 

Wtt(tt«al)«rg »Ifi SaM 

BUmO >ll.l Sn4,T 

UMftlmbBlf B9.T 

Waihriaada a-».» 750.» 

Daa KöaigreiehiVMHMn hatte nach dem Krieg Toa 1666, 
alao mit daa aeaaa Erwerbaagaa, angefiibr S800 D. Hin. 
^fcgraphawliaiMi mit «800 Mbk SiahtlBaga. 

') ttgMbi^ 6m Oeetaek-örtMieidüMhai Tri^rnehoo-Tartlu. 

'5 Mit HiB.:uircliBiiBi; «(III 1-1,1311». Nift.t- Voroiinliiiii-ii, irolcht 
DrnMIiTiRc voti il.T Min. lia>i«n. 

Iii- P-''U!.5itsc^ii*n T.iiii^'n i-mfa«««! rnarh Ur«titi*rfiwri(r. X;t-4!i«o, 

S. - W.;mi,|-. >,-liillu, Ih >N.-n - k.i---' , Hi'iiili.r-, 1 ri.i_;fiir-.. >.l,7ran- 

t.nrr • Scr.iierilibuscil. Antiilt, WtMwk, rttc R.rn»8isrberi l■'^^rs^*D^bSInf r, 
tLoheciX4ili<*ni. 

*) Die Utjitriiiclieo Lioiia nnluuB aarh S.-Kotiurg, $.-Mc4oiBKta, 
6..eatha, Omiladt, Maie*. 

») IM« 6li>iiieliw IWaa »Omm itafa aat latk 

J«sn, W^imir. 

") Iii« HaaaSfer'MhfB l.iiii«i iuiir*Mru Brctnoa aad 
<} Mit LiaiMl BMh Jlamiladt aad Vruikfait. 

6» 
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TMiMitit» BmOmag dm Valagraptaai. — - Oleith 

den Kiwnhnhnfn hnhm eich die Tcle^phrii seit dt-r kur- 
zen Z^it ihm fiaateheiiB ToUitänd^ in du VoUuleben ein- 
f!:<^bürg«rt Kommt radh der gi6iite Theil üuer ThHtii^kflSt 
auf kaufmiüinwche Geschäfte, »o iimfaMt ihr Difiiüi d'xh 
cugloich die wiehtigiten Intengaeu dee Btaataa wie die 
geringfügii^teD Sdten dct Priratlebaoe. In den Bnropäi- 
gchen Kulturetaaten, wo fast jede Stadt in da* Tf li prütilieii- 
nets gesogen ist und oiraa 8000 Stationen dem PubUkam 
nr Terfl^jUBg atdieB, wrid, wie aneli in den Terauigten 
Staati n, bei furtgcsetzt*'r Vrrminderuiig des Tarifs eine 
immer allgemeiuere Benutxuag bemerkbar, olle Sohattinu- 
gm TOD Lnet und Sdunert, den ein&ol^ GlflekimnMh 
wie die Botschaft, vuii Ji.-r Tod und Leben abhängt, rer- 
tnnt maa üun au, iüt er doch »icherer, Terachwiegener und 
dabei w» vngiaiflii idiiMatr ak der Brief. B> imden Ifste 
aus der Ferne konsul'irt, dir Mrister des Schachs spielen 
ihre Partien mit Ge^oeru in anderen l^tMtcu und Lündecn, 
indem ai» einander Zug (Br SSng talegnaphiacdi melden, der 
Tourist bestellt» »«•in Kiiehtlapcr auf dctu Rip;!, ja ein Hrrr 
in ik>»tou heirathete vor ICurxom eine Dome in Kew York 
pu Telegraph. WeMi' nnendlkihe Hnanigfidtiginit tob 
Wünschen, Fragen, Meldungen raiisste sieli zusummoufiaden, 
könnte man die Tel«^;ramme nur de» Londoner Stadt-Tele- 
graiiheD, der Bber die HKnaw hinweg gefOhrt alle Theile 
der Kie^cnsfadt vi ' i Ii i . von eiiu r ein/iffon Wnrhc ver- 
gleichen! Und wie unentbehrlich hiii sich der Telegraph 
bereHa für einige der «ielitigiteii Seiten des öffentlichen 
Lebens gcmachtl Sritdem zuerst in England lHI'2 ein 
Mörder auf der Fludil nut UUlle des Telegraplien ^ur Hütt 
gebracht wurde, ist die AuaiUmng der Polizei ohne die»e» 
HUlfsiiiitiel kaum mehr denkbar; sein Dienst bei der Feuer- 
wehr in grossen Städten hat »ich als wirkMunster Schutz 
gegen die Ausbreitung des zerstön-nden Elementoa enriaMB; 
die Sicherheit des Eisenbahnbotriebea hängt zum groüscn 
Theil Ton ihm ab; durch ihn erhielt die Meteorologie in 
den Btnimaignalen jirakti^iche Anwendung; die p^tHMhen 
Zaitongen mUs«en den Telegraph zur Httlle nehmen, nm 
die Keugierde ihrer yerwöhnten I i eat r ntA n befriedigen; 
im Krit^e si)iclt der Feldtolegnph eine widitiga BoQa; 
Politik und Geachichte aohrettan aohneOer. 

Bhirig in leiner Art m8ehte die Bmtitt»m§ im T$h- 
gfiiphtii zur Finfhfrei an lUn Xoricfgin'htn Kiittni dastehen. 
Die Norwegioche Telegraphen -Direktion gab darüber im 
Fleibntar 1S66 ein^ intereasanta Hitduilungen ^ die hier 
ihren Plati finden mögen: „Unsere grosse Fischerei wird 
Ungi der gauen Kliate tdh StaTaager bi« zur Buaaiaehen 
Qrence,-anf einer B ta tg ee kitu g ym 1900 Baemeilen (SOO D. 

') Zritachrift it% DcstMh • ÖttmtMüMliaB THagT^lMa • Tmte, 
lt«5, llift 11 «od II. 



Xeilan), batriebeo. Der Flug einiger Fieohgattangn in 

veründerlich sowohl hiniuchtlich der Jahreoieit aU such 
hintiofatlich der Lokalität, der fang anderer- dagegen fiadit 
r^lmäang su gowiaieB XhitaB, «ana aaah mit 6dnra»> 

kungeu von einigen Wnchi n, und an hestiraraien, allcrding» 
periodiach weduelndeu Küatenpnnkten Statt, wobei iadaai 
aneh dieae I^ieduu eetbet Sehwaaknngen von genagnem 

Belaiise zeigen. Unter den regrlmlL-M,- wiederkehrenden 
I Fischereien nimmt der Fang dee iiühngs im Winter, wo 
dieae Kaeha anf ihren Wanderangen an die KfMen koai- 
mcn, um in seichtem Wasser unter dem Schutze der Klip- 
pen an laichen, den enteu Kang ein. Dieae FiMhmi, 
I welche ron Mitte Januar oder Anfimg Fabraar Mb lOtto 
I März Statt findet, erntreckt sich gegenwärtig auf die Küsttn- 
•treoken nördlich tou btaTanger bii südlich von der Sacht 
von Bergen nnd anf die ron Kap Stat (nahe der Telegra^ikaa- 
Htation Larsnä«'! bi» südlich von der Stution F r i Sie 
giebt etwa 4Ü.U00 Menschen fiesehüt\iguug. Ihe Vorzeidiai 
der Anknnft der HKringa, dar „HttriagaMhehi" odar „Httt^ 
' blick" «ildeir'.imt'i genajint, werden kurze Zeit vor Beginn 
de» Fiaebfasgs siuhtbar. Mau sieht alsdann vom bohea 
Ilaare har nngdtanafa Bahaann tod Fiaehan den EBilm 
' sich nähern, int Munde des Volkes „ein Berg Hnringe" ge- 
j nannt, gefolgt von Cetaceen und begleitet von einer unzäki- 
baian Wolhe van Beevögeln. Eine ambniaate Inpaklim 
der Fischerei thrüt durch den Telegraph al'eri intf n -ssirtM 

! Telegraphen -SlatiouiU regelmäsiugc Meldungen mit uiui 
liiat diatelben dort durch Anschlag Tarfiffentlichan, «at die 
Fischer fortlaufend über die Ankunft der Fische in Kennt- 
i uiss zu halten. Fliegende Telegraphen - ^tatiouüu weiden 
bereit gehalten, um sie an jedem beliebigen Ptmkte te 
Linie aufzustellen, und von dem Augenblicke an, wo dm 
arme Maring beim Eingänge der Buchten die .submarines 
Kaibel paasirt hat, werden seine geringsten Bewegungen 
von beiden Ufern her soi^faltig überwacht, fienaohrichtigt 
I durch die Telegraphen - Stationen, eilen alsbald ron allea 
j Seiten die Fischer herbei mit Netzen, Schiffen, Tonnen und 
Saig, mit ihnen auch Aufkäofar nnd Uäadler; alle neluam 
ihcni Wag SB den FiaeheraipIltiaB. Die Kttatenbefülkefaaf 
mna iriir gnt die wichtige Rolle su wuniji^en, welche da 
Talegnq>h in ihrer Industrie ^iel^ und in solchen Fällig 
wo der Fang lediglich dnwhDaiwiaÄeBlaMift deaTele fci a p bia 
ermSgiicht werden kann, nennt sie die gefangenen Fiidu 
„Telegraphen -HMringa". Während dar ganaen Daaer dat 
Fhchfauges lüaat die ambalante Inapaktion aJle Xoipen bä 
den Stationen Bulletin» aftichircn, welche du* »iu^uitum des 
Fanges, den Preia der Fiaobe, den Weg der Fiacbgaoge 
vnd lelbat die Farbe den Wanera anttnlten, ««lehn all» 
mählich im Umkreise mehrerer Meilen eine milchige Farl»; 
annimmt. Dicas bekundet, data daa Ijaichen beendet i>t, 
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iin<] man nuusht sich nua für ihul- „Siituiiae" und für dio 
Azkkaaft iuhim Fiaefaiüge bereit. Obwolil die Draor dn 
ganiaa Fiiihani-fldMMi 1 Mi 8 Mbiwe rnnfawt, lo fiad«t 

Joch Jer Ha!i[.:i;iin.- ium rji iltj i iiu s /i ltr.umu'* von 4 bu 
6 Woohen Sun, wälueiiid deai«n nuui in der Wooba 1* bii 
900.000 TooDW FiMshe tn» dem Ifaet* tidtL" 

Am groeMurtig^tuii )(Citta]tc-t eich aber diu üinihtlci.-'tuiig 
det Xelegnphan für dea WeltluuMiei, die Mchiwlligkoit der 

nen Knhhrilr i»t von unborochoubarem Nutzen und wie 
bakl man ihre Bedeatang «rlunnt, laigt di« Knwgie, mii der 
tzoto «Uer Sehwkrigkeitan nmd TKoMhaagM Sttd- Alien und 
JUncrikii in Etuopa geknüpft wurflen. 

Die groMMi koaUnentalea lAniea. — Wie Tiir di« 
Fort nach Indien viUte msn in England uch Aofiuigi 
fiir diu tole^mphiscbp Vurbindung dahin dio R.niie iib< r di n 
lathmuf Ton äues, das Kabel, daa mau I üöV mit bedeutenden 
Kwtoa donb daa Botha Vmr kgto, vaiMgta aber Iwld 
«einpn Dienst, die vieUeicht m.'jr'ii'b jjowosrrn n Iti ji iraturon 
ftobeitertcn an der t'urchtborui iiiUse, welcher diu Europut- 
Mbea IneMueai« aieht Stand halten konnten, and da» KaM 
littgt seitdem wie so rannches iinderi' u-ithitie auf dem 
lieereeboden. l>iig«!geu aalheu die hni^iauUcr eine I.iuiu 
donh dbTttrkai kar, welche mittelst eines kürzeren, durch 
den Persischen Oolf )celeKten Kabel« an Indien f|;eknupft 
' wwde. Diese um 17. Januar lUü5 vollendete Linie !>clüi«Mt 
aieh m Belt^ntd an dnn l)»torrf>ichische Nets an, geht Uber 
Konstantinopel, Skutari, Angura, Diarliekir, Üaf^ditii und 
Basra nach Fuva oder Fao an der Mündung des ScItact-cU 
Antb in den I'oTsischen UoU', setxt sich von hier unter- 
seelisch nach Abuscbchr (Bushirc) an der Pcnisuhen Klixte 
und ahenuals unterseeisch bis tiwadur an der Kiisle von 
Belutsehistan fort, um von da Uber Land nni:h Kuratschi 
(Kurrachoe) an der Mttndung dea Indus xu gelangen. Von 
Karatschi aua reiliMitat aieh dann daa lodiaohe Tele^rt^ihen- 
aatx südlich bis Ceylon, nördlich Ua Atlock an derOfann 
von Kaaehaiir nad äallieh bia Pogi. 

Diese Lmia atilit iewvfal bei Bi«dad ala bii Abiudielir 
aait ilen Permelwa Linien in Verbindung, die wiedemm 
in d«c BkhtMf «sf Tiflia an daa Baiaiache Kels aicfa aa> 
atUiaaMn. ICan kana daher lowobl «hmh die TMu6 ab 
dncb Bttssland und Persien mit ladiea koneapaadireu, der 
laMeie Wag iat aoch etwaa biUigar, dami aa koatet a. B. 
oin etirfM»— Telegraatm von BerUn nach Oticatto via TüHtei 
Sl Thlr. 18><gT-. via Kusaioud nur J2 Thlr. 10 Sgr. , da- 
gegen iat der Betrieb der Peraiaoheu Strecke ein ao nuw- 
geniafter, data die TetagiaauBa m der Bc«al Bcfann WeehaB 
Unterwega and, and ea viid dakar die Ttttkiatbe Linie ana* 
aehUcaaüdt bnataL 

Biaa awaita gieia* Lide dnreib Bniepa und Aaieo int 



die KuMi&chi'. Kus»iaDd hat seit dem Jatire 1864, VB 
General v. Oeibard an die bpitae des Telegraphen - Weveos 
trat, ebe anaaerotd eat l i e h e Thätigkeit entwickelt, um nach 
allen Bichtungen likt Tel<|giii)>hen - Linien Uber sein weit 
gedehnte* Ctafaiet aaanapannon. TroUt der Sohwierigkeiten, 
velehe die gnaaeo Batfauungen, die ungünstigeren klimati" 
sehen Verhältnisse, die geringe Dichtigkeit der Bevölkerung^ 
die Kostopieligkeit dea Traaeporto dar erltuderüdMii MaliH 
rialien den Bauten eotgegontteUteo, eind doeh im Lanfb tob 
13 Jahren die beiden Hauptatidle mit den entfeniteetea 
ood wichtigateB Städten dea Beiotaa und mit aUea Urensea 
der benaehbarten fltaatoo Snnfn'a aa «ja «bar den Kan« 
kibius nii: PiTHicn telegn^hiasli Tiriinndan weidiB. Daa 
Buaaiaohe Netz sählto ') 

Wim UalM Warn Dntalritttiigw 



ISi7 


7.m 


111.1 II 


IMO 


lA.K« 


V.'i.tSf. 


18«! 


19.il 10 






2.' TOO 




ISft 1 






1864 


si.aor 




18«5 




M.nNi 



Im Jahre 186S wnida £e SibiiiMha Linie ven Xaaaa 

nm )s Irkiitsk und Kiachta (c;i. 4000 Werstt^ zu bauen l>o- 
guiuau und 1863 vollendet, !>ie bringt uos> die Hauptstadt 
von China ao nahe, doss eine Depeeche von Lenden nach 
Peking nicht länger als 1'2 Tuge braucht un>I iiirht mehr 
als •» Pf. St. 7J \2y Thlr.) kostet ^). DuUi wird du Strecke 
von Kiaehtu nach Peking dnrch die Fithrpost zurückgeh gt, 
denn alle Bemühungen von Seiten der Uui<.scn, die Tele- 
gruphi u - Linie von Kiuchta bi» Peking fortzusetzen, fanden 
biKher iin dem konservativen >Siun der L'lünesi»chen It«:- 
gierung ein unüberstcigliches UindeniiM. £a adieint je-doc Ii 
Ant«ioht vorhanden, das« diceer Widerstand in nicht allzu 
ferner Zeil gebrochen wird, denn wie die /«eitungi u - 
richten, steht eine Amerikaniacfae Geaeliaohatt in lUgritf, 
eine Telegraphen- Leitung Ton Canton äber Hongkong, 
Amoy, Futacliau, Ningpo und .Shanghai nach Peking her^ 
anateUeo und dieae Nacfafiebigkeit aeigt aieh auch d$xm, 
daaa eine Fraatüoisehe Oeeelladiafk die Konecasion mm 

Bau einer KiMmbahn von Sutschau nach Shaiiirh.r. t rliielt ')• 
Sollte die Linie durch daa Chineaiache Beich, von Canton 
Über Plaking nach Kiachla, «ur Anaflikraog konunen, ao 
würden bald die beiden grossen westüetJiehen Leitungen 
durch diese sädniirdliohc in Verbindung gasotat werden, da 
die Legnag eines Kabele nach Hongkong nicht mehr lange 
auf aieh warten lassen kann. 

*) Zctl'.cbrifl d<-» l)f utft( h - ' rri'Ki^i«i li«a 'IVIt^raplifn- Vci- in?, 
s. .i:t. " St. l'«t«rabiirf«r Kslraiirr, h*rsaigt(*b«a rom d« 
K*iii<-rUcti«a Aksdrni« dar WwcDulia/tsa, fkr das iakr tM7. 
') Preu»«. ätssU-Ajuciger, il. Fabraar laeT. 
>) HeaUsar tnivsrial, 4. iaifl la«. 
«) Ai^sfc. AUfiei. Ztg., II. Mlts ie«7. 
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üteht die Linie roii Kiuchtu gugt-ii huduu lu uuaicticrer 
AMnoiM, ao wird dagasen an der äsdighm Fortaetsuag der j 
Sihir'^c'hi'ii Linie bis an die Bwiag-Sh—ii wit riniyn 
Jühreu eitrig guarbeitet 

Dar BuMiacb-Amerikanisohe Telegraph. — Ver- 
anlasst durch daa triedorlialtc Misagliickcii , ein Kabel quer 
durch den Atloutischeu Oocon zu logen, hatte Collins, ein 
Amerikaner, der durch mehiiihrige Beiaen mit den Rusei- I 
sehen Besiuungen in Nocdodi-Aaien Tertnuit WM; den flau 
getaiat, die tclugraphiKche Verbindung swiaeliaB Amarikfi nnd 
Kuropa durch Asien heraustelleu. Da» Pn^iAt wurde voa 
dar ft Bitirilraniariiwi ■p«^ SntüehaD ütgtunui^ »«« j— ta « « t ^ 
m WIMb ädi ie<4 om AktiaB-Ogaetboinft ttod hi den- 
■dbail Jthn worden auch schon die Arixnten begoimeu, 
mdm aan ein» hü/tsag ven San JTraooiaoo bia Kow West- 1 
miiiater in Britiaeh'Oolvnbia bentellta und £e Expedi- | 
tioncii zu den erforderlichen Voruntersuchungen Jiu^sandte. ' 
Gegeavürtig sind dieae üntenaebungeo auf der gansea 1 
Stzeefcs beendet und es wuide eine cur Anlafe daa T»> I 
Ii'^:iplnii (ieci(;ucte Linie festgestellt. Dii 2Hl(i Werst I 
(404 i>. Min.) lange Stracke von. Werduiv-Udinsk, dorn i 
MlichBten PBnkte der Lnde mdi Kiaehta, bia Ghabaiowkm I 
an der Mündung des Uwuri in (len Amur, vun wo and 
Telegraphonleitnug bia NikeUuewsk au der MUndmg daa 
Aimtr bereits baateht, hat die Bnaaiaeltt Begienuig hanm* 
ht( !Ii n ül>ernommeu und Iiis Juli 1867 sollto »ie vollendet 
sein, 80 das« wir in wenigen Monaten eine ununterbrochene 
£mie tob Idaagbon dondi die ganie Breite tob Baropa nnd 
Aaien bis Xikolajewsk iim (irn^Hi n Oiiun huW".! worden. 
Tnk Nikolajewsk läutt die prujektirtu Linie läng» der Kirnte 
dea OobolakiadMB Hearaa Uber Ochotalc und Jmak naeli 
Isdiiginsk. ciin m H;iuptf onlriim der .\rhritpii, yon dn wird 
sie den f lust« ren!»chjua errcicbeu, um ihm bi» zu der lieig- 
lutta fa fblgen, walohe diesen FIom tob dem lianiBa, 

einem Zullui« des Anadyr, trennt, und ilnmi lüri^s lic« .\na- j 
dyr bis zu dc»scn Mündung zu verlauten, die durch ein i 
BBtaiaoaiadue Kabel tob 300 Bi«L Min. Lütge mit dem 

Klip Schpanlterj; in VcrTiimlunf; yrt'w'^* wird Vom Knp ' 
Sehpanberg geiit die I^>itung über i^and na«ii der Seuiüvine- 
Stnase und von dort durchsetzt eia «waHea Kabel von 
IHO Eiijrl. Min. Liin^jf die Ueriug-StrasKo, mn am Grantley- 
llaleu m Jer IWt Clarunoc-Bai dos Amerikanisclte Fest- | 
land zu erreichen. Auf Amerikanischem Uoden lülDt Bnn | 
die Linie nacii dem Knie des Kwichpak-l'luoHcs, yro er »ich 
plötzlioh noch Süden wendet, läuft Kudunn am Kwichpak 
(JnkOB) aul'wiirls bis zum Lewiis erreicht nach ÜbeiiM.'hrei- 
tnng einer il«rgkette den Stckin, folgt diesem bis zu seiner 
Biegung nach Westen, geht weiter nach dem Uuc-il^ de« 
Fnuer nnd gdangt an diesem TlnaM abwärts bboIi ihnm 
BBdpmiktc New Weatauiuter. 



Captain Mcj'bood uad Lieutenant liuM.'b L-rtursciuiu isx 
Winter 1866 bis 1866 die Strecke zwischen Nikolajcwik 
und Ochotsk, von da bis IivrJiiginsk vnirden die Unter- 
suchungen von Übentlieutenant Abasa, dem Chef der Ar- 
beiten auf Asiatischer Seite, gemacht, Captain Kennon tta- 
dlrte das Terraia cwiaohaB lachiginsk imd AnadjiA am Ana- 
dyr, Lieutenant MuA bomste das Land der Taehuktschin 
bis AnadjTsk und zugleich dehnte Kcnnun seine Uriter- 
anchungen bis zur Mündung des Anadyr aus. Au den 
Ufern dieses Flaaaea giabt es keinen Wald, aber ein Strei- 
feu \ un LürchaaUamBu , '/j Engl. Meile broit zu beiden 
Seiten dea flBSiai, Batet das Hals ni den Telagi^bmF 
fitangcn uad eiBe graia e AbbbU danelbaB liogBB bmili 
zugeliauen auf eine Htrec|pe von 400 RngL Min. lüng» de« 
Auodjr und Maain». An daa Uaaptpunktcn des Ochmtiki- 
a^n Means, b aaondara in PaaaeiiiBsk, Ischiginsk, Janl^ 
Ochoti<k und Ajoo , sind Kontrakte abge8clilo<s«eu und Ar- 
beitet gemiettaet und fttr dea Winter 1866 bia 1667 cr> 
wartete ann ArbdteKnuisporte ans Jakatak. Im Juli 1866 
kam ein der GcbcIlBehait gehörigen Hchiff mit Material iu 
lachiginsk an und später folgten ihm noch swet anden, 
aoefa gingen tob San Franäsoo Sdüflb nadi der Anadyr- 
Bai, llichaiUA\>k und luidLrin l'uuktcü ab. 

In, Amerika ist die Leitung von >'ew Westmiuater ge- 
gen Nordao bareito bis aam Siniisoa-ntiBa gefSlnt uad m 
wurden dort die Arbeiten untt^r Captain ('onwuy mit jtrusM-r 
Basehheit gefördert. Ubent BulkJej-, der ubente Leiter de* 
gKUten TTatemehaMBS, und ObentliaalaBBBt Kbsk niitai 
im Juni iHfiß von Sau Francisco ab noch dem Bering-Mcer 
und Miciwüowsk, wo sie mit Migor Keonicatt xusamaisa- 
(nAm woDteBi dam die Stndiaa aad Arbeiten ia den Bai' 
sisch-Amorikani:<c')i('n Besitzungen oblagen. Kcnnirutt war 
den Kwichpak wit einem kleinen Dampfer biuaulgeiahieo 
BBid hotte ftalgestallt, daaa diaaar Blaaa anf aiaa Stracb 
von 1500 Engl. Min. schitTbar ist, k'ider wurde er über 
ein Opfer seiner An»trengungeu. Die Kabel für die Ueriag- 
SlnaaB «ad die Anadyr-Bai aind tm Falowr 1S6< m 
England alwjepnupcn '). 

Durch den N'crkauf der liussischen Besitzungen in Ame- 
rika aa die Terdnigten Staaten iat das gaaaa gniaiai<j|i 
Uiilernclimcii plnt^Hi !i Stm Vcn gerathcQ , wir kiimicn 
iudeiisüu iiichL gluubeu , duMi man es ganz aufgeben wild, 
wenn aadi sein nrsprünglielier Zweok durch die glUeklidia 
Legunt; de* Atlantischen Kntnl^ ubge.'^ehwiiclit wordeu ist, 
und schüplV'U aub dur Erki;iruiig dt^i l^luathtukretan- 8cirard, 
das» die Amerikanische Kegierung die Fortsetzung WoU* 
und auch von der Uuseischen ein Gleiches wohl zu erwar- 
ten sei, die UofEaung, den iluaaisch - Amerikanischen leie- 

*i Jeaiwd ds St-TflifaiMwg, T. Fstmatr ni (. Um 18$}. 



Digitized by Goog e 



Dm Td^nfthen-Lmieii. 



47 



fiafli flrate Ahm ZwiMheniUlei in mugea Jahren tMBdat 
<ind »omtt den '"IflglUflMtlliliffll lÜHg ÜB die Bidc fywlllM 

»CD ZU sehen. 

En aehr w we ntüdica UUi<d diews Binges ist die dritte 

der pTtMurn kontinentalen Linien , tlfr THeffraph durch dir 
FtrtiuigUH Staaten »ath S,jh FrannWo. der im Jahre IXfi'i 
troOcndtA vnds nid von X, w York an gerci hnt't eine 
von nicht irenigur aJs 865 D. Uln. hat Da sich 
dÜM durch die unwirthliehcn 8t«ppca und ädun Folaen- 
g a lätg e dtt Aaerikanischen Weetnu mit bcwundomswür- i 
digcr Energie gcflUutB Leitung nord<i«tlich durch Neu- 
Brminsfhwoig , Neu - Schottland nnd Ken-Fnndland bis an 
desccn Ostspitzc bei St John foriHtet, ao erstreckt sie »ich 
ttber 70 Längengrade und gab sunt in pnktiacher Weiae 
Oelcf^enhcit tu «ehen, vie viel aehneUer der elektrische 
Strom ist als die flüchtige Zeit, denn eine in St John um i 
4 Uhr Xaohmittaga ani^csebene Depeache gelangt nach | 
San Frandsoo, wann aa dait 11| Uhr Tonnittaii;» ist, 
•eheinbar 1} Stunden frShar, ab de abging. 

Mit HöUe dieser Linie dttfob Aaarikn «nd dar neuen 
DHnp6elliff>Tei1rindung zwiadun 8aa Waneiaao nnd Japan 
irr*wltWl wir gegenwärtig in ^ Wochen Nachrichtun aus 
ilieaew Jjmä» dea iuaenteo Ostena. Die Ueldong a. B. 
Ton der beroritebendea Beise «naa Bruders dea Tuknn 
von Japan nach Furofm gin^ :ira 27. Februar d. J. von 
Jeddo ab, gelangte mit dem Dampfer am 20. Märs nach 
8« FraneiBOO, war in den Iforgenseitnngen daa 21. Mlrs 
in N'ew York zu lesen und stand li< ruita HB ftigendu 
Tage in den Lokalblättern Deatachlaad». 

Die viitanealieheB Telegrsphen. — So bewoa- 

dc ni><wiirdig die rsbichc und gro->;.r*ig( AusKj.aniiung der 
Telegraphendr&hte Uber ganse Kontiacute, durch Wildniaae 
Bod Oebn^ge anaiialnt, daa Wlllm ate nnd ObonwciieQdate 
in der ganzen Kntwiekclungiigesehichte der mndi riu ii Ver- 
kehrsmittel ist unstreitig die Verimiipfung der Enltheile 
durch Leitangni, dSe auf dem Grunde des Ooeans ruhen. 
Während die DampfschifTe ausschlieeslich auf dos Wasser, 
die Eisenbahnen auf daa Land angewiesen sind, bekundet 
der Megmiili andi darin sein idaalerBB Vaaan, daaa «r aeiae 
Thätiffkrit eben so im Wns§cr ■wie in der Luft oder Erde, 
eben so im tiefen Meer wie auf den Höhen der Alpen ent- 
fidtet 

Es war im Jahre isui. als Whratstonp dos Proj^ 
eines submarinen Telegraphen zwischcu Dover und Calais cnt» 
«arf, aaeMem na Toiaaigcganganen Jahn nH einem Draht 

durch den HooRly-Flu»» bei Calcutt« d-r erste pehwaehc An- ' 
lang einer Leitung unter Wasstr jiemacht war; alxir nodi | 
1844 hallte man ttber den in einer Jorgey-Zcitung aus- 
IpMpradienen Gedanken einer tclegraphineheD Verbindung 
der Kanal •Inseln mit England, wie man ja auch hent zu \ 



TSUKjt SiOfifai ttbflF ^Bflii ^PlRlBfllUB 4bP ^^BflH^llfifllBlIUPt ttsd Stt* 

derc nicht zur Reife gelangte Unternehmungen so gern 
wegwerfend spricht, ohne zu bedenken, dass sie binnen 
wenigen Jahren eine alle VerfaXltniaaft umgestaltende Be> 

detitunff rriangrn können. Schon bemühte ""ieh 

J. W. brott, die KngLisflie Regierung für diu Uerstellung 
von ttnt e weaiaehen Leitungen nach Amerika und den Ko- 
lonien «0 gewinnen, und obwohl er hier wie 1S47 in Frank- 
reich mit dem l'rojt-kt eines Kabels durch den Kiu)ul an 
der allgemeinen Ungliiubigkeit seheiterte, gelang es ihm 
endlich, Napoleon III. von dar Ausführbarkeit Bcini« Pla- 
nes zu überzeugen, und am 28. August 1850 legte der 
Daniiii'er „tiüliath" unter »einer Leitun;; du^ erste Kebtl 
von Dover durch den Kanal noch Kap Urinez. Zwar war 
schon 1H47 im Hafen von Portsmouth eine knrze sub- 
marine Leitung gelegt wonlen und auch durch dea Hud- 
son verband bcreita en Draht New York mit Jcnegr, ebav 
an jenem SS. Angaat durchliefen nm ersten Mal telegra- 
phiftclte DcpcsdMB aiaen Mecresam. Der Um^ii mr 
flreilieh ein knianr, tat eoderon Morgen acbon TaiHgto daa 
Kabel ttima IXeoat, «a ynt nahe der fteniHiriiehao Kiiato 

b«-«')iudigt und die Isolirung, die daawla Wie jettt BlH dar 
recht stt gelegener Zeit in die Indnatrie eiagrfttlirtaD Gatte* 
perafaa heifeataHt wurde, aufj^hoben; indaaa die M(lig}iob- 
keit wiir lte\vie.<en nnd im September 1H.51 versenkte Brett 
ein haltbareres Kabel zwischen South foreland bei Dover 
and Seagate bei Oalaia. Seit Janer Zeit atelit England 
dauernd in t^'lrgraphischer Verbindung mit dem Festland. 

Der Erfolg spornte zur Nacfaeiferung an, ea bildeten 
aidi rasch mehrere Aktiengesellacbaften, es glttckte Brett 

1H53, ein Kabel von Dover n;ieli O^^tende zu k-gen, über 
der Kanal ist nur 120 Fuss tief und es sollte noch hart« 
QeduldsjurobaB und TfoadiuBgoa ea bealahea gabea, ehe 
die Dcaieguug der Si H a - » iL'\;eiteu, wetehe das offene Meer 
bietet, gelang. Brett schritt auch hier voran, er erhielt 
von der FnunSsisohsn und Sardinieobee Begierong die Kea- 

eesiion zu einer snbmiirinen Linie von Sprzziii über Tor- 
sica und Sardinien uach der Kiiste voa Algerien und ging 
1BS4 matMg ana Werk. Sdum 14 ^Bfß. Min. ▼ob Vftr, 
in 1380 Fuss Tiefe, lernte er zum ersten Mn! dn.» plötz- 
liche pfeilschnelle Ablaufen dea Kabels beim Kmtntt in 
titCaa Waaser kennen, dee epMer so oft Borge und Unheil 
gebrnehf hat. Da« Ablaufen musstc gewaltsam untcrbn« In tj, 
der dabei schadhaft gewordene Theil des Kabels heruuf- 
gewnndee aad durdi ein neues Stitek enetst werdea, wae 

mehr als HO Stunden in Anspnirb nahm, doch gelang nun- 
mehr diu Le-guns bis Cunsica. Kmige Tage .ipiitcr wurde 
auch das Knbcl dureh die 8tra««o von Buuil'ueio gelegt, 
das »ehwierigste Stück, zwischen P.irdinien und Afrika, 
musste jedoch auf das nächste Jolir verschoben bleiben, wo 



Digitized by Google 



i 



48 Die Telegn^beo- Linien. 



Brett im flaptamber von Cagliah aus die Operatioa begann. 
Bb Damplhr tob mMmt OiHw». 6am «r da« IftO Engl 
Mcilc-n laogB, 1900 Tonnen schwere Knbol hätte an Bord 
nehmea können, ww des Orientalisohen Krieges wegen nicht 
zur Dtspoaition , es musste daher ein Ton rwci kleinen 
Dampfern buggirte» Segelgchiff verwendet wenien. Vorher- 
gfjjaujione 8ondirnngen hatten gezeigt, daa» man en mit 
Tiel'on bi» zu lO.OUO Fuss zu thun haben werde, und kaum 
wur Aan Schiff Uber diesen tiefen Gründen augelaugt, als 
mit rasender Schnelligkeit ungefähr 2 Kngl. Min. de» Ka- 
bels in der Zci! vnii i bis» 5 Minuten abliefen, mit liuswr- 
ster ücfahr für die dabei bwohäfligto UaanschAft und (üt 
das Schiff. Das Kabel war MM bcachHdif^t worden, die 
Mittel an Bord reichten aber zur Ucbniig nicht aus, die 
Winde Msbcach, »dem itellte licfa lauhca Wetter ein, 
das Sdiiir Terior aainea Xua «nd m Uiab NMits Übrig, 
als den versenkten Theil dea Kabeb in 8tieh zu 1uüM<n 
nud ,daa Schiff mit den no«h ftbcifaB 86 EngL Min. Kabel 
m ntfen. FUr das Blclttte Jahr wurde iron ein neuea 
und liinperc» Kabel augefertigt und am 6. August 1856 
begann Brott bei Kap BpartiTeoto, diem Mal mit einem 
Bnnpfbehiff, die Legung. Er hatte beadiloaMB, die tiefera 
gerade Linie zu vermeiden und sich östlich von Ouüt» zu 
halten. Die enton 60 EngL Min. wurden rasch nud glück- 
Kcb gnrHokfdegt, da trat pliftslieh wieder daa veriiSagnisa- 
volle schnelle Ablaufen ein, Atia Kabel musFfc iih^estlmit- 
ten und von der Sardinischim Kiisut aus herauigchubcu 
werden. Ba ging dabei ein Tb«l deaaelben Terioren nad 
als man nun bei tlrm i-riRi» rten Versuch der T,t i;iinj? nhn<- 
Unfall bis gegen die Afrikaniacbe Küete kam, reicht«! die 
Unge dea Kabele tMut ana, fttier einer TSalb von 3600 Fuaa 
mnMte man Halt machen, um die Ankunft de« sofort bc- 
atdlten nocii erfoiderliohon Stückes aus London au er- 
waitan. Belum in den entcn Tagen dieaea paiidighen Wat^ 
tens aber erhob ?inh ein Sturm iiiul um .i. Tage, knr« 
nachdem die telegraphisvhe >'at:bncbt vun der raaohen Uer> 
■taihnig dea KabalatBakaa aiaga ti wftn war, blite mA haf» 
tigen Bewegungen de« Sehiffo' rlic Leiliingsfahiirkcil auf. 
Der Versuch war abermals gescheitert. Es gelang swar 
1867 , ein Kabel a w iaA e u Kap Bpa rt iyem to nnd Bonn in 
legen, nHer aueh <lipf!es fun^rte nicht Innijp. 

Diese von Brett «eibet cTzaliltc '} Ueschichte der ersten 
Yammebe einer Kabellegung im tiefen Me«r zeigt klar daa 
Sphwieri«jre und (Jewiurte ^oIcliLr Unti niehmtinpfn , sie gilt 
mit luehr oder weniger ModiiikatioiiLn uubil für die spä- 
teren KabellegUBgeu nnd namentlich ^dicllt ihr die Ge- 
schichte der Atlantisehen Kub«!l, diese» grijwfwi Triumphes 
der Telvgraphie, in mehr als Einer Hinsicht. 

0 PncMdiags nt ihs Mufü lanülatiM «T Owat MHIa, VeL n, 
LsadM ISM, r». M«— «n. 



Der Telegraph durch das Atlantische Heer. — 
Der Verlaaf diene im vorigen Jahn endlieh zwa gliek>- 

liehen Abwhluss (re!iii!v''''ü Unternehmens ist noch friwh im 
Ucduebtuiss, Bcrichiemtutter der grossen £ngli«oh«s utd 
AmerikanilchaB Zeitangen waren bei den veradiiedeiieu 
Versuchen zngrgen und haben dorn Ihiblikum auch nickt 
den kleinsten und unwesentlichsten Umstand rorenthaSteo, 
I auch unita«sl die Literutur Uber den Atlantischen Telegn- 
pheti ausserdem eine ansehnliche B«ihe von Büchern gal 
I eine unabsehbare Zahl Ton Abhandlungen und kämm 
I Artikeln. ganlist deahalb Uar, die H nn pfoiawH» hn 

Enwtlieh wurde daa Projekt zuerst hn Jahn 1M4 k 
Amerika ins Auge gcfasst , wo Cynis Field und da lagl- 
nianr Oiabonw, der atitatk in dan beiden vorfaei|agMgMn 
iahren an der Rwatdhmg einer Telegraphenliaie von dm 

Vereinigten Staaten diin h Xi u-Scliottland und Xeu-Fuad- 
I land gearbeitet hatte, mit Lieutenant Maniy, dam bariilaa- 
I ten Yerihsaer der Geographie daa Veerea, Praft aa er Mmt 
{ uud verschiedenen Sccofiiziercn die wiascnschaflüchen aal 
I praktiachen 8«ten dea Projektes eingaheod besprachoi; IMt 
betrieb Ficld die Baehe penOnBeh in England, im Hl* 
dete sich die Aktien-Gesellschaft „Atlantic Telegraj.h Com- 
I panj ", während sugleieh die Linie durch Keu-Fundimd 
I nnd Nett«8diottland beendet «nd daa Heer nrieehen V» 
I Fundland und Irlaml MinJirt wurde; 1857 fubrii iitcn 
I wall uud Glase & EUiott dos 2500 Engl Min. lange KaU 
I nnd am 7. Angnat deaaelben Jnhiea begannen die DaatfAr 

.. A;;;iriii'iiiiiuii" iirul ,,Niiiirar;i" vuni Huf( ii von V;ilin:i:) aas 
. die Lugung. Proben dieses Kabels waren damals übenü 
I Tarinmtflt, ea beatand ana 7 dOnnen inaaiH mangednilM 
Kupferdrühten mit i im i . r^ten KüUe au? Guttopercha, ektr 
zweiten aus pechgeträoktem Hanf und einer dritten W 
18 Biaendrahäifinddn, die wiadam» nna je 7 Diibtan tft- 

ralitj zusammen^« «etzt wiircii. Das Kabel enthielt »1* 
133 DnilitG, die zusammeu circa 71.600 D. Mhi. Liia|i 
battMi, d. h. nneh 80.000 Meilen mehr, ala die EmUhnaV 
des Mondes von der Erde beträgt, und doch betraf Mt 
Dicke de« ganzen Kabels nur */ie Zoll, 
SOOO Pfand per Engl Meile. Die Hentdlungtriuetu 1» 
liefen sich auf etnni m Pf. 8t. per BngL MaOa adtrfti 
I Ganzen etwa auf I| Mill. Thaler. 

am ersten Tage ging die Legiing Anfangs gut von Stott». 

I als aber 280 Engl. Min. von der Küste bereits 380 En?!. 

I Meilen Kabd -maenkt waren, fing man an, besorgt zu vo" 
den, dosB die 2500 Engt. Jfln ftir die !»anze 179Ü Ea^ 
Meilen betragende Strecke iii<ht reifhen wiinleu. Die Is* 
gOnianre brachten deshalb eine \'erai;derung an dem Al>- 
pnrat an, doroh den daa Kabel aUief, aber mit ao saglttA- 
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lichciu Erl'olg, dum der ko^tburr Stnui); lafrin und das 
fiodu iu 12.00U FuM Tiefe biDalwuuk. 

lai Ibigeadea Jdn« bawhto di« OoMllMluft «In muM 

Kapita! auf, rs wurden zu tii n nuch vorhaiuiencn 2170 Kng!- 
UuUiu KilW 9ÜU iiaigi. AUn. acu reii'ertigt, „Againcmnon" 
■ad „Niigeis" tniftra es nittm ia den AtbatiMliaB 0«eea 
(52* 2' .V. Hr., IS" VV. L. v. (;r.), hior wunlt 

ziuammcugescUt und am 20. Juui von beideu t>clulii.'U 
^tadoMg nmk Oa und Wert Un «eleBt, «ber glckh in 

den t'Wtfii Ta<rrii zi-rri'is Ja? Kabel drpi Mjil, 144 Knp!. Sfln. 
dL>eM:lbcu ioi^i'ii ul>){( trruul ;ait dt-iu Mi crvagruud. Muu 
hatte iiulcMeu noch lin hiiilUnglichi'« Kabel, am SQ. Jnli 
wtjnlt'i! die heidfi) Theile abenuul» miticii im < K'can vt-r- 
buudeii und nun ging die Legung wunderbar ^iuckiicii vuu 
Statteil, un dem.H<>lb«n Tag« erreiebten beide Scbifit! Irland 
tutd Xeu-Fuadlund. Am 6. August ^HiH durchliefen die 
eniou tdlegraphiiHJien Depeicheu die guuze liriitu du» At- 
laatiKhcu Oceuu«, um 16. August wechselten die Königin 
Ton £iigland und der Präsident der Vereinigten Staaten 
OlfidcwitDiicbe, die zwiiehen London und Wathington 67 Ui* 
nuten brauchten, iIaU biud darauf erlahmt« die Thätigkeit 
dae Kabele und am 1. ä«pt«mber venank ee in ewige« 
Schwaifen. Es batto m Oanian 1S9 Dafwecfaeo von Eug- 
bud naeh Amerika und S71 Sepoeehen too Anrika nadi 
Eqgland gebiacbt. 

Dia XuÜiIoeS^eit mur allgemein, selbet das Aaerbietaa 
dev Begicning. h Vroz. ni iiuf 23 Jaliiv tu garantiren, ver- 
tMKhte kein Kapiutl herronulockien. Zwar tauchte ein 
Projekt auf, dnidi drei kOnere Kabel Ober Island und 
Unirilaud die Amerikituii^che Kü>te zu erreichen . und eü 
wurde diese Linie seodirt, aber aur Ausfulirung schritt 
man nicht. Erst 1864, a|BO 6 labrn nach dem letzten 
V'ersui h , huth sieh das Vertrauen wieder so weit erholt, 
dass es zur Bildung einer uenen UeseUachaft und zur fabri* 
kation etnea neuen Kabele kam. Heine Hanptnntendileda 
von dem rorigeu bestaiidca duriii , da#« e» 1 Zoll dick 
und aussen von 10 stariien Eisendhibten umwunden war; 
aa wog I] Tranen (a 9000 Ffhnd) per Ba^ Meile, war 

also bedeutend schwerer und dicker chut Kabel von 

10Ö7, dagegen aber auch weit stärker, denn es trog im 
Waaeer dae llfcdie aabies dgBan Oewkbte, das alle Xa- 
liel dagegen nur das l.s.'ifacJie. Die Outtu-Per< liii ''(>m|)any 
fafaricirte in Oemeinscbafl mit Ulsss & Elliott 2;ii>0 Engl. 
Molen dieiea Kabeb und anaaerden 37 BngL Mn. eiaea 

■2j Zoll dicken, 20 Tonnen |R-r Kiijrl. Mcilr \v;c<;cn'ic[i K;i- 
bels für die beiden Kndeu, da nahe der Kü«te im seichteu 
iCeer BeeebüdigoBgen durch SehillMnker *e. laicht mei^ieh 
ud durch gro»i«c Stärke de»KuhcU verhindert werden mUsaen. 

2ufiUlig war einige Jahre zuvor das einaige Schiff der 
Well, waldiea die enonna Mana dae 8S.000 Cantaar eebwa- 

M«. n* oMdmim Vcfkfbiiniltsl. 



j ren Kubeiü aufm hnim konnte, der ..Gr»'at EaMern". nach 
mancberiei WeeW^iloileu fertig geworden, sein bis daliin 
liaaaUiih i mwHl a ea Deeam wurde ann von WicMigkeit, man 
kann iu der Thut zweifeln, ob dos endliche Gelinsfcn de» 
Wedies ohne das Kieseuschitt' möglich gewesen wäre. Frei- 
Ueh dar ents Yenach sollt« aaeh ihm miasliagen. Der 

„Great Ki-tern" begann die F^Cfjuii;: v^m der Irliindinhen 
Seite aui> au -d. Juli lH«iä, eiut: «im 24. Juli uud eiue 
sweile am 39. Juli entdeckte Beeehidi g img dee Snancae 
wurden liuld boseitijrt und bi? zum 2. August hatte das 

I Sehitf lOGI Engl Mla. xuruckguiegt uud 1IH6 Kiigl. Min. 
Kabel versenkt. Da zeigte sich wiederum die Leitung 

I untt rbroclien , die regelmässig von der IrliüidiM heti KiL«te 

j ubKc!>(.'hiekten Signale blielien aus und ;i!s nnui d.i» Kuboi 
wieder aufzuwinden begann , um die si bitdliuAe Stellt) zu 

I tinden, scrriss ee und versank in 11.4U0 Fusa Tiefe. I)ie«s 
geschah in 3** W. L. v. ür., nacbdem bereits zwei Drittel 
der Arbeit glücklich vollendet waren. Zehn Tage mühten 
aicb die logeaieaie ab, mittelst fünfumiger, an Kii^endruht- 
Taucn beAatigter Anker das Kabel vom Ueeresgrunde auf» 
zuhebeii , vie gIuubt< Q es auch drei Mal gefusst zu lutben, 
aber beim Uanuüieben aairiaB jede» Mal das Tau. Trau- 

< rigeu Befsans kdote die EzpeditiMi am 1Y. August nach 
Irland zurück. 

Uegea 4000 £ngL Min. Kabel iagefl jetzt aatalm auf 
dam Boden dee Adaatiaohan Heerea, 7 KilL Thalar wann 

I verausgabt , ohne das Uerin)o>te zu erreichen, wahrhaft be- 
I wuudemswiudig erscheint daher das Vertrauen und die 
; Energie der FSrdeier des Vnlaradimeus, ffie troll aUaden 

eine II. ui I H -clIsehaft mit einem Kiipital von 1 Mill. Tha* 
1er susammutibradxtcn, abermals «in Kabel tabrieiran lieseea, 
daa dem von 1866 in allen waaentliehon Stfidten glich, 
und mit Hülfi> ili s „Great Kastcrii" im .lulire iHiltl einen 
neuen Versuch machten. Wühreud der Knegsläim in 
Dentseblaad alle anderen tnteresaen übertitaite, trafen sie 

fjtÄt uidM iiLhtel ilire ä tzten Vurberc itiiii^eii, d;is ^;cwa)tigo 
Sctiiir verlicHs, umgeben voo drei auderen grossen DampfiBfn» 
am 18. Juli Valcotia, nahm saineB Lauf sov dam daa nana 
Knbel mitten zwischiii die lieideu von 1858 und 1865 zu 
liegen kam uud nach der glücklichsten l'ahrt von 1 4 Ta» 
gen bnwhto ee am 3(7. /nli daa aaden Bode der Leitung 

an die Küste von Neu-rundl.uul. 

Skat dem 2(i. Juli 1666 tbut das Kabel seinen Ificust 
in voUkoousenstar Weise, trotz das Anfens» sehr hohen 
Tarif« (20 Pf. St. für eine Depesche von hochäten» 20 Wer- 
ten) mehrte sich die Benutzung von Tag zu Tag uud es 
hitia wähl gar aiebt aUa AnIMiga besa^pa kSuMn, «in 
ihm Bieht daa Kabel ven 1866 m Httlfe t«luiim«B, da^ 

*) 8Ms die VosMaa« ia WMM." IMI. 8. 48t. 
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oadi rieleo iruehUoMsu Vcnuvhcu am 'J. ^^eptcmlH.■r uu» 
10.800 Fnw Tiefe gehoben, mit enienj netten Stttok Ter- ' 

Imnili'u luul -^o ;itii S< [.ti iii>>i'r }ih Ni u - Fiirulluni! I\in- 
gCMilzt wurde. Auch diese Leitung urtMiitutc M^itdem ohii«.' j 
17ntei1>reohini(f. 

Die beiden Al'.ml i.^. h.. n KuUl sind ):'.r. und T> 
Meilen long, die Euil'uruuug 2wi8cht-n ihr«iu Kudpuiiktcu 
beträgt 309 B. Ifln., die Tiefe, in der rie Itegen, achwuiltt | 
(lur li-,luiir;'.lrh ;;wi-ihri; IflOf» und -J^OÜ Kadtn (ii fi Fuss^ 
unii (Iii- Zeit, welche der elektrischo .Strom bedarf, um vou 
einem Bnde som anderen m kämmen, vnde «enau auf 1 
"/loo J^t^kundc büBtimmt. 

£« besteht somit gcgc-uwürtig eine zuKummeuhiuigcudi j 
Td^tmphenlime von Britiedii-Colinnbiit «n der Ostkttete dw | 
Gruüsi ii Oi ejiju- diin h Xon! - Amtjrika , di'ii Atlnnf!?rh( n ' 
OccuD, Europa uud Asien bi» nach Hintcr-lndien. von dies« r i 
Linie nreiRt eine mdere Veltliiue ab, die durch Ruaai- I 
whcs Gcbift in wcniRcn Moniittn die W<\-'tkijs1c» des Orm- 
teu ttccans b«i Nikolajcwiik i-rrcicht tmbcn wird, uud weun 
man die Arbeitmi am RngMach-AMeritanitfhen Telegrapliai, I 
wir zu erwarten sirlit , wtr diT mifninirat. so wird binnen 
swei JoliTütt auch der telej^raphi-scli»! King um dit Krde 
gwehloMWi M»n. 

Neue Projekt f. Ik-vor im firoesv Wirk dordaueni" 
dcu tclej;r.ijiliii-i:litfi« Vurbiudung zwischen Euroiia und Aine» { 
rüta Kdang, wann bereit» eine grosM' Anzahl vun »ub- 
mavini n Lcitun^ren hcrpcstellt, p-ngland ist »uwohi mit Ir- 
land uud der Insel Man als mit Frankreith, Belgien, Hol- ; 
land Und DeutM bland direkt verbunden , Scliwedfii mit | 
D tiiiüuirk, Deutschland und der 1um:1 üottand, da» Mittel- 
lueer wird nach allen Richtungen von Kabeln durchbogen, \ 
denn wie die Balearcn an 8ijanien, «o ist Corsica an Frank- 1 
rcii'h, Italien und die ln»cl Sardinien geknüpft, Sidlien an ' 
Sanliuien, da« Fc«tlund Ton Italien, Afrika und Valto, tob 
Mtiltu liiutt ein Kabel nach Tripoli an der Af'rikaniscbun 
Kü»te und geht von d« traiter über Bengaai noch Alexan- 
dria in Ag^ giteu, wie andb im QrieoluidMn Arditpel, im 
Üubpuru» uud in der Strane tob Kcrtech mehrere Linien 
beeteheiL Selbst auaeerhalb Bnnim'a fisdeo wir achoa eine 
mtAaßAB Mcogn loldiM tnämtnaea Teksraphoi, tot 
Allem den dnnb den Fmiwheo Oolf . der die mimgludctie 



Linie durch daa Kothe Meer oraetzt, «las Kabel zwiadwo « 
Snes tind der Inaei Jnbol, das tob Ceylon naeh hdicn, 

d:l^ zwischen Ta-sraanlen und Australien, ein amli ri ■. : irch 
die Cook-StFa«a« in Neu-8celand, dos Britiaclte Kord-AnH»ik» 
und die Yeminigten Staaten baritaon 9& kilnare Kabal, 

idier wenn uuch einige diesir Lei1uti<;eu unter gTOUCD 
Schwieriglteiten htn^eatullt wurden uud eine bedentende 
Uhif^ haben '), eo hat doeh daa Gelingen des AtiaotiMihm 
Tclegrnjilun zu Ununiehinungen ^uici rcpt, <lii it (Jross- 
artigeies im Auge haben und, wenn die Hoffnung nicht 
ttügit, ein Nett von nntemeeiaclien Union in Anatidit etil- 
'.. II. ilu'' i nlil mit demjenigen doT OompbchiflliBien an Au- 
dchuuug wetteifern kann. 

In Xew York bildete licb eine Ocaellaehaft aar Oef> 

Stellung eines Trlepr:i|iheti von Kiip Chiirles der Clliia- 
peak -Bai über die Bermudas und Azurcu nuet) LincaiMt), 
f^e Bngliadia CteeeHMhaft will ein Kabel swiaehen F«l* 

mouth in England und Ha!if;i\ in Nni-Si hi.ltlnnd Us'-v. 
das ältere Projekt einer Linie von Europa über Ulund uiul 
OfSnlflod naeh Labrador iräd tob swei Seiteo, in Amerika 
und in Dänemark, wieder anr-e.'ntri n ~c duss wir ilwn 
eine lüntluche Verbindung mi; Aminku besitiuu wiipltii- 
SponioB bealiaichtigt, Caba uud Portorioo mit Mexiko ud 
l'iiuMmti zu verbinden, wiihrend die Araerikauische Inttr- 
uutioaal < )eeuii Telegru|ili Cnnii«iny Ix-itungen von Floridi 
nach Havanu, von t uba na<b San Domingo und I'urtMrioOv 
spater aueh nach .lamaiea, Panumu und Britijseh-üujaM 
herstellen will und eine andere Amerikiuiische Ge^cUKtufi 
die Chineei^schOB HItttn vou Hongkong im .Süden bis Hea» 
tsin im Norden unter ciauudor verknüpfen wird. 

l>ie weseutlichisto Lücke, die dann noch übrig bkibm 
wird, ist die zwischen .Siid-Asicn und Australien, ubcrKkwi 
arbeiten die Aufttrali»vhcn Kolonien an der Hanteltms 
eineis Cberlandtelegraphcn von den Ansiedelungen in Qneeai* 
land nach dem (iolf von ('ariwntaria uud uhwuhl ilie unl<r- 
secische Verbindung zwischen Üingapore und Java scIno 
ein Mal missglückt ist, irird man iBTCraiehllkli nidit wJb 
Umgo nüt der Auafilllung jener Lffic^ aSgem. 

') Siebe <U« AagahcB übrr dir LäBgi» vieier dicMr Kabel ia ,,>>e>('' 



Sricfe ««r BairifeiN-ltaTkfiVbta iMI>u€Mn«k«T«t Is Ool». 
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